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ÜBER DIESES DOKUMENT  
 
Die Microsoft-Produktliste informiert Sie monatlich über Microsoft -Software und -Onlinedienste, 
die im Rahmen von Microsoft-Volumenlizenzprogrammen lizenziert werden. In der Microsoft -
Produktliste wird unter anderem Folgendes beschrieben: 
 
Verfügbarkeit neuer Software und Produkte, die im Rahmen von Microsoft-
Volumenlizenzprogrammen angeboten werden 

1. Wegfall von Software und Produkten, die im Rahmen von Microsoft-
Volumenlizenzprogrammen angeboten wurden 

2. Software- und Produktzuordnungen in Bezug auf den Microsoft-Volumenlizenz-
Produktpool  

3. Die Punktwerte für die einzelnen Software- und Produkttechnologien 
4. Verfügbare Promotions 

5. Migrationspfade von einer Softwareversion auf eine andere Version derselben Software 
6. Migrationspfade von einer nicht mehr angebotenen Software auf neue Softwareversionen 
7. Software Assurance-Vergünstigungen 
8. Sonstige spezifische Hinweise und Informationen zu Software und Produkten 

 
 

VERWENDUNG DER MICRO SOFT-PRODUKTLISTE  
 
Bitte machen Sie sich mit der Tabellenlegende vertraut, die im Anschluss an die 

nachfolgend g enannten Schritte zu finden ist.  
 
Schritt 1:  Suchen Sie die infrage kommende Software in der Tabelle.  
 

 

 

Schritt 2:  Informieren Sie sich in den zugehörigen Spalten über verfügbare Promotions, Software 
Assurance-Vergünstigungen, Punktzahlen, Programmverfügbarkeit usw. 

Schritt 3 : Einige Softwareprodukte sind darüber hinaus mit Fußnoten versehen, die weitere Informationen 
enthalten. Wenn Sie auf die Fußnotennummer (sofern vorhanden) Ăklickenñ (Strg + Klick), gelangen Sie 
direkt zu dem entsprechenden Text. Alternativ können Sie die angegebene Fußnote auf den Seiten im 
Anschluss an die Tabelle nachschlagen und dort die zusätzlichen Informationen lesen. Die zusätzlichen 
Informationen enthalten Einzelheiten bezüglich Migrationsangeboten oder Berechtigungskriterien, wie 
im folgenden Beispiel dargestellt. 
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Schritt 4:  Weitere Informationen über Software Assurance-Vergünstigungen sowie den Erwerb und 
die Verlängerung von Software Assurance finden Sie in den Anhängen 5 und 6. 

Anmerkung:  In der Produktliste ist die verfügbare Software nach Programm aufgeführt. Darüber hinaus 
enthält die Produktliste softwarespezifische Informationen hinsichtlich des Erwerbs von Lizenzen für die 
betreffende Software. Die Produktliste wird durch Bezugnahme Bestandteil des Microsoft-
Volumenlizenvertrages. Die Verfügbarkeit von Software kann von Region zu Region variieren. 
Für Informationen bezüglich der regionalen Verfügbarkeit eines bestimmten Softwareproduktes 
sollten sich Kunden an ihren Handelspartner oder Microsoft-Kundenbetreuer wenden. 

Außerdem ist es sinnvoll, das Produktbenutzungsrechte-Dokument zu konsultieren. Das 
Produktbenutzungsrechte-Dokument wird vierteljährlich aktualisiert und enthält Informationen 
über die neuesten Nutzungsrechte für Microsoft-Software unter Microsoft-Volumenlizenzprogrammen. 
Das Dokument befindet sich unter:  http://www.microsoftvolumelicensing.com/userights/Default.aspx  

 

http://www.microsoftvolumelicensing.com/userights/Default.aspx
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Tabellenlegende  
 
Spaltenüberschr iften  
 
Campus - und School -Einheiten =  Die in dieser Spalte angegebenen Zahlen stehen für die Anzahl der 

vorgesehenen Einheiten, wenn Software über den School-Beitritt unter dem Campus- und School-Vertrag 

angeboten wird. Wenn die CA/SA-Spalte keine Angaben enthält, werden die Produkte nicht im Rahmen 

dieser Programme angeboten. 

Verfügbarkeitsdatum =  Datum, an dem ein Produkt erstmals verfügbar ist (Monat/Jahr) . Dies ist entweder 

das Datum, an dem Microsoft Lizenzen für das jeweilige Produkt zur Bestellung oder Software für das jeweilige 

Produkt zum Download aus dem Center für Volumenlizenz-Services (VLSC) verfügbar macht, wobei das 

frühere Datum maßgeblich ist. 

EA (Enterprise Agreement, Konzernvertrag) =  Konzernvertrag 20xx. 

EA Abo (Konzern -Abonnement -Vertrag ) =  Konzern-Abonnement-Vertrag 200x.  

Mindestmenge bei Open -Programmen =  Jede Lizenz zählt nur als 5 Lizenzen für den Zweck der 

Mindestmenge der Anfangsbestellung in Open-Lizenz- und/oder Open Value-Programmen. Der Wert gibt an, 

für welches Programm dies gilt.  

Open -Lizenz =  Die auf Open-Lizenz beschränkte Komponente der Open-Programme. Zu Open-Lizenz 

gehören, sofern verfügbar, Open-Lizenz, Open-Lizenz für Forschung & Lehre, Open-Lizenz für Verwaltung 

und Charity Open-Lizenz. 

Open Value (OV)  =  Zu Open Value gehören Open Value und Open Value für Verwaltung. 

Open Value Subscription (OVS) =  Zu Open Value Subscription gehören Open Value Subscription und 

Open Value Subscription für Verwaltung.  

EES/OVS-ES =  Beitritt für Bildungslösungen/Open Value Subscription ï Bildungslösungen 

Promos & Migrationen =  Eine Promotion oder Softwaremigration steht zur Verfügung. 

SAV =  Für berechtigte Kunden dieser Software gibt es Software Assurance-Vergünstigungen. 

Select =  Select 20xx. Hierzu zählen auch Select für Forschung & Lehre und Select für Verwaltung. 

Select Plus =  Select Plus 20xx. Hierzu zählen auch Select Plus für Forschung & Lehre und Select Plus 

für Verwaltung. 

 

Spaltenwerte  
 
1 Jahr =  (verbleibende Vertragslaufzeit von 1 Jahr). 

2 Jahre =  (verbleibende Vertragslaufzeit von 2 Jahren). 

3 Jahre =  (verbleibende Vertragslaufzeit von 3 Jahren). 

A =  Gibt an, dass die Software als zusätzliches Produkt angeboten wird. 

AO =  Gibt an, dass die Software als organisationsweit bestellbares zusätzliches Produkt angeboten wird. 

C =  Gibt an, dass die Software als Core Infrastructure-Produkt angeboten wird. 

D =  Gibt an, dass die Software als Produkt des Industry Device-Programms angeboten wird. 

DT =  Software Assurance-Vergünstigungen für Desktop-Angebote.  

E =  Gibt an, dass das Produkt als Konzernprodukt oder als Desktop-Plattformprodukt angeboten wird.  

EOLS =  Gibt an, dass das Produkt als Konzern-Onlinedienst oder Plattform-Onlinedienst angeboten wird. 

ST =  Gibt an, dass die Software als Studentenangebot angeboten wird und für die volle Studentenanzahl 

bestellt werden muss. 

L (Lizenz) =  Vorgesehener Punktwert, wenn für die angegebene Software eine Standardlizenz 

angeboten wird. 

L&SA (Lizenz und Software Assurance) =  Vorgesehener Punktwert, wenn für die angegebene Software 

Lizenz und Software Assurance angeboten wird. 

OL =  Im Rahmen von Open-Lizenz verfügbar. 
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OSB =  Onlinedienste-Vergünstigungen für berechtigte Kunden. Beachten Sie, dass Produkte, die für 

Onlinedienste-Vergünstigungen berechtigt sind, in mehreren Produkt-Pool-Tabellen aufgeführt werden können. 

Dadurch soll lediglich wiedergegeben werden, dass diese Angebote zu Software Assurance-Vergünstigungen in 

Verbindung mit mehreren Produkt-Pools berechtigt sind, und Sie müssen sich nicht zwischen den 

Vergünstigungen eines bestimmten Pools entscheiden. 
OL/SA =  Nur im Rahmen von Open-Lizenz für L&SA und SA verfügbar. 

OSP =  Im Online Subscription-Programm verfügbar. 

OV/OVS =  Im Open Value- und Open Value Subscription-Programm verfügbar. 

P =  Kennzeichnet Software, die auf nicht unternehmensweiter Basis im Rahmen von Open Value 

angeboten wird.  

S =  Gibt an, dass die Software als Anwendungsplattform-Produkt angeboten wird. 

SA (Software Assurance) =  Vorgesehener Punktwert, wenn für die angegebene Software Software 

Assurance angeboten wird.  

SRV =  Software Assurance-Vergünstigungen für Server-Pool-Angebote.  

U (Upgrade -Lizenz) =  Vorgesehener Punktwert, wenn für die angegebene Software ein Upgrade 

angeboten wird. 

U & SA (Upgrade und Software Assurance) =  Vorgesehener Punktwert, wenn für die angegebene 

Software Upgrade und Software Assurance angeboten wird. 
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(Strg + 
Klick)  

  
L 

L&SA SA 

L 

L&SA 

SA 

     

3 

Jahre  

2 

Jahre  
1 Jahr  

3 

Jahre  

2 

Jahre  
1 Jahr  P 

Access 2010 
 

04/10 
DT 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1   P 

 
 

AutoRoute 2013  
11/12 

 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1 1 A P 
A 

 

Bing Maps Desktop mit erweitertem 
Inhaltspaket 

1 
08/09 DT 1 Punkt    1 A P 

A 
 

Excel 2010 
 

04/10 
DT 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1   P 

 
 

Excel für Mac 2011 
 

09/10 
DT 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1   P   

Expression Studio Professional 4 2 

7/10 
DT 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1 1 A P 

A 
 

Expression Studio Ultimate 4 2 
7/10 DT 2 5 4 3 3 2 1 2 4 2 2 A P A, AO, 

ST 

 

Expression Encoder Pro 4 2 

7/10 
DT 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1   P 

 
 

GeoSynther 3.0 
 

05/10 
DT              A  

GeoSynth Viewer 3.0 
 

05/10 
DT              

A 
 

InfoPath®  2010 
 

04/10 
DT 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1   P   

Lync 2010 3 

12/10 
DT 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1 1 A P A,ST  

Lync für Mac 2011 4 

10/11 
DT 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1 1  P   

MapPoint®  Fleet Edition 2013 
 

03/11 
DT 4 10 8 6 6 4 2 4 8 4  A P   

MapPoint®  2013 für Windows 
 

03/11 
DT 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1 1 A P 

A, AO, 

ST 
 

MSDN-Betriebssysteme 5 
01/06   5 4 3 3 2 1  4 2 1  P A 

OL/SA/ 
OV 

Office 365 A2 (Nutzer-AL) 6 
06/12 

OSB              EOLS  

Office 365 A3 (Nutzer-AL) 6 
06/12 

OSB           2   EOLS  

Office 365 A4 (Nutzer-AL) 6 
06/12 

OSB           2   EOLS  

Office 365 Plan E2 (Nutzer-AL) 7 
06/11 

OSB            EOLS    

Office 365 Plan E3 (Nutzer-AL) 7 
06/11 OSB 

           
EOLS 

   

Office 365 Plan E4 (Nutzer-AL) 7 
0611 

OSB            EOLS    

Office für Mac Standard 2011  8 

09/10 
DT 2 5 4 3 3 2 1 2 4 2 1  P E  

Office Multi-Language Pack 2010 9 
04/10  1 3 2 2 2 1 1 1 2 1 1 A  A  

Office Professional Plus 2010 10 

04/10 
DT 2 5 4 3 3 2 1 2 4 2 1 E E, P 

E, 

ST 
 

Office Standard 2010  11 
04/10 DT 2 5 4 3 3 2 1 2 4 2   P   

Office Professional Plus-Abonnement 

(Nutzer-AL) 
12 06/11             E, S    

Office Professional Plus-Abonnement A 

(Nutzer-AL) 
 06/12            1 E  E  

Office Small Business Basic Get Genuine 13 
6/10 DT        1        

Office-Webanwendungen A (Nutzer-AL) 
 

6/12            1   A  
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(Strg + 
Klick)  

  
L 

L&SA SA 

L 

L&SA 

SA 

     

3 

Jahre  

2 

Jahre  
1 Jahr  

3 

Jahre  

2 

Jahre  
1 Jahr  P 

OneNote®  2010 
 

04/10 DT 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1   P   

Outlook®  2010 
 

04/10 DT 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1   P   

Outlook 2010 mit Business Contact 
Manager 

 

04/10 
DT 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1   P   

Outlook für Mac 2011 14 

09/10 
DT 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1   P   

PowerPoint 2010 
 

04/10 DT 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1   P   

PowerPoint für Mac 2011 
 

09/10 
DT 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1   P   

Project 2010 Standard  
 

04/10 DT 2 5 4 3 3 2 1 2 4 2  A P   

Project 2010 Professional  15 

04/10 
DT 4 10 8 6 6 4 2 4 8 4 1 A P A, AO, 

ST 
 

Vermietungsrechte für Office Standard 16 
4/09 DT 1       1        

Vermietungsrechte für Office 
Professional Plus 

16 

4/09 
DT 1       1        

SharePoint Workspace 2010 17 
04/10 DT 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1   P   

Streets and Trips 2013 
 

03/11 
DT 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1 1 A P A,ST  

Visio®  2010 Premium 18 
04/10 DT 2 5 4 3 3 2 1 2 4 2 1 A P A, ST  

Visio®  2010 Professional  
 

04/10 
DT 2 5 4 3 3 2 1 2 4 2  A P   

Visio®  2010 Standard  
 

04/10 DT 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1  A P   

TechNet Plus Direct  
 

08/06 DT  5 4 3 3 2 1  2 1  A P A OL 

Visual Studio®  Professional 2012 19 08/12  2       2      
A,AO, 

ST 
 

Visual Studio®  Professional 2012 
mit MSDN  

20 
09/12 DT  3 2 2 2 1 1  2 1 1 A, S P A 

OL/SA/ 
OV 

Visual Studio®  Premium 2012 mit MSDN 21 09/12 DT  38 30 23 23 15 8  30 15 1 A, S P A 
OL/SA/ 

OV 

Visual Studio®  Ultimate 2012 mit MSDN 22 09/12 DT  83 66 50 50 33 17  66 33 1 A, S P A 
OL/SA/ 

OV 

Visual Studio®  Test Professional 2012 

mit MSDN 
23 09/12 DT  15 12 9 9 6 3  12 6 1 A, S P A 

OL/SA/ 
OV 

Word 2010 
 

04/10 DT 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1   P   

Word für Mac 2011 
 

09/10 DT 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1   P   

 

 

Anmerkung: Wenn die Zelle für das Produkt leer ist, wird das Produkt derzeit nicht im Rahmen des Programms angeboten. 
*Bei Select Plus werden nur die Werte ĂLñ und die Dreijahreswerte f¿r ĂL&SAñ/ĂSAñ verwendet. 
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L 
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3 Jahre  2 Jahre  1 Jahr  3 Jahre  2 Jahre  1 Jahr  P 

Windows Companion-Abonnementlizenz 24 10/12  2    1 E  
A (nur 

EES) 
 

Windows Vista DVD Playback Pack  25 03/11  2 2        

Microsoft Desktop Optimization Pack für 

Software Assurance 
26 

03/11 DT 2    2, E E, A P A,ST  

Microsoft Desktop Optimization Pack 

2012 für Software Assurance 
 

11/12  2    1, E E,A P A,ST  

Vermietungsrechte für Windows  04/09  2       2        

Windows 8 Enterprise Sideloading 

(100 Pack) 
27 

09/12 DT 2       2       OL 

Windows®  7 Partners in Learning 28 
11/09 

           2 (nur 

School) 
    

Windows®  8 Pro  29 

08/12 DT 2 5 4 3 3 2 1 2 4 2 1 E E, P E,ST  

Windows®  8 Pro mit MDOP   

09/12 
D
T 

2 5 4 3 3 2 1    2 E 
E, 
P E,ST 

 

Windows Virtual Desktop Access (VDA)  

07/10 DT 2    2 (nur 

School) 
E, A P A  

Windows®  Intune    
04/11 DT      E    

 

 

SERVER-POOL 
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3 Jahre  2 Jahre  1 Jahr  3 Jahre  2 Jahre  1 Jahr  P 

Bing Maps Server 30 

08/09  200 Punkte    200 A P A  

CAL für Bing Maps Server 30 

08/09  1 Punkt    1 A P A  

Bing Maps Server mit erweitertem 

Inhaltspaket  
30 

08/09  200 Punkte    200 A P A  

CAL für Bing Maps Server mit erweitertem 

Inhaltspaket 
30 

08/09  27 Punkte    27 A P A  

Bing Maps Standard oder Professional 

(Nutzer-AL) 
 

01/08  1 Punkt     A P  OL/OV 

Bing Maps Standard (Dienste-AL) 
 

01/08  
75 Punkte 

 
    A P  OL/OV 

Bing Maps Professional (Dienste-AL) 
 

01/08  
125 Punkte 

 
    A P  OL/OV 

Bing Maps 25.000 Transaktionen  
(Add-On-AL) 

31 

01/08  
200 Punkte 

 
    A P  OL/OV 

Bing Maps 250.000 Transaktionen  
(Add-On-AL) 

31 

01/08  
50 Punkte 

 
    A P  OL/OV 

Bing Maps Unbegrenzte Transaktionen 
(Add-On-AL) 

 1/10  200 Punkte     A P  OL/OV 

BizTalk®  Server 2010 Branch Edition  32 

10/10 SRV 25 63 50 38 38 25 13 25 50 25 25 A,S,D P A OL/OV 

BizTalk®  Server 2010 Enterprise Edition 33 

10/10 SRV 200 500 400 300 300 200 100 200 400 200 200 A, S P A OL/OV 

BizTalk®  Server 2010 Enterprise RFID  
10/10 SRV 50 125 100 75 75 50 25 50 100 50 50 A P A OL/OV 

(Strg + 
Klick)  

(Strg + 

Klick)  
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3 Jahre  2 Jahre  1 Jahr  3 Jahre  2 Jahre  1 Jahr  P 

BizTalk®  Server 2010 Standard Edition  34 

10/10 SRV 75 188 150 113 113 75 38 75 150 75 75 A, S P A OL/OV 

BizTalk®  Server 2010 Branch IDC   
10/10             D    

BizTalk®  Server 2010 Developer IDC   
10/10             D    

Business Intelligence Appliance 2012 35 
11/11 SRV 125 313 250 188 188 125 63     A    

Core CAL Suite Bridge für Office 365 
(Nutzer & Gerät) 

36 06/11              E   

Core CAL Suite Bridge für Office 365 und 
Windows®  Intune (Nutzer & Gerät)  

36 06/11              E   

Core CAL Suite Bridge für Windows®  
Intune (Nutzer & Gerät)  

36 04/11                 

Core CAL Suite (Nutzer & Gerät) 37 
10/06 SRV  3 2 2 2 1 1  2 1 1 E E, P E,ST  

Core Infrastructure Server Suite Standard 38 

04/12 SRV 25 63 50 38 38 25 13 25 50 25 25 C   OLP 

Core Infrastructure Server Suite 

Enterprise 
39 

04/12                 

Core Infrastructure Server Suite 

Datacenter 
40 

04/12 SRV 75 188 150 113 113 75 38 75 150 75 75 C   OLP 

Data Warehouse Appliance 2012 41 11/11 SRV 200 500 400 300 300 200 100     A    

Dynamics CRM Mobile (Online, pro Nutzer)  06/12            1 A P A  

Zusatzspeicher für Dynamics CRM Online 42 
12/09            1 A  A,ST  

Dynamics CRM Online pro Nutzer 42 
12/09            1 A  A,ST  

Dynamics CRM Online für SA 42 
12/09            1 A  A,ST  

Dynamics CRM Onprem Mobile  06/12  1 1 1 1 1 1 1    1 A P   

DuetÊ for Office and SAP Server 1.5 43 

10/09 SRV 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1 1 A P A  

Nutzer-CAL f¿r DuetÊ for Office and SAP 

Server 1.5 
43 

10/09 SRV 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1 1 A P A  

DuetÊ Enterprise f¿r Microsoft SharePoint 

und SAP 1.0 
44 12/10 SRV 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1  A P   

Enterprise CAL Suite Bridge für Office 365 
(Nutzer & Gerät) 

45 06/11              E   

Enterprise CAL Suite Bridge für Office 365 
und Windows®  Intune (Nutzer & Gerät)  

45 06/11              E   

Enterprise CAL Suite Bridge für Windows®  
Intune (Nutzer & Gerät)  

45 04/11                 

Enterprise CAL Suite (Nutzer & Gerät)  46 
10/06 SRV  13 10 8 8 5 3    2, E E E, P E,ST  

Exchange Online-Archivierung 47 06/11            1 A  A,ST  

Exchange Online-Archivierung für 

Exchange Server A (Nutzer-AL) 
 06/12      1   A  

Exchange Hosted Archive (Nutzer-AL) 48            

Exchange Hosted Archive Extra Storage 
(Nutzer-AL) 

48            

Exchange Hosted Encryption (Nutzer-AL) 49 

04/06  1 Punkt    1 A P   

Exchange Online Kiosk (Nutzer-AL) 50 
06/11             A    

Exchange Online Plan 1 (Nutzer-AL) 51 

06/11             A  

A, 
(nur 

EES), 
ST 

 

(Strg + 
Klick)  
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3 Jahre  2 Jahre  1 Jahr  3 Jahre  2 Jahre  1 Jahr  P 

Exchange Online Plan 2 (Nutzer-AL) 52 

06/11             A  

A, 
(nur 

EES), 
ST 

 

Exchange Online Plan 1A für Alumni 
(Nutzer-AL) 

 06/12               A  

Exchange Online Plan 2A für Alumni 
(Nutzer-AL) 

 06/12            1   A  

Enterprise-CAL für Exchange Server 2010 
mit Diensten (Gerät & Nutzer)  

53 

11/09 SRV 1 3 2 2 2 1 1    1 A P A  

Enterprise-CAL für Exchange Server 2010 

ohne Dienste (Gerät & Nutzer) 
53 

11/09 SRV        1 2 1    
AO, 
ST 

 

Exchange Server 2010 Enterprise  54 

11/09 SRV 50 125 100 75 75 8 25 50 100 50 50 A P A  

Exchange Server 2010 Standard  54 

11/09 SRV 10 25 20 15 15 10 5 10 20 10 10 A P A  

Exchange Server 2007 Standard für Small 
Business 

 

10/09 SRV        10 20 10   P   

CAL für Exchange Server 2007 Standard 
für Small Business 

 
11/09 SRV        1 2 1   P   

Externer Connector für Exchange Server 
2010 

 

11/09 SRV 200 500 400 300 300 200 100 200 400 200 200 A P A OL/OV 

Standard-CAL für Exchange Server 2010 
(Gerät & Nutzer) 

55 
11/09 SRV 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1 1  P AO, 

ST 
 

FAST Search Server 2010 für SharePoint 
 

04/10  200 500 400 300 300 200 100 200 400 200 200 A, S P A  

Forefront Endpoint Protection 56 

           

CAL für Forefront Identity Manager 2010 
R2 (nur Nutzer) 

57 

07/10 SRV 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1 1 A  A,ST  

Externer Connector für Forefront Identity 
Manager 2010 R2 

57 

07/10 SRV 125 313 250 188 188 125 63 125 250 125 125 A P A  

Forefront Identity Manager 2010 
R2 Server  

57 

07/10 SRV 125 313 250 188 188 125 63 125 250 125 125 A P A  

Forefront Identity Manager 2010 R2 ï 
Windows Live Edition 

58 
07/11 SRV 25 63 50 38 38 25 13 25 50 25 25  P   

Forefront Online Protection für Exchange 
(Geräte- und Nutzer-AL) 

59 

04/09 SRV 1 Punkt    1 A P A,ST  

Forefront Protection 2010 für Exchange 
Server (Geräte- und Nutzer-AL) 

60 

01/08 SRV 1 Punkt    1 A P A,ST  

Externer Connector für Forefront 
Protection 2010 für Exchange Server  
(Add-On-AL) 

60 

04/07 SRV 200 Punkte    200 A P A OV 

Forefront Protection Suite (Geräte- und 
Nutzer-AL) 

61 10/06 SRV 1 Punkt    1 A P AO,ST  

Forefront Security für Office 
Communications Server (Nutzer- und 

Geräte-AL) 

62 
04/09 

SRV 1 Punkt    1 A P 
A 

 

Externer Connector für Forefront Security 

for Office Communications Server 
 

12/09 SRV 200 500 400 300 300 200 100 200 400 200 200 A P A OL/OV 

Forefront Protection 2010 for SharePoint 

(Geräte- und Nutzer-AL) 
 04/10 SRV 1 Punkt    1 A P A,ST  

Forefront Protection 2010 for SharePoint 

for Internet Sites (Add -On-AL) 
 04/10 SRV 25 Punkte    25 A P A OV 

(Strg + 
Klick)  
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Forefront Threat Management Gateway 
2010 Enterprise Edition 

63 11/09 SRV 50 125 100 75 75 50 25 50 100 50 50 A P A OL/OV 

Forefront Threat Management Gateway 
2010 Enterprise Edition (25 Prozessoren) 

63 11/09 SRV 200 500 400 300 300 200 100 200 400 200 200 A P A OL/OV 

Forefront Threat Management Gateway 
2010 Standard Edition 

63 11/09 SRV 25 63 50 38 38 25 13 25 50 25 25 
 

A P A OL/OV 

Forefront Threat Management Gateway 
Web Protection Services  

64 11/09 SRV 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1 1 A P A,ST  

Forefront Unified Access Gateway 
Server 2010 

64 01/10  1 3 2 2 2 1 1 1 2 1 1 A P A  

Externer Connector für Forefront Unified 
Access Gateway 2010 

64 01/10  200 500 400 300 300 200 100 200 400 200 200 A P A OL/OV 

CAL für Forefront Unified Access 
Gateway 2010  

64 01/10  1 3 2 2 2 1 1 1 2 1 1 A P AO,ST  

10K CAL Pack für Forefront Unified Access 
Gateway 2010 

64 01/10  200 500 400 300 300 200 100     A    

GeoSynth Server  05/10  125 Punkte     A P A  

Groove Enterprise Services (Geräte-AL)  3/10 SRV 1 Punkt    1 A  A,ST  

Groove Enterprise Services (Nutzer-AL)  3/10 SRV 1 Punkt    1 A  A,ST  

Groove Server 2010 
 04/10 SRV 50 125 100 75 75 50 25    1 A P A  

HPC Pack 2008 R2 Enterprise 65 
09/10 SRV                

HPC Pack 2008 R2 für Workstation 65 
09/10 SRV                

Learning Solutions Combination  
E-Reference Library (Nutzer-AL) 

 12/07  1 Punkt     A  A  

Learning Solutions IT Academy  
(Dienste-AL) 

 01/10  75 Punkte    75   A  

Learning Solutions MCP 1 
Prüfungsgutschein/Monat (Dienste-AL) 

66 01/06  1 Punkt     A P   

Lync Online Plan 1 (Nutzer-AL) 67 
06/11             A    

Lync Online Plan 2 (Nutzer-AL) 67 
06/11             A    

Lync Online Plan 3 (Nutzer-AL) 67 
07/12            1 A    

Lync Online Plan 3A (Nutzer-AL) 67 
07/12            1 A    

Lync Server 2010 Enterprise Edition 68 
12/10 SRV 50 125 100 75 75 50 25 50 100 50 50 A P A  

Enterprise-CAL für Lync Server 2010 68 
12/10 SRV 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1 1 A P AO,ST  

Externer Connector für Lync Server 

2010 Enterprise 
68 12/10 SRV 25 63 50 38 38 25 13 25 50 25 25 A P A OL/OV 

Lync Server 2010 Plus-CAL 68 
12/10 SRV 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1 1 A P A,ST  

Externer Connector für Lync Server 
2010 Plus 

68 12/10 SRV 25 63 50 38 38 25 13 25 50 25 25 A P A OL/OV 

Lync Server 2010 Standard Edition 68 
12/10 SRV 10 25 20 15 15 10 5 10 20 10 10 A P A  

Standard-CAL für Lync Server 2010 68 
12/10 SRV 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1 1  P A,ST  

Externer Connector für Lync Server 2010 68 
12/10 SRV 25 63 50 38 38 25 13 25 50 25 25 A P A OL/OV 

Zusätzliche CAL für Microsoft Dynamics AX 

2012 Enterprise (Nutzer & Gerät) 
69 

09/12 
SRV           25   

 
 

CAL für Microsoft Dynamics AX 2012 

Enterprise (Nutzer & Gerät) 
69 

09/12 
SRV           50   

 
 

(Strg + 
Klick)  
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Zusätzliche Funktions-CAL für Microsoft 
Dynamics AX 2012 (Nutzer & Gerät) 

69 
09/12 

SRV           10   
 

 

Funktions-CAL für Microsoft Dynamics AX 
2012 (Nutzer & Gerät) 

69 
09/12 

SRV           15   
 

 

CAL für Microsoft Dynamics AX 2012 Self-
Service (Nutzer & Gerät) 

69 
09/12 

SRV           1   
 

 

Microsoft Dynamics AX 2012 Server 69 08/12 SRV           50     

Zusätzliche Aufgaben-CAL für Microsoft 

Dynamics AX 2012 (Nutzer & Gerät) 
69 

09/12 
SRV           1   

 
 

Aufgaben-CAL für Microsoft Dynamics AX 

2012 (Nutzer & Gerät) 
69 

09/12 
SRV           1   

 
 

CAL für Microsoft Dynamics CRM 2011 

(Nutzer & Gerät) 
70 04/01 SRV  25 20 15 15 10 5  20 10 10 A P A,ST 

OL/OV 

CAL für Microsoft Dynamics CRM 2011 

Employee Self Service (Nutzer & Gerät) 
70 04/01 SRV  3 2 2 2 1 1  2 1 1 A P A,ST 

OL/OV 

Externer Connector für Microsoft Dynamics 

CRM 2011 
70 04/01 SRV  125 100 75 75 50 25  100 50 50 A P A 

OL/OV 

Zusätzliche CAL zur vollständigen 

Verwendung von Microsoft Dynamics 
CRM 2011 (Nutzer & Gerät) 

70 
04/01 

SRV  13 10 8 8 5 3  10 5 5 A P A,ST 

OL/OV 

CAL zur Eingeschränkten Verwendung 
von Microsoft Dynamics CRM 2011 

(Nutzer & Gerät) 

70 
04/01 

SRV  3 2 2 2 1 1  2 1 1 A P A,ST 

OL/OV 

Zusätzliche CAL zur Eingeschränkten 

Verwendung von Microsoft Dynamics CRM 
2011 (Nutzer & Gerät) 

70 
04/01 

SRV  3 2 2 2 1 1  2 1 1 A P A,ST 

OL/OV 

Microsoft Dynamics CRM Server 2011  70 
04/01 SRV  125 100 75 75 50 25  100 50 50 A P A 

OL/OV 

Microsoft Dynamics CRM Workgroup 
Server 2011  

70 04/01 SRV  60 50 38 38 25 13  50 25  A P  

OL/OV 

Microsoft Translator API  08/12             A  
 

 

Office 365 Plan A2 (Nutzer-AL) 6 
06/12 OSB              A  

Office 365 Plan A3 (Nutzer-AL) 6 06/12 OSB           2   EOLS  

Office 365 Plan A4 (Nutzer-AL) 6 
06/12 OSB           2   EOLS  

Office 365 Plan E1 (Nutzer-AL) 71 06/11 OSB            EOLS  
 

 

Office 365 Plan E2 - E4 (Nutzer-AL) 7 
06/11 OSB            EOLS    

Office 365 Plan G1 - G4 (Nutzer-AL) 72 08/12 OSB            EOLS  
 

 

Office 365 Plan K1 (Nutzer-AL) 73 
06/11 OSB            A    

Office 365 Plan K2 (Nutzer-AL) 73 
06/11 OSB            A    

Office Web-Anwendungen mit SharePoint 
Plan 2A (Nutzer-AL) 

 
07/12 

 
          

1 A    

Project Server 2010 74 

04/10 SRV 50 125 100 75 75 50 25 50 100 50 50 A P A  

CAL für Project Server 2010  
 

04/10 SRV 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1  A P A  

Search Server 2010 75 

04/10 SRV 125 313 250 188 188 125 63 125 250 125 125 A P A  

SharePointÊ Online Extra Storage 1 GB 
(Add-On-AL) 

 06/11             A    

SharePointÊ Online Extra Storage 1 GB 
A (Add-On-AL) 

 06/12               A  

(Strg + 
Klick)  
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SharePointÊ Online Plan 1 (Nutzer-AL) 76 

06/11             A    

SharePointÊ Online Plan 2 (Nutzer-AL) 76 

06/11             A    

SharePointÊ Server 2010  77 

04/10 SRV 50 125 100 75 75 50 25 50 100 50 50 A, S P A  

Enterprise-CAL f¿r SharePointÊ 

Server 2010  
 

04/10 SRV 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1 1 A, D P AO,ST  

SharePointÊ Server 2010 for Internet 

Sites Enterprise 
78 

04/10 SRV 200 500 400 300 300 200 100 200 400 200 200 A, S P A OL/OV 

SharePointÊ Server 2010 for 

Internet  Sites Standard 
79 

04/10 SRV 125 313 250 188 188 125 63 125 250 125 125 A, S P A OL/OV 

Standard-CAL f¿r SharePointÊ 

Server 2010  
80 

04/10 SRV 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1    AO,ST  

SQL Server®  2008 R2 Datacenter, 

1 Prozessorlizenz 
81                  

SQL Server®  2008 R2 Parallel Data 

Warehouse 
82 

11/10 SRV 200 500 400 300 300 200 100     A, S    

SQL Server®  2008 R2 Parallel Data 

Warehouse Developer 

 

11/10 SRV 1 3 2 2 2 1 1         

SQL Server®  2008 R2 Small Business 83 

01/11                 

CAL für SQL Server®  2008 R2 Small 
Business 

 

01/11                 

SQL Server®  2008 R2 Web pro Prozessor 84 

                 

CAL für SQL Server®  2008 R2 Workgroup 84 

                 

SQL Server®  2008 R2 Workgroup, 1 

Prozessorlizenz 
85 

                 

SQL Server®  2008 R2 Workgroup  
(Add-On für 5 Clients)  

86 

                 

SQL Server®  2012 Business Intelligence 
 

04/12  75 188 150 113 113 75 38 75 150 75 75 A P A  

CAL für SQL Server®  2012 (Geräte- & 
Nutzer-AL) 

 

04/12 SRV 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1 1 A,S,D P 
A, AO, 

ST 
 

SQL Server®  2012 Developer  87 

04/12 SRV 1       1        

SQL Server®  2012 Enterprise  88 

04/12 SRV 75 188 150 113 113 75 38 75 150 75 75 A P A  

SQL Server®  2012 Enterprise Core (2 Pack 
Core-Lizenz) 

89 
04/12 SRV 125 313 250 188 188 125 63 125 250 125 125 A P A OL/OV 

SQL Server®  2012 Standard  90 

04/12 SRV 15 38 30 23 23 15 8 15 30 15 15 A P A  

SQL Server®  2012 Standard Core 

(2 Pack Core-Lizenz) 
91 

04/12 SRV 50 125 100 75 75 50 25 50 100 50 50 A P A OL/OV 

System Center Configuration Manager 

2007 R3 
92 

11/10 SRV 5       5        

Enterprise-Server-Management-Lizenz 

für System Center Configuration Manager 
2007 R3  

 

11/10 
SRV 5       5   5     

Standard-Server-Management-Lizenz 
(Standard-Server-ML) für System Center 

Configuration Manager 2007 R3 

 

11/10 
SRV 1       1   1   A  

System Center Configuration Manager 

2007 R3 mit SQL Server 2008-Technologie 
 

11/10 
SRV 25       25        

Client-Management-Lizenz für System 
Center Data Protection Manager 2010 

pro Nutzer 

93 

06/10 SRV 1       1      
AO, 

ST 
 

(Strg + 
Klick)  
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Client-Management-Lizenz für System 
Center Data Protection Manager 2010 

pro Betriebssystemumgebung 

 

06/10 SRV 1       1      AO,ST  

Enterprise-Server-Management-Lizenz 

für System Center Data Protection 
Manager 2010  

 

06/10 
SRV 5       5  5 5   AO,ST  

Standard-Server-Management-Lizenz 
für System Center Data Protection 
Manager 2010  

 

06/10 
SRV 1       1  1 1   AO,ST  

System Center Essentials 2010  94 

04/10 SRV 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1 1 A P A  

Client-ML für System Center 
Essentials 2010 

 

04/10 SRV 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1 1 A P A,ST  

Server-ML für System Center Essentials 
2010 

 

04/10 SRV 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1 1 A P A  

System Center Essentials 2010 mit SQL 
Server 2008-Technologie  

 

04/10 
SRV 10 25 20 15 15 10 5 10 20 10 10 A P A OL/OV 

Lizenz-Suite für System Center Essentials 
Plus 2010 Client-Management 

 

07/10 SRV 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1 A P  A  

Lizenz-Suite für System Center Essentials 
Plus 2010 Server Management 

 

07/10 SRV 5 13 10 8 8 5 3 5 10 5 A P  A  

System Center Operations Manager 
2007 R2 

95 

07/09 SRV 5       5        

System Center Operations Manager 2007 

R2 mit SQL Server 2008-Technologie 
 

07/09 SRV 25       25        

Standard-Server-Management-Lizenz 

für System Center Operations Manager 
2007 R2  

 

07/09 
SRV 1       1   1   A  

Enterprise-Server-Management-Lizenz 
für System Center Operations Manager 

2007 R2  

 

07/09 
SRV 5       5   5   A  

Client-Management-Lizenz pro OSE für 

System Center Operations 
Manager 2007 R2 

 

07/09 
SRV 1       1  1 1   AO,ST  

Client-Management-Lizenz pro Nutzer für 
System Center Operations 
Manager 2007 R2 

 

07/09 
SRV 1       1  1 1   

 

AO, 
ST 

 

System Center Reporting Manager 2006  96 

                 

System Center Server Management Suite 
Enterprise  

97 

10/07 SRV           15   A  

System Center Server Management Suite 
Datacenter 

98 

07/09 SRV           10   A  

System Center Service Manager 2010 99 
04/10 SRV 5       5        

System Center Service Manager 2010 mit 

SQL Server 2008-Technologie 
 04/10 SRV 25       25        

Client-Management-Lizenz (Client-ML) für 

System Center Service Manager 2010 pro 
Betriebssystemumgebung 

 

04/10 SRV 1       1   1  
 

 

AO,

ST 
 

Client-Management-Lizenz (Client-ML) 
für System Center Service Manager 
2010 pro Nutzer 

 
04/10 SRV 1       1   1  

 

 

AO, 
ST 

 

(Strg + 
Klick)  
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Server-Management-Lizenz (Server-ML) 
für System Center Service Manager 2010 

pro Betriebssystemumgebung 

 
04/10 SRV 1       1   1  

 

 

A,S
T 

 

Client-Management-Lizenz für System 

Center Virtual Machine Manager 2008 
R2 pro Betriebssystemumgebung 

100  11/09 SRV 1       1   1   A  

Client-Management-Lizenz für System 
Center Virtual Machine Manager 2008 
R2 pro Nutzer 

100  
11/09 SRV 1       1   1   A,ST  

Enterprise-Server-Management-Lizenz für 
System Center Virtual Machine Manager 

2008 R2 

100  

10/08 SRV 1

0 
      10   10   A  

System Center Virtual Machine Manager 

2008 R2 Workgroup Edition 
 

10/08 SRV 5 13 10 8 8 5 3 5 10 5 5 A  A  

System Center 2012 Client Management 
Suite (Client-ML) pro 

Betriebssystemumgebung 

101 04/12 SRV 
 2 2 2 1 1   1 1 1 A, E P AO,

ST 
 

 

System Center 2012 Client Management 
Suite (Client-ML) pro Nutzer 

101 04/12 SRV 
 2 2 2 1 1   1 1 1     

Client-Management-Lizenz (Client-ML) 
für System Center 2012 Configuration 

Manager (nur Studenten) 

101 
04/12 

SRV  2 2 2 1 1   1 3      

Client-Management-Lizenz pro 

Betriebssystemumgebung für System 
Center 2012 Configuration Manager 

101 04/12 SRV 
 3 2 2 2 1 1  2 1 1   

 
 

Client-Management-Lizenz für System 
Center 2012 Configuration Manager 
pro Nutzer 

101 
04/12 

SRV  3 2 2 2 1 1  2 1 1 A, E P AO, 
ST 

 

Server-Management-Lizenz für System 
Center 2012 Datacenter (2 Prozessoren) 

101 
04/12 SRV  63 50 38 38 25 13  50 25 25 A P A OLP 

System Center 2012 Endpoint Protection 102 04/12 SRV 1 Punkt    1 A P AO, 
ST 

 

Standard-Server-Management-Lizenz für 
System Center 2012 (2 Prozessoren) 

 
04/12 SRV  38 30 23 23 15 8  30 15 15 A P A OLP 

TechNet Plus Einzelnutzer 103  

   3 2 2 2 1 1  2 1  A P A OL 

VDI Suite  04/12 SRV 1 Punkt    1 A P A,ST  

VDI Suite mit MDOP  04/12 SRV 1 Punkt    1 A E, P A,ST  

VDI Standard Suite 104  
           

VDI Standard Suite mit MDOP 104  
           

VDI Premium Suite 104  
           

VDI Premium Suite mit MDOP 104  
           

Virtual Server 2005 R2 Enterprise Edition 
 

12/05 SRV                

Visual Studio®  Team Foundation Server 

2012 mit SQL Server 2012-Technologie 
 

09/12 SRV 5 13 10 8 8 5 3 5 10 5 5 A, S P A  

Geräte-CAL für Visual Studio®  Team 

Foundation Server 2012 
 

09/12 SRV 5 13 10 8 8 5 3 5 10 5 5 A, S P A  

Nutzer-CAL für Visual Studio®  Team 

Foundation Server 2012 
 

09/12 SRV 5 13 10 8 8 5 3 5 10 5 5 A, S P A  

External Connector für Visual Studio®  

Team Foundation Server 2012 
 

09/12 SRV 75 188 150 113 113 75 38 75 150 75 75 A, S P A OL/OV 

(Strg + 
Klick)  
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Web-Antimalware-Abonnement für 
Forefront Threat Management Gateway 

Medium Business Edition (Gerät & Nutzer) 

 

11/08 
SRV        25 50 25   P   

Windows Azure-Dienste 105 11/11             A  A  

Windows®  Embedded Device 
Manager 2011 

106                  

Client-Management-Lizenz pro 
Betriebssystemumgebung für Windows®  

Embedded Device Manager 2011 

                  

Client-Management-Lizenz pro 

Benutzer für Windows®  Embedded Device 
Manager 2011 

 04/01 SRV 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1 1 A P   

Windows®  Embedded Device Manager 
2011 mit SQL Server®  2008-Technologie 

106 04/01 SRV 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1 1 A P A  

Windows Essential Business Server 
2008 Standard 

107  

                 

CAL-Suite für Windows Essential Business 
Server 2008 

 
11/08 SRV                

CAL-Suite für Windows Essential Business 
Server 2008 (5 Clients) 

 

11/08 SRV        5     P  OL 

CAL-Suite für Windows Essential Business 
Server 2008 (20 Clients) 

 
11/08 SRV        25     P  OL 

CAL-Suite für Windows Essential Business 
Server 2008 (50 Clients) 

 

11/08 SRV        50     P  OL 

Windows Essential Business Server 2008 
Premium  

107  

                 

CAL-Suite für Windows Essential 
Business Server 2008 für Premium-Nutzer 
oder -Geräte  

 

11/08 SRV                

Windows Essential Business Server 2008 
CAL Suite für Premium-Nutzer oder -

Geräte (5 Clients) 

 

11/08 SRV        15     P  OL 

CAL-Suite für Windows Essential Business 

Server 2008 für Premium-Nutzer oder -
Geräte (20 Clients) 

 

11/08 
SRV        50     P  OL 

CAL-Suite für Windows Essential Business 
Server 2008 für Premium-Nutzer oder -

Geräte (50 Clients) 

 
11/08 SRV        75     P  OL 

Windows HPC Server 2008 R2 Suite  108 09/10 SRV                

Windows®  Intune   04/11 SRV           1 E  A  

Add-On für Windows Intune ®  109 
04/11 OSB           1 E  A  

Windows®  Intune Extra Storage 1 GB  10/11            3     

Windows MultiPoint Server 2011 Standard  03/11 SRV 5 13 10 8 8 5 3 5 10 5 5   A  

Windows MultiPoint Server 2011 Premium 110 03/11 SRV 10 25 20 15 15 10 5 10 20 10 10   A  

CAL für Windows MultiPoint Server 2011 111 03/1 SRV 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1 1   A  

CAL für Windows MultiPoint Server 2011 

mit CAL für Windows Server 2008 
 03/11 SRV 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1 1   A  

Windows MultiPoint Server 2011 

Premium mit Windows MultiPoint 
Server 2011 (CAL) (5 Clients) 

 03/11 SRV 25 63 50 38 38 25 13 25 50 25 25   A OL/OV 

(Strg + 
Klick)  
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Windows MultiPoint Server 2011 Premium 
mit Windows MultiPoint Server 2011 (CAL) 

(5 Clients) mit CAL für Windows Server 
2008 (5 Clients) 

 03/11 SRV 25 63 50 38 38 25 13 25 50 25 25   A OL/OV 

Windows ServerÊ 2008 R2 HPC Edition 112  

09/10 SRV                

Windows ServerÊ 2008 R2 Enterprise 113  

08/09 SRV                

Windows ServerÊ 2008 R2 für Itanium -
basierte Systeme 

114  

08/09 SRV                

CAL f¿r Windows ServerÊ 2012 
(Gerät & Nutzer) 

115 
09/12 SRV 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1 1 D P A, ST  

Windows ServerÊ 2012 Datacenter 116  

08/12 SRV 50 125 100 75 75 50 25 50 100 50 50 A P A OL/OV 

Windows ServerÊ 2012 Standard 117 
08/12 SRV 15 38 30 23 23 15 8 15 30 15 15 A P A  

Externer Connector für Windows ServerÊ 
 

09/12 
SRV 25 63 50 38 38 25 13 25 50 25 25 A P A OL/OV 

CAL f¿r Windows ServerÊ 2012-

Remotedesktopdienste 
 

09/12 
SRV 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1 1 Z,B P A,ST  

Externer Connector f¿r Windows ServerÊ 

2012-Remotedesktopdienste 
 

09/12 
SRV 75 188 150 113 113 75 38 75 150 75 75 A P A OL/OV 

CAL f¿r Windows ServerÊ 2012 Active 
Directory-Rechteverwaltungsdienste 

 

09/12 
SRV 1 3 2 2 2 1 1 1 2 1 1 A P A,ST  

Externer Connector f¿r Windows ServerÊ 
Active Directory- 

Rechteverwaltungsdienste 

 

09/12 
SRV 125 313 250 188 188 125 63 125 250 125 125 A P A,ST OL/OV 

Geräte-CAL f¿r Windows ServerÊ 2008 

für Windows Essential Server Solutions 
(5 Clients) 

 

01/09 
SRV        1 2 1 1  P A OL/OV 

Nutzer-CAL f¿r Windows ServerÊ 2008 
für Windows Essential Server Solutions 

(5 Clients) 

 

01/09 
SRV        1 2 1 1  P A OL/OV 

Windows Web Server 2008 R2 118  

08/09 SRV                

Windows®  Small Business Server 
2008 Premium  

119 
10/08 SRV                

CAL-Suite für Windows Small Business 
Server 2008 für Premium-Nutzer oder -

Geräte 

 
01/11         1 2 1 1  E, P A  

CAL-Suite für Windows Small Business 

Server 2008 für Premium-Nutzer oder -
Geräte (5 Clients) 

 
01/11         5 10 5 5  P A OL/OV 

CAL-Suite für Windows Small Business 
Server 2008 für Premium-Nutzer oder -

Geräte (20 Clients) 

 
01/11         25 50 25 25  P A OL/OV 

Windows Small Business Server 2011 

Standard (5 Clients)  
120  

01/11 SRV        15 30 15 15  P A OL/OV 

CAL-Suite für Windows Small Business 

Server 2011 (1 Client) 
121  

01/11 SRV        1 2 1 1  E, P A,ST  

CAL-Suite für Windows Small Business 

Server 2011 (5 Clients) 
122  

01/11 SRV        5 10 5 5  P A OL/OV 

CAL-Suite für Windows Small Business 

Server 2011 (20 Clients)  
122  

01/11 SRV        25 50 25 25  P A OL/OV 

Add-On für Windows Small Business 

Server 2011 Premium (5 Clients) 
122  

01/11 SRV        5 10 5 5  P A OL/OV 

(Strg + 
Klick)  
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SA 

3 Jahre  2 Jahre  1 Jahr  3 Jahre  2 Jahre  1 Jahr  P 

Add-On CAL Suite für Windows Small 
Business Server 2011 Premium  

123 
01/11 SRV        1 2 1 1  E, P A,ST  

Add-On CAL Suite für Windows Small 
Business Server 2011 Premium (5 Clients) 

123 
01/11 SRV        5 10 5 5  P A OL/OV 

Add-On CAL Suite für Windows Small 
Business Server 2011 Premium 

(20 Clients) 

123 
01/11 SRV        25 50 25 25  P A OL/OV 

Microsoft Windows Server Essentials 2012  
11/12         5 10 5 5  P A OL/OV 

Windows Small Business Server 2011 
Essentials 

124 
05/11 SRV                

Anmerkung:  Wenn die Zelle für das Produkt leer ist, wird das Produkt derzeit nicht im Rahmen des Programms angeboten. 
*Bei Select Plus werden nur die Werte ĂLñ und die Dreijahreswerte f¿r ĂL&SAñ/ĂSAñ verwendet. 

 

(Strg + 
Klick)  
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ABSCHNITT 1 ï ÄNDERUNGEN AN DER 
PRODUKTLISTE WÄHREND DER LET ZTEN 
12  MONATE 
ÄNDERUNGEN IM NOVEMBER 2012  
 
Hinzufügungen  
Microsoft Windows Server Essentials 2012 
Microsoft AutoRoute Euro 2013 
Microsoft Desktop Optimization Pack 2012 für Software Assurance 
 
Promotions  
Die folgenden Promotions wurden hinzugefügt:  
30 % Nachlass bei Upgrade auf Visual Studio Premium mit MSDN 
Step Up zu Windows 8 mit SA 
Windows Intune neuer PC 20 % Promotion 
 
Änderungen  
An den folgenden Produkten wurden Aktualisierungen vorgenommen: 
Microsoft Desktop Optimization Pack 
 
Streichungen  
 
Windows Small Business Server Essentials 2011 
AutoRoute 2011 
Microsoft Desktop Optimization Pack 2011 R2 für Software Assurance 

 
ÄNDERUNGEN IM OKTOBER 2012  
 
Hinzufügungen  
Windows Companion-Abonnementlizenz 
 
Änderungen  
Bei den folgenden Produkten haben sich die Punktwerte geändert: 
Core Infrastructure Server Suite Datacenter 
Core Infrastructure Server Suite Standard 
Standard-Server-Management-Lizenz für System Center 2012 (2 Prozessoren) 
Server-Management-Lizenz für System Center 2012 Datacenter (2 Prozessoren) 
System Center Configuration Manager 2007 R3 
Enterprise-Server-Management-Lizenz für System Center Configuration Manager 2007 R3  
Standard-Server-Management-Lizenz (Standard-Server-ML) für System Center Configuration Manager 2007 R3 
System Center Configuration Manager 2007 R3 mit SQL Server 2008-Technologie 

Client-Management-Lizenz für System Center Data Protection Manager 2010 pro Nutzer 
Client-Management-Lizenz für System Center Data Protection Manager 2010 pro Betriebssystemumgebung 
Enterprise-Server-Management-Lizenz für System Center Data Protection Manager 2010  
Standard-Server-Management-Lizenz für System Center Data Protection Manager 2010  
System Center Operations Manager 2007 R2 
System Center Operations Manager 2007 R2 mit SQL Server 2008-Technologie 
Standard-Server-Management-Lizenz für System Center Operations Manager 2007 R2  
Enterprise-Server-Management-Lizenz für System Center Operations Manager 2007 R2  
Client-Management-Lizenz pro OSE für System Center Operations Manager 2007 R2 
Client-Management-Lizenz pro Nutzer für System Center Operations Manager 2007 R2 
System Center Server Management Suite Enterprise  
System Center Server Management Suite Datacenter 
System Center Service Manager 2010 
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System Center Service Manager 2010 mit SQL Server 2008-Technologie 
Client-Management-Lizenz (Client-ML) für System Center Service Manager 2010 pro Betriebssystemumgebung 
Client-Management-Lizenz (Client-ML) für System Center Service Manager 2010 pro Nutzer 
Server-Management-Lizenz (Server-ML) für System Center Service Manager 2010 pro Betriebssystemumgebung 
Client-Management-Lizenz für System Center Virtual Machine Manager 2008 R2 pro Betriebssystemumgebung 
Client-Management-Lizenz für System Center Virtual Machine Manager 2008 R2 pro Nutzer 
Enterprise-Server-Management-Lizenz für System Center Virtual Machine Manager 2008 R2 
 
Streichungen  
System Center Mobile Device Manager 2008 
Database Consolidation Appliance 2012 

 
ÄNDERUNGEN IM SEPTEMBER 2012  
 
Hinzufügungen  

Visual Studio®  Professional 2012 
Visual Studio®  Professional 2012 mit MSDN 
Visual Studio®  Premium 2012 mit MSDN 
Visual Studio®  Ultimate 2012 mit MSDN 
Visual Studio®  Test Professional 2012 mit MSDN 
Visual Studio®  Team Foundation Server 2012 mit SQL Server 2012-Technologie 
Geräte-CAL für Visual Studio®  Team Foundation Server 2012 
Nutzer-CAL für Visual Studio®  Team Foundation Server 2012 
External Connector für Visual Studio®  Team Foundation Server 2012 
CAL f¿r Windows ServerÊ 2012 (Gerªt & Nutzer) 
Windows ServerÊ 2012 Datacenter 
Windows ServerÊ 2012 Standard 
Externer Connector f¿r Windows ServerÊ 2012 
CAL f¿r Windows ServerÊ 2012-Remotedesktopdienste 
Externer Connector f¿r Windows ServerÊ 2012-Remotedesktopdienste 

CAL f¿r Windows ServerÊ 2012-Rechteverwaltungsdienste 
Externer Connector für Windows ServerÊ 2012- Rechteverwaltungsdienste 
Zusätzliche CAL für Microsoft Dynamics AX 2012 Enterprise (Nutzer & Gerät) 
CAL für Microsoft Dynamics AX 2012 Enterprise (Nutzer & Gerät) 
Zusätzliche Funktions-CAL für Microsoft Dynamics AX 2012 (Nutzer & Gerät) 
Funktions-CAL für Microsoft Dynamics AX 2012 (Nutzer & Gerät) 
CAL für Microsoft Dynamics AX 2012 Self-Service (Nutzer & Gerät) 
Microsoft Dynamics AX 2012 Server 
Zusätzliche Aufgaben-CAL für Microsoft Dynamics AX 2012 (Nutzer & Gerät) 
Aufgaben-CAL für Microsoft Dynamics AX 2012 (Nutzer & Gerät) 
Windows 8 Enterprise Sideloading 
Windows 8 Pro-Upgrade 
Windows 8 Pro mit MDOP 
Vermietungsrechte für Windows 
 

Promotions  
Die folgenden Promotions wurden hinzugefügt: 
Windows Server Datacenter Step Up-Promotion 
Forefront Online Protection für Exchange  
 
Die folgenden Promotions wurden gelöscht: 
Promotion für Beitritt für Core Infrastructure Standard Suite  
 
Streichungen  
Tellme Basic (Gebühr) 
Tellme Standard (Gebühr) 
Tellme Premium (Gebühr) 
Tellme Basic (Dienste-AL) 
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Tellme Standard (Dienste-AL) 
Tellme Premium (Dienste-AL) 
Tellme Overage Minutes (Gebühr) 
Visual Studio®  2010 Professional 
Visual Studio®  2010 Professional mit MSDN 
Visual Studio®  2010 Professional mit MSDN Embedded 
Visual Studio®  2010 Premium 
Visual Studio®  2010 Premium mit MSDN 
Visual Studio®  2010 Ultimate 
Visual Studio®  2010 Ultimate mit MSDN 
Visual Studio®  Test Professional 2010 
Visual Studio®  Test Professional 2010 mit MSDN 
Visual Studio®  LightSwitch 2011 
Visual Studio®  Load Test Virtual User Pack 2010 
Visual Studio®  Team Foundation Server 2010 mit SQL Server 2008-Technologie 
Geräte-CAL für Visual Studio®  Team Foundation Server 2010 
Nutzer-CAL für Visual Studio®  Team Foundation Server 2010 
External Connector für Visual Studio®  Team Foundation Server 2010 
CAL für Windows ServerÊ 2008 (Gerªt & Nutzer) 
Windows ServerÊ 2008 R2 HPC Edition 
Windows ServerÊ 2008 R2 Datacenter 
Windows ServerÊ 2008 R2 Enterprise 
Windows ServerÊ 2008 R2 f¿r Itanium-basierte Systeme 
Windows ServerÊ 2008 R2 Standard 
Externer Connector für Windows ServerÊ 2008 
CAL f¿r Windows ServerÊ 2008-Remotedesktopdienste 
Externer Connector f¿r Windows ServerÊ 2008-Remotedesktopdienste 
Externer Connector f¿r Windows ServerÊ 2008 Rechteverwaltungsdienste - 
Externer Connector f¿r Windows ServerÊ 2008- Rechteverwaltungsdienste 
Windows Web Server 2008 R2 
HPC Pack 2008 R2 Enterprise 
HPC Pack 2008 R2 für Workstation 
Windows HPC Server 2008 R2 Suite 
Win Starter 7 
Win 7 Professional-Upgrade 
Windows 7 Professional mit MDOP 

 
ÄNDERUNGEN IM AUGUST 2012  
 
Hinzufügungen  
MapPoint®  Fleet Edition 2013 
MapPoint®  2013 für Windows  
Microsoft Translator API 
Office 365 Plan G1 - G4 
Streets and Trips 2013 

 
Promotions  
Es gibt keine Hinzufügungen, Streichungen oder Abläufe bei Promotions. 
 
Streichungen  
MapPoint®  Fleet Edition 2011 
MapPoint®  2011 für Windows  
Streets and Trips 2011 
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ÄNDERUNGEN IM JULI 2012  
 
Hinzufügungen  
Lync Online Plan 3 
Lync Online Plan 3A 
Office Web-Anwendungen mit SharePoint Plan 2A 
Learning Solutions IT Academy (Nutzer-AL)  
Promotions  
Es gibt keine Hinzufügungen, Streichungen oder Abläufe bei Promotions. 
 
Streichungen  
Es gibt keine Produktstreichungen. 
 
Sonstige Änderungen 
Die Abschnitte 3 bis 5 wurden zur besseren Handhabung in die Abschnitte 3 bis 9 gegliedert.  

 
ÄNDERUNGEN IM JUNI 2012  
 
Hinzufügungen  
Dynamics CRM Mobile (Online, pro Nutzer) 
Dynamics CRM Onprem Mobile 
Exchange Online-Archivierung für Exchange Server A (Nutzer-AL) 
Exchange Online Plan 1A für Alumni 
Exchange Online Plan 2A 
CAL für Forefront Identity Manager 2010 R2 (nur Nutzer)  
Externer Connector für Forefront Identity Manager 2010 R2  
Forefront Identity Manager 2010 R2 Server 
Forefront Identity Manager 2010 R2 ï Windows Live Edition 
Office 365 A2-A4 (Nutzer-AL) 
Office Professional Plus-Abonnement A (Nutzer-AL) 
Office-Webanwendungen A (Nutzer-AL) 
SharePointÊ Online Extra Storage 1 GB A (Add-On-AL) 
 
Promotions  
Es gibt keine Hinzufügungen, Streichungen oder Abläufe bei Promotions. 
 
Streichungen  
CAL für Forefront Identity Manager 2010 (nur Nutzer)  
Externer Connector für Forefront Identity Manager 2010 
Forefront Identity Manager 2010 Server 
Forefront Identity Manager 2010 ï Windows Live Edition 

 
ÄNDERUNGEN IM MAI 2012  
 

Hinzufügungen  
Es gibt keine Produkthinzufügungen. 
 
Promotions  
Exchange Server Standard-Promotion 
Up-to-Date-Promotion für Open Value Subscription ï Bildungslösung N-2  
 
Streichungen  
Es gibt keine Produktstreichungen. 
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ÄNDERUNGEN IM APRIL 2012  
 
Hinzufügungen  
SQL Server®  2012 Business Intelligence 
CAL für SQL Server®  2012 (Geräte- & Nutzer-AL) 
SQL Server®  2012 Developer 
SQL Server®  2012 Enterprise 
SQL Server®  2012 Enterprise Core (2 Pack Core-Lizenz) 
SQL Server®  2012 Standard 
SQL Server®  2012 Standard Core (2 Pack Core-Lizenz) 
System Center 2012 Client Management Suite (Client-ML) pro Betriebssystemumgebung 
System Center 2012 Client Management Suite (Client-ML) pro Nutzer 
Client-Management-Lizenz (Client-ML) für System Center 2012 Configuration Manager (nur Studenten) 
Client-Management-Lizenz (Client-ML) für System Center 2012 Configuration Manager pro Betriebssystemumgebung 
Client-Management-Lizenz (Client-ML) für System Center 2012 Configuration Manager pro Nutzer 

Server-Management-Lizenz für System Center 2012 Datacenter (2 Prozessoren) 
System Center 2012 Endpoint Protection 
Standard-Server-Management-Lizenz für System Center 2012 (2 Prozessoren) 
VDI Suite 
 
Streichungen  
Core Infrastructure Server Suite Enterprise  
Forefront Endpoint Protection 
Learning Solutions IT Academy (Dienste-AL)  
SQL Server 2008 R2 Datacenter  
SQL Server 2008 R2 Enterprise 
SQL Server 2008 R2 Small Business  
SQL Server 2008 R2 Standard 
SQL Server 2008 R2 Workgroup Prozessor 
SQL Server 2008 R2 Workgroup (Add-On für 5 Clients) 
SQL Server 2008 R2 Web 
System Center Client Management Suite (Client-ML) pro Betriebssystemumgebung 
System Center Client Management Suite (Client-ML) pro Nutzer 
Client-Management-Lizenz (Client-ML) für System Center Configuration Manager 2007 R3 (nur Studenten) 
Client-Management-Lizenz pro OSE für System Center Configuration Manager 2007 R3 
Client-Management-Lizenz für System Center Configuration Manager 2007 R3 pro Nutzer 
Visual Studio Team Explorer Everywhere 2010 
Windows Embedded Device Manager 2011 
Windows Embedded Device Manager 2011 mit SQL Server 2008-Technologie 

 
ÄNDERUNGEN IM MÄRZ 2012  
 
Hinzufügungen  
Es gibt keine Produkthinzufügungen. 
 

Pro motions  
Promotion für Bing Maps für Line-of-Business-Anwendungen 
Promotion für Beitritt für Core Infrastructure Standard Suite  
 
Streichungen  
Es gibt keine Produktstreichungen. 
 

ÄNDERUNGEN IM FEBRUAR 2012  
 
Hinzufügungen  
Es gibt keine Produkthinzufügungen. 
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Promotions  
SQL Server Parallel Data Warehouse  
Visual Studio Test Professional mit MSDN mit einem Nachlass von 20 % 
 
Streichungen  
Es gibt keine Produktstreichungen. 

 
ÄNDERUNGEN IM JANUAR 2012  
 
Hinzufügungen  
Es gibt keine Produkthinzufügungen. 

 
Promotions  
 
Die folgenden Promotions wurden hinzugefügt: 

MSDN Attach-Promotion 
 
Die folgenden Promotions wurden gelöscht: 
CRM Online-Promotion 
Promotion für Nachlass von 50 % im ersten Jahr bei neuer Open Value Subscription für Office 
Up-to-Date-Promotion für Windows 7 Professional Open Value Subscription 
 
Streichungen  
Visual SourceSafe 2005 
 

ÄNDERUNGEN IM DEZEMBER 2011  

 
Hinzufügungen  
Es gibt keine Produkthinzufügungen. 

 
Promotions   
Es gibt keine Hinzufügungen, Streichungen oder Abläufe. 
 
Streichungen  
Es gibt keine Produktstreichungen. 

 
ÄNDERUNGEN IM NOVEMBER 2011  
 
Hinzufügungen  
Business Intelligence Appliance 2011 
Data Warehouse Appliance 2011 
Database Consolidation Appliance 2011 
Windows Azure-Plattformprodukte 
 

Promotions  
Es gibt keine Hinzufügungen, Streichungen oder Abläufe. 
 
Streichungen  
SharePoint Online Partner Access 
 



  

 

 

© 2012 Microsoft Corporation.  Alle Rechte vorbehalten.  Seite 35 von 196 Veröffentlicht im  November 2012 

Microsoft ist ei ne eingetragene Marke von Microsoft Corporation in den Vereinigten Staaten und/oder in anderen Ländern.  

 

ABSCHNITT 2 ï PRODUKTPROMOTIONS  
 

Exchange Server  Standard -Promotion  
 

Als zeitlich beschränktes Angebot vom 1. Mai 2012 bis zum 31. Dezember 2012 bietet Microsoft einen Preisnachlass 

von bis zu 20 % auf den Lizenzpreis und von bis zu 30 % auf den Preis von Lizenz und Software Assurance für 

Exchange Server 2010 Standard Edition. Diese Promotion ist unter den Microsoft Open- und Open Value-Verträgen 

für Firmenkunden und Verwaltungseinrichtungen verfügbar. 

SQL Server Parallel Data Warehouse  
 
Als zeitlich beschränktes Angebot vom 1. Februar 2012 bis zum 31. Dezember 2012 bietet Microsoft einen 

Preisnachlass von bis zu 45 % auf Lizenz und Software Assurance für SQL Server Parallel Data Warehouse. 

Diese Promotion ist unter dem Microsoft Select Plus-Vertrag, Microsoft Konzernvertrag, dem Programm Beitritt zur 

Anwendungsplattform und Microsoft-Volumenlizenzprogrammen für Partner für die Verwaltung weltweit verfügbar.  

Wenn das Promotionprodukt bei einem Kunden bereits in einem vorhandenen Konzernbeitritt enthalten ist, kann 

diese Promotion nicht in demselben Beitritt verwendet werden.  

Windows Server Datacenter Step Up -Promotion  
 

Als zeitlich beschränktes Angebot vom 1. September 2012 bis zum 31. März 2013 bietet Microsoft einen Preisnachlass 

von bis zu 20 % auf den Preis von Lizenz und Software Assurance für Windows Server DC Edition. Diese Promotion 

ist unter dem Microsoft Konzernvertrag, dem Beitritt zur Anwendungsplattform, Beitritt für Core Infrastructure,  

Microsoft Select Plus und Microsoft Open Value (alles vertikale Programme) verfügbar. 

Forefront Online Protection für Exchange  
 
Als zeitlich beschränktes Angebot vom 1. September 2011 bis zum 31. Dezember 2012 bietet Microsoft einen 
Preisnachlass von bis zu 40 % auf den Preis des Monatsabonnements von Forefront Online Protection für Exchange. 
Diese Promotion wird unter den Volumenlizenzprogrammen Microsoft Select Plus, Open Value, Open Value 
Subscription und Partner für die Verwaltung Weltweit angeboten.   
 

30  % Nachlass bei Upgrade auf Visual Studio Premium mit MSDN   
 
Als zeitlich beschränktes Angebot vom 1. Oktober 2012 bis zum 31. März 2013 bietet Microsoft einen Preisnachlass von 
30 % auf Visual Studio Premium mit MSDN für Kunden mit aktiver SA für Visual Studio Prefessional mit MSDN. Diese 
Promotion wird unter den Programmen Microsoft Enterprise, USG, EAP, Select Plus, Open und Open Value angeboten. 
 

Step Up zu Windows  8 mit SA  
 

Vom 1. November 2012 bis zum 31. Januar 2013 bietet Microsoft einen Preisnachlass von 40 % auf Upgrade-

Lizenzen für Open mit Software Assurance (Open-Lizenz oder Open Value-Programme) und einen Preisnachlass 

von 15 % auf Upgrade-Lizenzen für Open. Die Promotionen gelten für den Erwerb von bis zu 100 Lizenzen. 

Windows Intune neuer  PC 20 % Promotion  
 

Als zeitlich beschränktes Angebot vom 1. November 2012 bis zum 30. Juni 2013 bietet Microsoft einen Preisnachlass 

von 20 % auf bis zu 10 Lizenzen für Windows Intune für jeden einzelnen Promotionscode, der auf der 

Promotionswebsite eingegeben wird. Promotionscodes werden über Distributoren und OEMs bei Erwerb eines neuen 

PCs verteilt. Diese Promotion wird im Rahmen des Onlinedienste-Programms von Microsoft angeboten. 



  

 

 

© 2012 Microsoft Corporation.  Alle Rechte vorbehalten.  Seite 36 von 196 Veröffentlicht im  November 2012 

Microsoft ist ei ne eingetragene Marke von Microsoft Corporation in den Vereinigten Staaten und/oder in anderen Ländern.  

 
 

ABSCHNITT 3 ï BESTIMMUNGEN DES 
VOLUMENLIZENZPROGRAM MS 
 

Anwendbare Volu menlizenzprogramme   
 
Dieser Abschnitt gilt für die folgenden Volumenlizenzprogramme, einschließlich, sofern verfügbar, der Versionen 
Forschung & Lehre, Charity und Verwaltung: 
 

4 Open-Lizenz 

4 Open Value  

4 Open Value Subscription  

4 Select  

4 Select Plus  

4 Konzernvertrag  

4 Konzern-Abonnement-Vertrag  
 

 

Punkte und Mindestbestellmengen  
 
Für Select, Select Plus und Open-Lizenz gilt eine ĂPunktzahlñ, die den von Microsoft zugewiesenen Punktwert 
für jede Lizenz angibt. Mit diesen Punktzahlen wird das Volumenpreislevel für den Vertrag eines Kunden 
berechnet. Wenn einem bestimmten Produkt die Punktzahl Ă0ñ zugewiesen ist, bedeutet dies, dass das 
Produkt im angegebenen Programm angeboten wird, aber den Punktwert null hat.  Nachfolgend ist die 
Zuordnung der Punktzahlen zu den Lizenzen aufgeführt: 

 

4 Standardlizenz: 1 Lizenz  

4 Upgrade: 1 Lizenz  

4 Software Assurance: 1 Lizenz  

4 Lizenz und Software Assurance: 2 Lizenzen  

4 Upgrade und Software Assurance: 2 Lizenzen 

4 Work-at-Home-Lizenz: 1 Lizenz  

4 Step Up-Lizenz: 1 Lizenz 

4 Lizenz: 1 Lizenz  

4 Abonnementlizenz: 1 Lizenz 

 
Mindestbestellanforderungen  
 

Programme  Mindestbestellanforderungen  

Open -Lizenz, Open 

Value und Open Value 

Subscription 
(Commercial und 

Verwaltung)  

Open -Lizenz:  

Für Open-Lizenz ist eine Mindestbestellung von 5 Lizenzen, 5 SA oder 
eine Kombination aus beidem erforderlich, um eine 
Autorisierungsnummer zu erhalten. Beispiel: 2 Lizenzen und Software 
Assurance und 1 Standardlizenz würden die für die Teilnahme an einem 
der Programme erforderliche Mindestbestellmenge von 5 Lizenzen 
erfüllen. 

 
Open Value und Open Value Subscription:  

Für Open Value-Lizenz ist eine Mindestbestellung von 5 U&SA, 5 L&SA, 
5 SA, 5 Abonnementlizenzen oder eine Kombination daraus erforderlich, 
um einen Vertrag zu schließen. 
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Programme  Mindestbestellanforderungen  

 

Anmerkung:  Für bestimmte Produkte in Open und Open Value genügt 
eine einzelne Lizenz der Mindestanforderung von 5 Lizenzen. Welche 
Produkte für diese Ausnahme qualifiziert sind, erfahren Sie in den 
einzelnen Produkthinweisen. 

Open Value 
Subscription  ï ES 

Für Open Value Subscription ï ES ist mindestens ein Desktop-Plattformprodukt 
für eine Organisationsweite Anzahl von mindestens 5 ODER mindestens ein 
Desktop-Plattformprodukt für eine Studentenanzahl von mindestens 5 erforderlich.  

Select  Für Select ist eine Mindestbestellung von 1.500 Punkten pro Pool über die 
Vertragslaufzeit erforderlich. Wenn ein qualifizierender Vertrag bereitgestellt wird, 
kann auf Mindestbestellanforderungen verzichtet werden. 

Select Plus  Für Select Plus ist während des ersten Jahres eine Mindestbestellmenge von 
500 Punkten pro Pool erforderlich. Wenn ein qualifizierender Vertrag bereitgestellt 
wird, kann auf diese Mindestbestellmenge verzichtet werden. 

 

Preislevels für Select Plus  
 
Kunden sind für das Select Plus-Programm qualifiziert, wenn sie eines der drei 
folgenden Kriterien erfüllen:   

4 Der Kunde verfügt über einen aktiven Konzernbeitritt unter einem 
separaten Konzernvertrag oder einen Konzern-Abonnement-Beitritt 
unter einem Konzern-Abonnement-Vertrag (Kunden aus Forschung & 
Lehre können einen aktiven Campus- oder School-Vertrag oder einen 
aktiven Beitritt für Bildungslösungen als qualifizierenden Vertrag 
verwenden). 

4 Der Kunde gibt eine Bestellung ab, die für jeden vom Kunden 
während des ersten Jahres ausgewählten Produktpool mindestens 
500 Punkten entspricht.  

4 Der Kunde gibt einen Vertrag an, bei dem während der 12 Monate 
vor dem Wirksamkeitsdatum des Select Plus-Vertrages des Kunden 
die Mindestbestellmenge erfüllt war.  

 
Bei den Optionen 2 und 3 oben ist der Kunde verpflichtet, zum Zeitpunkt 
der Einhaltungsprüfung in jedem vom Kunden gewählten Produktpool über 
mindestens 500 Punkte zu verfügen. 
 
Die Preise des Kunden basieren auf einem Vertrag zwischen dem Kunden und 
dem Handelspartner des Kunden. Microsoft stellt jedoch dem Handelspartner 
die folgenden Kriterien für Preise und Punkte als Orientierungshilfe für 
Endkundenpreise zur Verfügung:  
 

Select Plus -Preislevel ï

Commercial  

Jährliche 

Mindestpunktanzahl 
pro  Pool  

A 500 

B 4.000 

C 10.000 

D 25.000 
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Programme  Mindestbestellanforderungen  

Anmerkung: Wenn der Kunde Punkte besitzt, die die Mindestpunktanzahl des 
Preislevels übersteigen, werden diese auf das nächste Jahr übertragen und bei der 
Einhaltungsprüfung für das Jahr berücksichtigt. Wenn der Kunde beispielsweise bei 
der jährlichen Einhaltungsprüfung 4.500 Punkte besitzt, werden 500 Punkte auf 
das nächste Jahr übertragen und bei der Einhaltung für das Jahr berücksichtigt. 

School -Vertrag  Für den School-Vertrag ist eine Mindestbestellmenge von 300 Einheiten 
erforderlich. Die Einheiten werden durch Multiplizieren der Gesamtzahl der 
ausgewählten Anwendungs-, System- und CAL-Produkte mit der Gesamtzahl der 
berechtigten PCs bzw. berechtigten FTE-Nutzer/Mitarbeiter bestimmt.  Beachten 
Sie, dass die Mindestbestellanforderung nach geografischer Region variieren kann. 

Anmerkung:  Kunden mit School-Vertrag sind nicht berechtigt, Anwendungs-, 
System-, Abonnementlizenz- (Nutzer/Gerät) und CAL-Produkte nur für einen Teil 
der im Abonnement enthaltenen PCs auszuwählen, sofern dies nicht ausdrücklich 
in der Produktliste in den Hinweisen auf die Produktbedingungen angegeben 

ist. Wenn beispielsweise das Abonnement für insgesamt 100 PCs gilt, gelten 
die ausgewählten Anwendungs-, System-, Abonnementlizenz- (Nutzer/Gerät) und 
CAL-Produkte für alle 100 PCs, selbst wenn ein bestimmtes Produkt nur auf einem 
Teil dieser PCs ausgeführt wird.  

Konzernvertrag 

und Konzern -
Abonnement -

Vertrag  

Für den für Konzernvertrag (EA) und den Konzern-Abonnement-Vertrag (ESA) sind 
mindestens 250 Qualifizierte Geräte/Desktops oder Qualifizierte Nutzer 
erforderlich. 
 
Qualifiziertes Gerät/Qualifizierter Desktop   
Ungeachtet gegenteiliger Bestimmungen in Ihrem Volumenlizenzvertrag umfassen 
Qualifizierte Geräte/Desktops keine qualifizierenden Geräte Dritter, von denen Ihre 
Nutzer unter Roaming-Nutzungsrechten ausschließlich für folgende Zwecke auf die 
Software zugreifen und sie nutzen: 
 
Windows Software Assurance,  

4 Windows Virtual Desktop Access,  

4 Virtual Desktop Infrastructure Suites,   

4 MDOP für Software Assurance und  

4 Software Assurance für alle Editionen von Office, Project und Visio 
einschließlich Roaming-Nutzungsrechten.  

 
Ein Ăqualifizierendes Gerªt Dritterñ ist ein Gerªt, das weder direkt noch indirekt 
von Ihnen oder Ihren verbundenen Unternehmen kontrolliert wird (z.  B., ein 
öffentlicher Kiosk eines Dritten). Weitere Informationen finden Sie in den 
Produktbenutzungsrechten. 
 

Ausnahmen Qualifizierter Nutzer   
Eine Person, die ausschließlich unter den in der folgenden Liste aufgeführten 
Lizenzen auf Serversoftware oder Onlinedienste zugreift, ist davon ausgenommen, 
als Qualifizierter Nutzer gezählt zu werden: 

 

4 Nutzer-Abonnementlizenz (Nutzer-AL) für Office 365 Plan 
K1 oder K2 

4 Nutzer-AL für SharePoint Online Kiosk 

4 Nutzer-AL für Exchange Online Kiosk 

4 Lizenzen für Server-Softwareprodukte oder Onlinedienste, die 
keine einzelnen Lizenzen für Nutzer oder Geräte, die auf diese 
Produkte bzw. Onlinedienste zugreifen, erfordern (wie Client-
Zugriffslizenzen, Client-Management-Lizenzen, Nutzer-ALs und 
Geräte-ALs) 

4 Alle Externer Connector-Lizenzen 
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Programme  Mindestbestellanforderungen  

Diese Ausnahmen Qualifizierter Nutzer gelten für alle Kunden mit 
Konzernvertrag und Konzern-Abonnement-Vertrag, unabhängig davon, 
ob Ausnahmen Qualifizierter Nutzer in den Bestimmungen der Verträge 
der Kunden ausdrücklich vorgesehen sind. 

EES Für EES ist eine Mindestbestellung erforderlich, die eines der folgenden 
Kriterien erfüllt:   

4 mindestens ein Desktop-Plattformprodukt für 
eine Organisationsweite Anzahl von mindestens 1.000 ODER 

4 mindestens ein Plattform-Onlinedienst für 
Wissenschaftliche/Sonstige Mitarbeiter in einer Menge von 
1.000 ODER 

4 mindestens ein Desktop-Plattformprodukt für eine 
Studentenanzahl von mindestens 1.000 ODER 

4 mindestens ein Plattform-Onlinedienst für Studenten in einer 
Menge von 1.000  

 
Anmerkung:  Wenn ein qualifizierender Beitritt bereitgestellt wird, kann auf diese 
Mindestbestellmenge verzichtet werden. 
Anm erkung: CALs (Client Access Licenses, Client-Zugriffslizenzen), die im 
Rahmen des Beitritts für Bildungslösungen (EES) auf nicht unternehmensweiser 
Basis erworben wurden, können nach Ermessen der Einrichtung als Geräte-CALs 
oder als Nutzer-CALs zugewiesen und genutzt werden.  Nutzer-CALs können nicht 
als Geräte-CALs neu zugewiesen werden, und Geräte-CALs können nicht als 
Nutzer-CALs neu zugewiesen werden, wobei die folgende Ausnahme gilt: Jede 
CAL, die auf nicht unternehmensweiter Basis bestellt wurde, kann entweder als 
Geräte-CAL oder als Nutzer-CAL neu zugewiesen und genutzt werden, wenn das 
Abonnement in einem neuen Vertrag verlängert wird.  

 

Plattformen  
 

Programme  Plattformen  
Konzernvertrag 
und Konzern -
Abonnement -
Vertrag  

4 Produkte der Enterprise Desktop-Plattform  
 

Die Enterprise Desktop-Plattformprodukte stehen Kunden mit Konzernvertrag zur 
Verfügung. Die Enterprise Desktop-Plattform umfasst die aktuellste Version von 
Office Professional Plus, Windows 8 Pro-Betriebssystem-Upgrade oder Windows 
Virtual Desktop Access (VDA) und die Client-Zugriffslizenz der Enterprise CAL Suite. 
Die Produkte der Enterprise Desktop-Plattform sind in der Spalte ĂKonzernvertragñ 
mit einem ĂEñ gekennzeichnet. Kunden mit Konzern- und Konzern-Abonnement-
Vertrag können die Enterprise Desktop-Plattform auch mit MDOP erwerben. 

 

4 Produkte der Professional Desktop-Plattform 
 

Die Produkte der Professional Desktop-Plattform stehen Kunden mit 
Konzernvertrag zur Verfügung. Die Professional Desktop-Plattform enthält die 
aktuellste Version von Office Professional Plus, Windows 8 Pro-Betriebssystem-
Upgrade oder Windows Virtual Desktop Access (VDA) (nur für Konzernverträge) 
und die Client-Zugriffslizenz der Core CAL Suite. Die Produkte der Professional 
Desktop-Plattform sind in der Spalte ĂKonzernvertragñ mit einem ĂEñ 
gekennzeichnet. Kunden mit Konzern- und Konzern-Abonnement-Vertrag können 
die Professional Desktop-Plattform auch mit MDOP erwerben. 
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Programme  Plattformen  
Open Value und 
Open Value 

Subscription 

(Commercial und 
Verwaltung)  

4 Produkte der angepassten Desktop-Plattform 
 

Produkte der angepassten Desktop-Plattform stehen Open Value- und Open Value 
Subscription-Kunden zur Verfügung, wenn sie die 
organisationsweite/unternehmensweite Option auswählen. Die angepasste 
Desktop-Plattform enthält aktuelle Versionen von Office Professional Plus, Windows 
8 Pro-Betriebssystem-Upgrade*, die Client-Zugriffslizenz für Enterprise CAL Suite, 
Core CAL Suite, die Essential Business Server-CAL-Suite oder die Small Business 
Server-CAL-Suite. Die Produkte der angepassten Desktop-Plattform sind in den 
Open Value-Spalten mit einem ĂEñ gekennzeichnet.  
 

Plattformen für 
Forschung & 

Lehre (EES, OVS -
ES und School -

Vertrag)  

4 Produkte der Education Desktop-Plattform und der School Desktop-Plattform 
mit Enterprise CAL Suite 

4 Produkte der Education Desktop-Plattform und der School Desktop-Plattform 
mit Core CAL Suite 

 
Die Produkte der Education Desktop-Plattform stehen Kunden mit Beitritt für 
Bildungslösungen (EES) und Open Value Subscription ï Bildungslösungen (OVS-ES) 
zur Verfügung. Die Produkte der School Desktop-Plattform stehen Kunden mit 
School-Vertrag zur Verfügung. Die Education Desktop-Plattform mit Enterprise CAL 
Suite und die School Desktop-Plattform mit Enterprise CAL Suite enthalten die 
aktuellste Version von Office Professional Plus oder Office für Mac, Windows 8 Pro-
Betriebssystem-Upgrade und die Client-Zugriffslizenz für Enterprise CAL Suite.  
 
Das Produkt der School Desktop-Plattform auf der Preisliste zählt als 3 Einheiten. 

 
Anmerkung:  EES- und OVS-ES-Kunden sind nicht berechtigt, Produkte der 
Desktop-Plattform und einzelne CAL-Produkte, die in der Core CAL Suite oder der 
Enterprise CAL Suite enthalten sind, nur für einen Teil ihrer organisationsweiten 

Anzahl und/oder Anzahl für Studenten auszuwählen. Wenn zum Beispiel das 
Abonnement für eine organisationsweite Anzahl von 1.200 Vollzeitbeschäftigte 
Mitarbeiter gilt, gelten die ausgewählten Produkte der Desktop-Plattform und die 
ausgewählten CAL Suite-Komponentenprodukte für die organisationsweite Anzahl 
von 1.000, selbst wenn ein Teil dieser PCs ein bestimmtes Produkt der Desktop-
Plattform oder ein CAL-Komponentenprodukt ausführt. 

 

 

Definition von Verwaltung für Qualifizierende Geräte  
Ein Volumenlizenzkunde Ăverwaltetñ Gerªte, auf denen er eine oder mehrere Betriebssystemumgebungen direkt oder 
indirekt kontrolliert.  Beispielsweise verwaltet ein Volumenlizenzkunde Geräte, 

4 denen er den Beitritt zu seiner Domäne erlaubt ODER 

4 die er als Voraussetzung für die Verwendung von Anwendungen in seinen Geschäftsräumen 
authentifiziert ODER 

4 auf denen er Agents installiert (z. B. Antiviren -, Antimalware- oder sonstige Agents, die durch 
die Richtlinie des Kunden vorgeschrieben sind) ODER 

4 auf die er direkt oder indirekt Gruppenrichtlinien anwendet oder auf denen er diese 
durchsetzt*  ODER 

4 auf denen er Daten zu Hardware oder Software, die direkt oder indirekt mit einer 
Betriebssystemumgebung im Zusammenhang steht, anfordert oder erhält, diese Hardware 
oder Software konfiguriert oder Anweisungen dazu gibt ODER 

4 denen er den Zugriff auf eine Virtual Desktop-Infrastruktur (VDI) außerhalb von Windows Software 
Assurance, Windows Intune oder Windows Virtual Desktop Access-Roamingrechten erlaubt. 
 

Ein Gerät, das unter Roamingrechten auf eine VDI zugreift oder Windows To Go auf einem Qualifizierenden Gerät 
Dritter nur außerhalb der Geschäftsräume des Kunden nutzt und nicht für andere Zwecke als die in diesem Dokument 
beschriebenen verwaltet wird, gilt nicht als Ăverwaltetñ im Sinne dieser Definition. 
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*Ein Volumenlizenzkunde, der nach aktueller Betriebssystemsoftware oder Viren-/Sicherheitsupdates sucht und 
den Nutzer nur dann informiert, wenn diese nicht aktuell sind, Ăsetzt keine Gruppenrichtlinieñ im Sinne dieses 
Beispiels durch. 
 

Für Up -to -Date -Nachlass (UTD) qualifizierte Produkte  

 
Open Value Subscription-Kunden haben im ersten Jahr ihres Abonnementvertrages Anspruch auf den 
UTD-Nachlass. Qualifizierte Kunden sind berechtigt, die unten genannten UTD-Lizenzen zu erwerben, 
wenn sie über OEM, FPP oder Volumenlizenzierung für eine der entsprechenden qualifizierenden 
früheren oder aktuellen Versionen lizenziert sind. Im Allgemeinen wird dieser Nachlass nur für die 
aktuelle Version des Produktes oder die unmittelbare Vorgängerversion gewährt. Der UTD-Nachlass ist 
plattformunabhängig, daher ist Mac ebenfalls für diesen Nachlass qualifiziert. 

 

UTD-Lizenz  Qualifizierende Version  

Core CAL (Gerät oder Nutzer) Jede Core CAL 
 

Enterprise-CAL (Gerät oder Nutzer) Jede Enterprise-CAL 

Office Professional Plus 2010 Office Professional Plus 2010 
Office Enterprise Edition 2007 

Office Professional Plus 
Edition 2007 

Office Small Business Edition 2007 
Office 2010 Professional 

Office Ultimate Edition 2007 
Office 2007 Professional Edition 

 

CAL für Small Business Server 
Standard 2011 (Gerät oder Nutzer) 

CAL für Windows Small Business 
Server 2011 

CAL für Windows Small Business 
Server Standard 2008 

 

CAL für Small Business Server 
Premium 2011 (Gerät oder Nutzer) 

CAL für Windows Small Business 
Server Premium 2011 

CAL für Windows Small Business 
Server Premium 2008 

 

CAL für Essential Business Server 
Standard 2008 (Gerät oder Nutzer) 

CAL für Windows Essential 
Business Server Standard 2008 

CAL für Essential Business Server 
Premium 2008 (Gerät oder Nutzer) 

CAL für Windows Essential 
Business Server Premium 2008 

Windows 8 Pro-Upgrade Windows 8 Pro 
Windows 7 Professional 

 

Aktualisierte Bestimmungen für das Konzernvertragsprogramm und das 
Abonnement -Vertragsprogramm  
 

Konzern -Onlinedienste, die den Anforderungen für Konzernprodukte entsprechen  
Anmerkung: Die folgenden Bestimmungen gelten für Kunden mit Konzern- und Konzern-Abonnement-
Beitritt, die zum Erwerb von Konzern-Onlinediensten berechtigt sind. Kunden, die hinsichtlich der 
Berechtigung zum Erwerb von Konzern-Onlinediensten unsicher sind, erhalten von ihrem Software Advisor, 
Handelspartner oder Microsoft-Kundenbetreuer weitere Informationen.  
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Zur Erfüllung der konzernweiten Anforderung im Rahmen eines Konzern- bzw. Konzern-Abonnement-
Beitritts kann eine Kombination aus Konzernprodukten und Konzern-Onlinediensten verwendet werden. 
 
In der Tabelle unten werden die Konzern-Onlinedienste und erforderlichen CALs (sofern zutreffend) 
aufgeführt, die die konzernweite Anforderung für Konzernprodukte erfüllen.   

 

Konzernprodukt  Konzern -Onlinedienst***  

Office Professional Plus** 

4 Office 365 (Plan E2) 

4 Office 365 (Plan E3) 

4 Office 365 (Plan E4)  

4 Office 365 (Plan G2) 

4 Office 365 (Plan G3) 

4 Office 365 (Plan G4) 

Core-CAL-Suite 

4 Office 365 (Plan E1)* 

4 Office 365 (Plan E2)* 

4 Office 365 (Plan E3)* 

4 Office 365 (Plan E4)* 

4 Office 365 (Plan G1)* 

4 Office 365 (Plan G2)* 

4 Office 365 (Plan G3)* 

4 Office 365 (Plan G4)* 

4 Windows®  Intune*   

4 Add-On für Windows®  Intune*  

Enterprise-CAL-Suite 

4 Office 365 (Plan E3)* 

4 Office 365 (Plan E4)* 

4 Office 365 (Plan G3)* 

4 Office 365 (Plan G4)* 

4 Windows®  Intune*   

4 Add-On für Windows®  Intune*  

Windows Desktop-Betriebssystem-Upgrade**  4 Windows®  Intune  

* Erfordert eine entsprechende CAL Suite Bridge. Weitere Informationen zu CAL Suite Bridge finden Sie im Abschnitt 
ĂProdukthinweiseñ dieses Dokuments. 
** Office Professional Plus in Office 365 und Windows VDA sind Konzernprodukte und entsprechen möglicherweise auch 
der konzernweiten Anforderung. 
*** Konzern-Onlinedienste umfassen nur Nutzer-ALs zur vollständigen Verwendung. Nutzer-ALs für Software Assurance, 
für deren Erwerb Core CAL oder Enterprise CAL erforderlich ist, sind keine Konzern-Onlinedienste. 

 

Zulässige Übergänge  
Die folgenden Bestimmungen gelten für Kunden mit Konzern- und Konzern-Abonnement-Beitritt, die 
Übergangsrechte besitzen. Kunden, die hinsichtlich der Übergangsrechte im Rahmen ihres Beitritts unsicher 
sind, erhalten von ihrem Software Advisor, Handelspartner oder Microsoft-Kundenbetreuer weitere 
Informationen.   
 
In der Tabelle unten sind Produkte, die für einen Übergang berechtigt sind, sowie zulässige Übergänge 
aufgeführt.  Sie enthält auch Produkte, bei denen ein Übergang erfolgt, wenn sie als Bestandteil einer 
Desktop-Plattform erworben werden.  
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Für einen Übergang berechtigte 
Konzernprodukte  

Gültige Übergangsoptionen  

Core-CAL-Suite  

4 Office 365 (Plan E1)* 

4 Office 365 (Plan E2)* 

4 Office 365 (Plan E3)* 

4 Office 365 (Plan E4)* 

4 Office 365 (Plan G1)* 

4 Office 365 (Plan G2)* 

4 Office 365 (Plan G3)* 

4 Office 365 (Plan G4)* 

4 Windows®  Intune*  

4 Add-On für Windows®  Intune*  

Enterprise-CAL-Suite 

4 Office 365 (Plan E3)* 

4 Office 365 (Plan E4)* 

4 Office 365 (Plan G3)* 

4 Office 365 (Plan G4)* 

4 Windows®  Intune*  

4 Add-On für Windows®  Intune*  

Office Professional Plus 

4 Office 365 (Plan E2) 

4 Office 365 (Plan E3) 

4 Office 365 (Plan E4) 

4 Office 365 (Plan G2) 

4 Office 365 (Plan G3) 

4 Office 365 (Plan G4) 

4 Office Professional Plus für Office 365 

Office Professional Plus und Core CAL Suite 

4 Office 365 (Plan E2)* 

4 Office 365 (Plan E3)* 

4 Office 365 (Plan E4)* 

4 Office 365 (Plan G2)* 

4 Office 365 (Plan G3)* 

4 Office 365 (Plan G4)* 

Office Professional Plus und Enterprise 
CAL Suite 

4 Office 365 (Plan E3)* 

4 Office 365 (Plan E4)*  

4 Office 365 (Plan G3)* 

4 Office 365 (Plan G4)* 

Windows-Betriebssystem-Upgrade 4 Windows®  Intune  

Windows-Betriebssystem-Upgrade und 
(Core CAL Suite oder Enterprise ECAL Suite) 

4 Windows®  Intune*  

* Erfordert eine entsprechende CAL Suite Bridge. Weitere Informationen zu CAL Suite Bridge finden Sie im Abschnitt 
ĂProdukthinweiseñ dieses Dokuments. 
 
Weitere Übergänge können nach Ermessen von Microsoft hinzugefügt werden. Hierfür können zusätzliche 
Gebühren und Lizenzbestimmungen gelten.  
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Onlinedienste -True Up od er jährliche Bestellungen   
Anmerkung: Die folgenden Bestimmungen gelten für Kunden mit Konzern- und Konzern-Abonnement-
Beitritt, die zum Einreichen von True Up- oder jährlichen Bestellungen für Onlinedienste berechtigt sind. 
Kunden, die hinsichtlich der Berechtigung zum Einreichen von True Up- oder jährlichen Bestellungen für 
Onlinedienste unsicher sind, erhalten von ihrem Software Advisor, Handelspartner oder Microsoft-
Kundenbetreuer weitere Informationen.  
 
Die folgenden Onlinedienste sind zum Einreichen von True Up- oder jährlichen Bestellungen für 
Onlinedienste berechtigt:  

 

Onlinedienste  

4 Exchange Online Kiosk* 

4 Exchange Online Plan 1* 

4 Exchange Online Plan 2* 

4 Lync Online Plan 1* 

4 Lync Online Plan 2* 

4 Lync Online Plan 3* 

4 Office 365 (Plan K1)* 

4 Office 365 (Plan K2)*  

4 Office 365 (Plan E1) 

4 Office 365 (Plan E2) 

4 Office 365 (Plan E3) 

4 Office 365 (Plan E4) 

4 Office 365 (Plan G1) 

4 Office 365 (Plan G2) 

4 Office 365 (Plan G3) 

4 Office 365 (Plan G4) 

4 Office-Webanwendungen* 

4 SharePoint Online Plan 1* 

4 SharePoint Online Plan 2* 

4 SharePoint Online Partner Access* 

4 Windows®  Intune  

4 Add-On für Windows Intune ®  

* Zusätzliches Produkt 
 

Abonnementlizenzverringerungen  
Anmerkung: Die folgenden Bestimmungen gelten für Konzernkunden, die berechtigt sind, Verringerungen 
bei der Anzahl von Abonnementlizenzen zu melden. Kunden, die hinsichtlich der Berechtigung zum Melden 
von Verringerungen bei der Anzahl von Abonnementlizenzen unsicher sind, erhalten von ihrem Software 
Advisor, Handelspartner oder Microsoft-Kundenbetreuer weitere Informationen.   
 
Die folgenden Abonnementlizenzen sind zu Anpassungen der Lizenzmengen berechtigt: 
 

Onlinedienste  

4 Exchange Online Kiosk* 

4 Exchange Online Plan 1* 

4 Exchange Online Plan 2* 

4 Lync Online Plan 1* 

4 Lync Online Plan 2* 

4 Lync Online Plan 3* 

4 Office 365 (Plan K1)* 

4 Office 365 (Plan K2)* 

4 Office 365 (Plan E1) 

4 Office 365 (Plan E2) 

4 Office 365 (Plan E3) 

4 Office 365 (Plan E4) 

4 Office 365 (Plan G1) 

4 Office 365 (Plan G2) 

4 Office 365 (Plan G3) 

4 Office 365 (Plan G4) 

4 Office-Webanwendungen* 

4 SharePoint Online Plan 1* 

4 SharePoint Online Plan 2* 

4 SharePoint Online 
Partner Access* 

4 Windows®  Intune  

4 Add-On für Windows Intune ®  

* Zusätzliches Produkt 
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Dienstkontinuität mittels verlängerter Laufzeit  
 
Anmerkung: Die folgenden Bestimmungen gelten für Kunden mit Konzern- und Konzern-Abonnement-
Beitritt, die zur Dienstkontinuität mittels verlängerter Laufzeit berechtigt sind.  Kunden, die hinsichtlich der 
Berechtigung zu Dienstkontinuität mittels verlängerter Laufzeit unsicher sind, erhalten von ihrem Software 
Advisor, Handelspartner oder Microsoft-Kundenbetreuer weitere Informationen.  
 
Die folgenden Onlinedienste sind vorbehaltlich der Bestimmungen der Volumenlizenzverträge der Kunden zu 
Dienstkontinuität mittels verlängerter Laufzeit berechtigt. Die Laufzeit des Onlinedienste-Abonnements eines 
Kunden muss am Enddatum des Kundenvertrags enden (Ăidentische Laufzeitñ), damit die Berechtigung f¿r 
Dienstkontinuität mittels verlängerter Laufzeit gegeben ist:  
 

Onlinedienste  

4 Exchange Online Kiosk* 

4 Exchange Online Plan 1* 

4 Exchange Online Plan 2* 

4 Lync Online Plan 1* 

4 Lync Online Plan 2* 

4 Lync Online Plan 3* 

4 Office 365 (Plan K1)* 

4 Office 365 (Plan K2)* 

4 Office 365 (Plan E1) 

4 Office 365 (Plan E2) 

4 Office 365 (Plan E3) 

4 Office 365 (Plan E4) 

4 Office 365 (Plan G1) 

4 Office 365 (Plan G2) 

4 Office 365 (Plan G3) 

4 Office 365 (Plan G4) 

4 Office-Webanwendungen* 

4 SharePoint Online Plan 1* 

4 SharePoint Online Plan 2* 

4 SharePoint Online Partner Access* 

4 Windows Azure-Dienste* 

4 Windows®  Intune  

4 Add-On für Windows Intune ®  

* Zusätzliches Produkt 
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ABSCHNITT 4 ï LIZENZTYPEN UND GEBÜ HREN  
 
Gebühren  
 

Dieser Produkttyp ist für einige Onlinedienste und Softwareprodukte verfügbar.  Er ist nicht 
versionsspezifisch und kann mit Einrichtungskosten oder anderen Angeboten wie Activation Packs verknüpft 
werden. Im Allgemeinen werden damit keine Rechte zur Nutzung eines Produktes oder Onlinediensts 
gewährt. Dementsprechend werden mit diesem Produkttyp keine Vergünstigungen gewährt oder Zwecke 
abseits des Diensts oder der Software erfüllt, dem bzw. der er entspricht.  Für die folgenden Programme 
verfügbar: Open, Open Value, Open Value Subscription, Select und Select Plus. 
 

Lizenz  

 

Dieser Produkttyp ist versionsspezifisch und gewährt das Recht, die Version des Produktes auszuführen, 
für die er bestellt wurde. Für die folgenden Programme verfügbar:   

 

4 Open-Lizenz 

4 Open Value Subscription (nur für Buy -Out-Bestellungen)  

4 Select  

4 Select Plus 

4 School-Vertrag (nur für Buy -Out-Bestellungen) 

4 EES (nur für Buy-Out-Bestellungen) 

4 Konzern-Abonnement-Vertrag (nur für Buy -Out-Bestellungen) 

 

Für den Erwerb einer Lizenz in den Open-Lizenz-, Select- und Select Plus-Programmen muss ein Kunde 
keinerlei Voraussetzungen erfüllen. Die Berechtigungsvorschriften zum Bestellen einer zeitlich 
unbeschränkten Lizenz durch Buy-Out-Bestellungen finden Sie im jeweiligen Programmvertrag. 

 

Lizenz und Software Assuranc e  

 

Dieser Produkttyp ist nicht versionsspezifisch. Er bietet Kunden die Möglichkeit, die Lizenz und Software 
Assurance zum gleichen Zeitpunkt zu erwerben. Für die folgenden Programme verfügbar: 

 

4 Open-Lizenz  

4 Open Value 

4 Open Value Subscription 

4 Select  

4 Select Plus 

4 Konzernvertrag 

4 Konzern-Abonnement-Vertrag 

 

Für den Erwerb der Lizenzen müssen keinerlei Voraussetzungen erfüllt werden. Software Assurance muss 
zeitgleich mit der entsprechenden Lizenz oder bei Verlängerung einer bestehenden Software Assurance-
Laufzeit erworben werden. Bei allen Volumenlizenzprogrammen muss der Kunde das Angebot für Lizenz und 
Software Assurance erwerben, wenn er die Berechtigungskriterien für Software Assurance nicht erfüllt und 
Software Assurance erwerben möchte. 
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Software Ass urance  
 

Microsoft Software Assurance ist ein Angebot über Vergünstigungen, die Rechte für neue Versionen, Zugriff 
auf abgegrenzte Technologien, zusätzliche Nutzungsrechte für die Produkte, für die es erworben wurde, 
Ratenzahlungen, Beratungsdienste, Schulungen, Support und Zugriff auf exklusive Angebote umfassen 
können. Informationen zu den einzelnen Vergünstigungen und Richtlinien finden Sie im Abschnitt 
ĂSoftware Assurance (SA)-Verg¿nstigungenñ dieses Dokuments. 

 

Informationen zu den Nutzungsrechten für V ergünstigungen finden Sie in den Produktbenutzungsrechten 
für Volumenlizenzprogramme. Software Assurance ist für die folgenden Programme erhältlich: 

 

4 Open-Lizenz  

4 Open Value  

4 Select  

4 Select Plus 

4 Konzernvertrag 

 

Es gibt drei verschiedene Abnahmestufen, die ein Kunde für Software Assurance auswählen kann. Die 
verfügbaren Stufen hängen vom Programm ab. Die Software Assurance-Abnahmestufe eines Kunden ist 
einer von vielen Faktoren, die die Vergünstigungsberechtigung eines Kunden bestimmen. Ein Kunde kann 

1. sich verpflichten, Software Assurance für alle Plattformprodukte zu erwerben. Diese Stufe 
ist in der Regel für Konzernvertrag und Open Value verfügbar. 

2. sich verpflichten, Software Assurance für alle Erwerbe unter einem bestimmten 
Produktpool (Anwendungen, Systeme oder Server) zu erwerben. Dies wird als 
Mitgliedschaft bei Software Assurance (Software Assurance Membership, SAM) 
bezeichnet. Eine unternehmensweite Abnahmeverpflichtung für Software Assurance ist 
hierfür nicht erforderlich. Diese Stufe ist in der Regel  für Select verfügbar. 

3. Software Assurance für einzelne Produkte erwerben, ohne sich zur Ausweitung von 
Software Assurance auf andere Produkte zu verpflichten. 

 

Software Assurance muss zeitgleich mit der Lizenz oder bei Verlängerung einer bestehenden Software 
Assurance-Laufzeit erworben werden. Andernfalls muss der Kunde eine neue Lizenz oder Lizenz und 
Software Assurance erwerben, um die Lizenz zu einem späteren Datum upzugraden (für Windows Desktop-
Betriebssystem sind die Optionen Upgrade und Software Assurance verfügbar). Die 
Berechtigungsvorschriften für den Erwerb von Software Assurance finden Sie im Abschnitt zu den 
Verlängerungsvorschriften und im jeweiligen Programmvertrag. 

Bei einer Übertragung von zeitlich unbeschränkten Lizenzen ist der Übertragungsempfänger berechtigt, 
innerhalb von 30 Tagen ab dem Übertragungsdatum Software Assurance für diese übertragenen Lizenzen 
zu erwerben, sofern die übertragenen Lizenzen zum Zeitpunkt der Übertragung über aktive Software 
Assurance verfügten.  

Kunden haben möglicherweise die Option, Software Assurance für bestimmte Lizenzen zu erwerben, die 
über den Einzelhandel (Full Packaged Product) oder von einem Original Equipment Manufacturer (OEM) 

erworben wurden. Die Berechtigung hängt vom Programm, vom Produktpool und der Lizenzherkunft ab 
(siehe unten). In jedem Fall sind nur Lizenzen für die neueste Version eines Produktes berechtigt, und 
Software Assurance muss innerhalb von 90 Tagen ab dem Datum, an dem die Lizenzen erworben wurden, 
erworben werden. Unter dem Open Value-Programm gilt diese Option nur für nicht 
organisationsweite/unternehmensweite Produkte. Unter Konzernverträgen gilt sie nur für Zusätzliche 
Produkte innerhalb von 90 Tagen. Kunden, die Software Assurance für OEM- oder Einzelhandelslizenzen 
erwerben, haben die Möglichkeit, die Volumenlizenzsoftware für die aktuelle Version jederzeit zu installieren 
und zu verwenden. In diesem Fall unterliegt ihre Nutzung der Software den Produktbenutzungsrechten für 
dieses Produkt und den Bestimmungen des Volumenlizenzvertrages des Kunden. 
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Full Packaged 

Products  
OEM 

Programme  

Anwendungs -

Pool   
n. z.  

SA nur wie nachstehend 

aufgeführt verfügbar  

Gilt für Open-Lizenz, Select, 

Select Plus und die nicht 

organisationsweite/unternehmens

weite Option unter Open Value-

Verträgen sowie Zusätzliche 

Produkte unter Konzernverträgen. 

Gilt nicht für Konzernprodukte 

unter Open Value- und 

Konzernverträgen 

System -Pool   SA verfügbar  SA verfügbar  

Server -Pool  SA verfügbar  SA verfügbar 

 
 
Kunden, die Microsoft Office Professional 2010 von einem OEM erwerben, können Software Assurance für 

Microsoft Office Standard 2010 in den Open-Lizenzprogrammen, Select- und Select Plus-Programmen und 
der nicht unternehmensweiten Option unter Open Value innerhalb von 90 Tagen ab dem Datum des OEM-
Kaufs erwerben. Office Product Key Cards (PKC) gelten als Full Packaged Product-Angebot (Einzelhandel) 
und sind nicht für die Option zum Erwerb von Software Assurance berechtigt. 

 

Step Up -Lizenzen  
 

Kunden können von der Standard Edition zu einer Premium Edition bestimmter Produkte migrieren, und 
zwar mit einer Step Up-Lizenz. Um eine Step Up-Lizenz erwerben zu können, müssen die Kunden über eine 
Lizenz mit aktiver Software Assurance für das qualifizierende Produkt verfügen. Die Step Up-Lizenz muss 
unter demselben Volumenlizenzprogramm-Vertrag und -Beitritt (sofern vorhanden) erworben werden, unter 
dem bzw. denen das Upgrade-Programm für das qualifizierende Produkt ursprünglich erworben wurde. Das 
Recht des Kunden, Software unter einer Step Up-Lizenz zu nutzen, setzt voraus, dass der Kunde eine Lizenz 
für das qualifizierende Produkt besitzt und diese behält. Die Kunden können die Lizenz für das 

qualifizierende Produkt nicht separat von der Step Up-Lizenz übertragen. Weitere Informationen und 
Angaben zur Lizenzverfügbarkeit erhalten Sie in der Volumenlizenz-Kurzdarstellung zu Step Up-Lizenzen für 
Enterprise Edition: http://www.microsoft.com/licensing . 

 
Abonnementlizenzen  
 

Dieser Produkttyp ist für Onlinedienste und einige Softwareprodukte verfügbar und nicht versionsspezifisch. 
Er bietet Kunden die Möglichkeit, die Software, und im Falle von Onlinediensten, den Dienst während der 
Laufzeit des Select- oder Konzernbeitritts oder Open-Vertrages, unter dem sie bzw. er erworben wurde, zu 
nutzen. Abonnementlizenzen, die unter einem Konzernvertrag oder Konzern-Abonnement-Vertrag erworben 
wurden, müssen zu dem Zeitpunkt erworben werden, an dem der Dienst erstmalig aufgerufen wird, und 
werden anteilig anhand der Anzahl der verbleibenden Monate der Beitritts- oder Vertragslaufzeit berechnet. 
Für die folgenden Programme verfügbar:  

 
4 Open Value 
4 Open Value Subscription  
4 Select  
4 Select Plus 
4 School-Vertrag 
4 EES 
4 Konzernvertrag 
4 Konzern-Abonnement-Vertrag 

 
 
 
 

http://www.microsoft.com/licensing
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Upgrade  

 

Dieser Produkttyp ist nur für das Windows Desktop-Betriebssystem verfügbar und versionsspezifisch. Er gewährt das 
Recht, die Version des Produktes auszuführen, für die er bestellt wurde. Für die folgenden Programme verfügbar: 

 
4 Open-Lizenz 
4 Open Value Subscription (nur für Buy-Out-Bestellungen)  
4 Select  
4 Select Plus 
4 School-Vertrag (nur für Buy -Out-Bestellungen) 
4 EES (nur für Buy-Out-Bestellungen) 
4 Konzern-Abonnement-Vertrag (nur für Buy -Out-Bestellungen) 

 

Der Kunde muss über eine qualifizierende, zugrunde liegende Desktop-Betriebssystemlizenz verfügen, 
bevor er die Lizenz für das Windows Desktop Betriebssystem-Upgrade erwerben darf. Eine Liste der 
qualifizierenden Desktop-Betriebssysteme finden Sie im Abschnitt über Systemprodukte. Diese Liste hängt 
vom Programm und den Umständen einer Bestellung ab. 

 
Upgrade und Software Assurance  
 

Dieser Produkttyp ist nur für das Windows Desktop-Betriebssystem verfügbar und nicht versionsspezifisch. 
Er ermöglicht es Kunden, gleichzeitig das Upgrade und Software Assurance für das Desktop-Betriebssystem 
zu erwerben. Für die folgenden Programme verfügbar: 

 

4 Open-Lizenz 

4 Open Value 

4 Open Value Subscription 

4 Select  

4 Select Plus 

4 School-Vertrag 

4 ESS 

4 Konzernvertrag 

4 Konzern-Abonnement-Vertrag 

 

Der Kunde muss über eine qualifizierende, zugrunde liegende Desktop-Betriebssystemlizenz verfügen, bevor 
er das Upgrade erwerben darf. Software Assurance muss zeitgleich mit dem entsprechenden Upgrade 
erworben werden, außer im Fall von Abonnementprogrammen, bei denen das Upgrade bei Verlängerung 
einer bestehenden Software Assurance-Laufzeit erworben werden muss. 

 

Work -at -Home -Lizenzen  
 

Für die folgenden Programme verfügbar: 
 

4 Select  
4 Select Plus 
4 Konzernvertrag 

 
Eine Work-at-Home-Lizenz kann nur in Verbindung mit einem Produkt erworben werde, für dessen Nutzung auf 
einem At-Work-Desktop eine Lizenz vorhanden ist. Das Work-at-Home-Angebot ist kein Angebot im Rahmen eines 
Employee Purchase Program. Die Rechte an der Work-at-Home-Lizenz verbleiben beim Select-, Select Plus- oder 
Konzernvertragskunden (nicht beim Mitarbeiter).  Weitere Informationen zu den Work -at-Home-Rechten, die 
berechtigten Kunden akademischer Einrichtungen zur Verfügung stehen, finden Sie im Vertrag/Beitritt. 
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ABSCHNITT 5 ï PREISE UND 
ZAHLUNGSBESTIMMUNGEN  FÜR ONLINEDIENSTE  
 
Onlinedienste sind Produkte, die aus Software mit auf Abonnementbasis erhältlichen Diensten bestehen, 
wie in den Produktbenutzungsrechten beschrieben, und online zur Verfügung gestellt werden. In einigen 
Volumenlizenzverträgen werden Kunden auf die Produktliste verwiesen, um eine Liste der verfügbaren 
ĂOnlinediensteñ zu erhalten. Im Sinne dieses Verweises umfassen Onlinedienste Folgendes: 
 

4 Dynamics CRM Online 

4 Exchange Online-Archivierung 

4 Exchange Online Kiosk, Plan 1 und Plan 2  

4 Lync Online Plan 1, 2 und 3 

4 Microsoft Exchange Hosted Continuity 

4 Microsoft Exchange Hosted Encryption  

4 Office 365 Plan K1, K1, E1, E2, E3 und E4 

4 Lync Server Public Instant Messaging Connectivity mit America Online (AOL) Instant Messaging 
Service und Windows Live Messenger Service 

4 Lync Server Public Instant Messaging Connectivity mit Instant Messaging Service von Yahoo  

4 Office Groove Enterprise Services  

4 Office Professional Plus-Abonnement 

4 Office Live Meeting Standard und Professional Edition 

4 SharePoint Online Plan 1 und Plan 2  

4 System Center Advisor 

4 Windows Azure-Dienste 

4 Windows®  Intune  

 
Zusªtzlich zu den genannten gibt es weitere Angebote, die im Abschnitt ĂOnlinediensteñ der 
Produktbenutzungsrechte aufgeführt werden. Die ¿brigen Abschnitte dieser ĂPreise und Zahlungsbestimmungen 
für Onlinediensteñ gelten f¿r die oben namentlich genannten Onlinedienste und diese weiteren Angebote. 

 

Laufzeit eines Onlinedienste -Abonnements  
 

Der erste Erwerb eines neuen Onlinedienste-Abonnements bestimmt die Laufzeitdauer des Abonnements. Bei einigen 
Diensten kann der Kunde entweder eine einjährige Abonnementlaufzeit oder ein Abonnement wählen, das am selben 
Datum wie der Vertrag des Kunden oder am Enddatum des Beitritts endet (Ăidentische Laufzeitñ), wie in der Tabelle 
unten angegeben. Select Plus verfügt nicht über die Option der identischen Laufzeit, bietet dem Kunden jedoch die 
Wahl bei der Abonnementlaufzeit, darunter 1 Jahr oder 3 Jahre, sowie die Möglichkeit, die Laufzeit auf den 2. 
Jahrestag ab dem Startdatum der Laufzeit abzustimmen. Eine einjährige Abonnementlaufzeit kann möglicherweise 
nicht auf das Enddatum des Kundenvertrages abgestimmt werden und läuft womöglich nicht an diesem Tag ab. 
Wenn die einjährige Abonnementlaufzeit nach dem Vertrag endet, muss der Kunde über einen aktiven 

Volumenlizenzvertrag verfügen, um zusätzliche Lizenzen zu bestellen oder den Dienst verlängern zu können. Wenn 
der Kunde zusätzliche Dienste erwirbt, muss die Abonnementlaufzeit des zusätzlichen Erwerbs mit der bestehenden 
Abonnementlaufzeit des Kunden für denselben Service übereinstimmen. Wenn die Preise für zusätzliche Bestellungen 
von Produkten oder Diensten im vorhandenen Vertrag des Kunden nicht genannt werden, ist der Preis, den wir dem 
eingetragenen Rechnungsempfänger für zusätzliche Mengen von Diensten in Rechnung stellen, der gleiche Preis wie 
beim ersten Erwerb. Spezifische Informationen zu Windows Azure-Diensten finden Sie unten im Abschnitt ĂWindows 
Azure-Diensteñ.  
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Verfügbare Onlinedienste für ein 

Abonnement mit einer Laufzeit von einem 
Jahr oder mit identischer Laufzeit  

Verfügbare Onli nedienste nur für ein 

Abonnement mit identischer Laufzeit  

4 Bing Maps Professional 

4 Forefront Online Protection für Exchange 

4 Forefront Protection 2010 für 
Exchange Server 

4 Forefront Protection 2010 für SharePoint  

4 Forefront Protection Suite 

4 Forefront Security für Office 
Communications Server 

4 Forefront Threat Management Gateway 
Web Protection Service 

4 Lync Server Public Instant Messaging 
Connectivity mit America Online (AOL) 
Instant Messaging Service und Windows 
Live Messenger Service 

4 Lync Server Public Instant Messaging 
Connectivity mit Instant Messaging 
Service von Yahoo  

4 Microsoft Exchange Hosted Encryption  

4 Microsoft Learning Solutions 

4 Office Groove Enterprise Services 

4 System Center 2012 Endpoint Protection 

4 Web-Antimalware-Abonnement für 
Forefront Threat Management Gateway 
Medium Business Edition  

4 Windows Azure-Dienste 

 

4 Dynamics CRM Online  

4 Dynamics Mobile 

4 Dynamics Onprem Mobile 

4 Exchange Online-Archivierung 

4 Exchange Online Kiosk, Plan 1 und Plan 2  

4 Lync Online Plan 1, 2 und 3 

4 Office 365 Plan A2, A3, A4, K1, K2,E1, E2, 
E3 und E4 

4 Office Professional Plus-Abonnement 

4 Office-Webanwendungen 

4 SharePoint Online Plan 1 und Plan 2  

4 Windows®  Intune  

 

 
Erwerb und automatische Verlängerung von Onlinediensten  
 
Kunden müssen über einen aktiven Volumenlizenzvertrag verfügen, um Onlinedienste-Abonnements im Rahmen der 
Volumenlizenzierung zu bestellen oder zu verlängern. Ein Onlinedienste-Abonnement wird automatisch am Tag nach 
Ablauf der Abonnementlaufzeit verlängert, es sei denn, der Kunde entscheidet sich gegen eine Verlängerung, indem 
er mindestens 5 Tage vor Ablauf des Abonnements die automatische Verlängerung abbestellt. Bei automatischer 
Verlängerung stellt Microsoft dem eingetragenen Rechnungsempfänger die Anzahl der ablaufenden Lizenzen mit der 
gleichen Option für die Abonnementlaufzeit in Rechnung, wenn der ursprüngliche Vertrag des Kunden aktiv bleibt. 
Onlinedienste-Abonnements für Kunden aus Verwaltung sowie Forschung & Lehre werden nur dann automatisch 
verlängert, wenn sich der Kunde für die automatische Verlängerungsoption entscheidet. Zu Beginn des 
Verlängerungszeitraums werden die Preise neu festgelegt. Die automatische Verlängerungsoption ist für Windows 
Azure-Dienste nicht verfügbar. 

 
Verwalten des Verlängerungs -  und automatischen Verlängerungsstatus  
 
Vor dem Ende der Onlinedienste-Abonnementlaufzeit erhalten Kunden Verlängerungsmitteilungen. Kunden können 
die Verlängerung kündigen oder eine automatische Verlängerungsbestellung ändern, indem sie mindestens 30 Tage 
vor Ende der Abonnementlaufzeit aktiv werden. Kunden können außerdem die Verlängerungsbestellung ändern, 
indem sie 30 Tage vor Ablauf des Abonnements eine Bestellung bei ihrem Handelspartner einreichen. Kunden sind 
berechtigt, eine Abonnementverlängerung unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von 30 Tagen mit vorheriger 
schriftlicher Mitteilung an Microsoft mit einem Formular, das beim Handelspartner von Microsoft oder unter 
http://microsoft.com/licensing/contracts  verfügbar ist, zu kündigen.  Durch jede Dienstverlängerung wird eine 
neue Abonnementlaufzeit gestartet, die am ersten Tag des nächsten Kalendermonats nach Ablauf der vorherigen 
Abonnementlaufzeit beginnt. 
 

http://microsoft.com/licensing/contracts
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Kunden können den Onlinedienste-Abonnementumfang während der Laufzeit des Onlinedienste-Abonnements 
erhöhen, aber nicht verringern, es sei denn, in ihren Verträgen ist eine solche Verringerung zulässig. Um 
sicherzustellen, dass zusätzliche Nutzer versorgt sind, muss der Kunde für jede Erhöhung im Abonnementdienst 
eine Bestellung einreichen. 

 
Kündigung von Onlinediensten  
 
Abonnements für einen Onlinedienst können ohne Strafe innerhalb von dreißig (30) Tagen nach Anfangsbestellung 
oder anfänglicher Lizenzreservierung eines Dienstes gekündigt werden, wobei das frühere Datum maßgeblich ist. In 
den produktspezifischen Abschnitten dieser Produktliste finden Sie gegebenenfalls weitere Kündigungsbestimmungen. 
 

Zahlungsbestimmungsoptionen für Onlinedienste  
 

Der Kunde muss einjährige Onlinedienste-Abonnements zu Beginn der Abonnementlaufzeit vollständig bezahlen. 
Kunden, die sich f¿r die identische Abonnementlaufzeit oder f¿r ĂAbstimmung auf den 2. Jahrestagñ bei Select Plus 
entschieden haben, haben die beiden folgenden Zahlungsoptionen: (1) volle Bezahlung zum Zeitpunkt der Bestellung 
für die gesamte Laufzeit des Abonnements oder (2) Ratenzahlungen, wobei die erste Zahlung zum Zeitpunkt der 
Bestellung für den Rest des laufenden Vertragsjahres zu leisten ist und die übrigen Zahlungen an jedem Jahrestag 
des Vertrages fällig sind (bei Select Plus wird der Jahrestag des Wirksamkeitsdatums des verbundenen 
Unternehmens anstelle des Jahrestages des Vertrages verwendet). Select Plus-Kunden steht eine weitere, dritte 
Option zur Verfügung: Abrechnung am Jahrestag der Bestellung, wobei die erste Zahlung zum Zeitpunkt der 
Bestellung für 12 Monate zu leisten ist und die übrigen Zahlungen an jedem Jahrestag der Bestellung fällig sind 
(die letzte Zahlung deckt die restliche Laufzeit zwischen dem Jahrestag der Bestellung und dem Enddatum der 
Abonnementlaufzeit ab). 
 
Darüber hinaus können Open Value-Kunden ebenfalls eine monatliche Zahlungsoption wählen. Für die monatliche 
Zahlungsoption wird einem teilnehmenden eingetragenen Rechnungsempfänger während der Abonnementlaufzeit 
automatisch jeden Monat die Anzahl der vom Kunden bestellten Abonnements in Rechnung gestellt. 
 
Die Preise und Zahlungsbestimmungen für Abonnements, die über Handelspartner erworben werden, werden 
durch den Vertrag zwischen dem Kunden und seinem Handelspartner festgelegt. Es sei denn, der Kunde hat eine 
Konzernbeitritt-Zusatzvereinbarung ï Hinzufügen von Konzern-Onlinediensten abgeschlossen, muss der Kunde 
ungeachtet gegenteiliger Bestimmungen in seinem Vertrag ein Onlinedienste-Abonnement bestellen, bevor das 
Abonnement erstmals verwendet wird. Kunden mit einem Konzernvertrag sind nicht berechtigt, eine True Up-
Bestellung für weitere Abonnementlizenzen einzureichen. 
 
Spezifische Informationen zu Windows Azure-Diensten finden Sie unten im Abschnitt ĂWindows Azure-Diensteñ. 
 

 
Mindesterwerbsanforderungen für  Onlinedienste im Rahmen der 
Volumenlizenzierung  
 
Ein Kunde ist mit einem Mindesterwerb von 5 Lizenzen für das Open Value-Programm qualifiziert. Diese Regel gilt 
auch für das Bestimmen der Anzahl von Nutzer-Abonnementlizenzen für Onlinedienste (Nutzer-ALs). Eine Nutzer-AL 

kann bei der Bestimmung der Mindestmenge von 5 Lizenzen mitgezählt werden. Eine Bestellung von 5 Nutzer-ALs 
erfüllt die Mindestanforderung des Open Value-Programms. Allerdings erfüllen 5 Nutzer-ALs allein nicht die 
Mindestanforderung für die unternehmensweite Option von Open Value und für Open Value Subscription. Für die 
unternehmensweite OV-Option und OV Subscription muss die Anfangsbestellung zusätzlich zu Nutzer-ALs mindestens 
5 Desktop-Plattform- oder Desktop-Komponenten-Lizenzen umfassen. 
 

Windows Azure -Dienste  
 
Definitionen  
 
Verpflichtungspreise  sind Preise für jegliche Nutzung von Windows Azure-Diensten bis zur Zugewiesenen 
Jährlichen Verpflichtung. 
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Nutzungsabhängige Preise  sind Preise für jegliche Nutzung von Windows Azure-Diensten, die über die 
Zugewiesene Jährliche Verpflichtung hinausgeht. Nutzungsabhängige Preise können in anderen Microsoft- oder 
Windows Azure-Dokumenten auch als Ă¦berschreitungspreiseñ oder Ă¦berschreitungñ bezeichnet werden. 
 
Finanzielle Verpflichtung  ist der Gesamtgeldbetrag, zu dessen Zahlung sich ein Kunde während der 
Abonnementlaufzeit für seine Nutzung der Windows Azure-Dienste verpflichtet. 
Zugewiesene Jährliche Verpflichtung  ist der Teil der Finanziellen Verpflichtung, der jährlich auf die gesamte 
Beitrittslaufzeit zugewiesen ist. Bei der Option eines Ein-Jahres-Abonnements entspricht die Zugewiesene Jährliche 
Verpflichtung der Finanziellen Verpflichtung. 
 
Abonnementlaufzeit  
 
Bei Windows Azure-Diensten können Kunden entweder eine einjährige Abonnementlaufzeit oder eine 
Abonnementlaufzeit wªhlen, die am Enddatum des Beitritts endet (Ăidentische Laufzeitñ). Kunden, die sich f¿r die 
Ein-Jahres-Option entscheiden, müssen über mindestens 12 verbleibende Monate in ihrer Beitrittslaufzeit verfügen, 
und Kunden, die sich für die Option mit identischer Laufzeit entscheiden, müssen über mindestens zwei verbleibende 
Monate in ihrer Beitrittslaufzeit verfügen.  
 
Finanzielle Verpflichtung  
 
Die Anfangsbestellung des Kunden muss eine Finanzielle Verpflichtung enthalten und kann jederzeit vor dem letzten 
Monat der Beitrittslaufzeit abgegeben werden. Die Finanzielle Verpflichtung unter der Option eines Ein-Jahres-
Abonnements wird für die folgenden 12 Monate anteilig berechnet. Die Finanzielle Verpflichtung unter der 
Abonnementoption mit identischer Laufzeit wird anteilig auf die gesamte Beitrittslaufzeit verteilt.  
 
Kunden können ihre Finanzielle Verpflichtung jederzeit durch Abgabe zusätzlicher Bestellungen erhöhen. Zusätzliche 
Bestellungen werden der aktuellen Zugewiesenen Jährlichen Verpflichtung hinzugefügt und stehen am ersten 
Tag des Monats, nachdem Microsoft diese Bestellung bearbeitet hat, zur Verwendung zur Verfügung. Bei der 
Abonnementoption mit identischer Laufzeit werden die künftigen Zugewiesenen Jährlichen Verpflichtungen des 
Kunden um den Betrag der zusätzlichen Bestellung multipliziert mit zwölf und dividiert durch die Anzahl der 
vollständigen, in dem Jahr verbleibenden Monate, in dem die zusätzliche Bestellung abgegeben wurde, erhöht. 
 
Bei der Option eines Ein-Jahres-Abonnements müssen Kunden ihre Zugewiesene Jährliche Verpflichtung bis zum 
letzten Tag des 12. Monats nach der Bestellung und bei der Abonnementoption mit identischer Laufzeit bis zum 
letzten Tag des Monats vor dem Jahrestag des Beitritts verbraucht haben. Nicht verwendete Teile der Zugewiesenen 
Jährlichen Verpflichtung werden nicht übertragen und verfallen.  
 
 
Zahlung und Gebühren   
 
Bei der Option eines Ein-Jahres-Abonnements werden Bestellungen unmittelbar den Kunden oder ihren 
Handelspartnern in Rechnung gestellt. Bei der Abonnementoption mit identischer Laufzeit wird die erste Zugewiesene 
Jährliche Verpflichtung unmittelbar in Rechnung gestellt, und künftige Zugewiesene Jährliche Verpflichtungen werden 
am Jahrestag des Wirksamkeitsdatums des Beitritts in Rechnung gestellt. Alternativ können sich Kunden dafür 
entscheiden, ihre gesamte Finanzielle Verpflichtung bei Abgabe der Anfangsbestellung zu bezahlen. 
 

Jeden Monat zieht Microsoft den Geldwert der Nutzung von Windows Azure-Diensten eines Kunden von der 
Zugewiesenen Jährlichen Verpflichtung ab. Sobald das Guthaben der Zugewiesenen Jährlichen Verpflichtung 
erschöpft ist, wird die restliche Nutzung für diesen Monat und für alle verbleibenden Monate bei der Option eines Ein-
Jahres-Abonnements oder verbleibende Monate im laufenden Jahr des Beitritts bei der Option mit identischer Laufzeit 
zu Nutzungsabhängigen Preisen in Rechnung gestellt. Wenn sich ein Kunde für die Option eines Ein-Jahres-
Abonnements entscheidet, wird jede Nutzung zu Nutzungsabhängigen Preisen dem Kunden oder seinem 
Handelspartner am Ende jedes Beitrittsquartals und am Ende der Abonnementlaufzeit in Rechnung gestellt. 
Wenn sich ein Kunde für die Abonnementoption mit identischer Laufzeit entscheidet, wird jede Nutzung zu 
Nutzungsabhängigen Preisen dem Kunden oder seinem Handelspartner am Ende jedes Beitrittsquartals in 
Rechnung gestellt. 
 
Jegliche Nutzung der Windows Azure-Dienste nach Ablauf oder Kündigung der Abonnementlaufzeit eines Kunden 
wird dem Kunden oder seinem Handelspartner pro Quartal zu Nutzungsabhängigen Preisen in Rechnung gestellt. 
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Microsoft ist berechtigt, Preise für einzelne Windows Azure-Dienste während der Beitrittslaufzeit eines Kunden 
zu senken. Bei Kunden, die Windows Azure-Dienste direkt von Microsoft erwerben, ist im Kundenpreisblatt 
möglicherweise ein höherer Preis als der zu dem Zeitpunkt aktuelle Preis angegeben. Microsoft gewährt diesen 
Kunden während des Zeitraums, in dem sie gültig sind, die niedrigeren Preise. Microsoft wird Kunden über derartige 
Änderungen informieren. 
 
Die Preise und Zahlungsbestimmungen für Abonnements, die über Handelspartner erworben werden, werden durch 
den Vertrag zwischen dem Kunden und seinem Handelspartner festgelegt. Der Handelspartner eines Kunden stellt 
zusätzliche Informationen zum Bestellprozess für Windows Azure-Dienste zur Verfügung. Die Preise und 
Zahlungsbestimmungen für alle Windows Azure-Dienste werden durch einen separaten Vertrag zwischen dem 
Kunden und seinem Handelspartner geregelt. Microsoft ist berechtigt, Preise für einzelne Windows Azure-Dienste 
während der Beitrittslaufzeit eines Kunden zu senken und dem Handelspartner des Kunden in dem Zeitraum, in dem 
sie gültig sind, die niedrigeren Preise zu gewähren. Microsoft wird den Handelspartner des Kunden über derartige 
Änderungen informieren. Der Kunde und sein Handelspartner bestimmen die tatsächlichen Preise sowie die 
Anwendbarkeit von etwaigen Preisänderungen. 
 
Windows Azure -Verpflichtungspreise  
 
Die Verpflichtungspreise der Kunden für Windows Azure-Dienste beruhen auf ihrer Finanziellen Windows Azure-
Verpflichtungsstufe und auf ihrem Beitrittspreislevel. Die Finanzielle Windows Azure-Verpflichtungsstufe wird durch 
die jährliche Anzahl der Finanziellen Windows Azure-Verpflichtung bestimmt (d.  h. den Gesamtgeldbetrag, zu dem 
sich der Kunde während der Laufzeit seines Windows Azure-Abonnements jährlich verpflichtet) und entspricht dem in 
der Tabelle unten angegebenen Nachlass (als Prozentsatz auf die nutzungsabhängigen Preise/Überschreitungspreise 
für Windows Azure).  

 

Finanz ielle Windows Azure -
Verpflichtungsstufen  

Jährliche 
Einheitenanzahl der 

Finanziellen Windows 
Azure -Verpflichtung*  

Nachlass auf 
nutzungsabhängige 

Preise  

Stufe 1 Bis zu 1.799 
Einheiten 

23% 

Stufe 2 1.800 - 4.799 
Einheiten 

26% 

Stufe 3 4.800 - 11.999 
Einheiten 

30% 

Stufe 4 über 12.000 
Einheiten 

35% 

*  Einheit ist ein Geldbetrag in der anwendbaren Währung 
 
Ein Kunde ist berechtigt, jederzeit während der Laufzeit seines Windows Azure-Abonnements seine jährliche Anzahl 
der Finanziellen Windows Azure-Verpflichtung zu erhöhen und sich für eine höhere Stufe qualifizieren. Die neuen 
Verpflichtungspreise gelten für die Verwendung der Windows Azure-Dienste durch den Kunden ab dem ersten Tag 
des Kalendermonats, nachdem der Kunde seine jährliche Lizenzanzahl der Finanziellen Windows Azure-Verpflichtung 
angepasst hat. 
 
Das Kundenpreisblatt spiegelt die Verpflichtungspreise von Stufe 1 wider. Die tatsächlichen Verpflichtungspreise sind 

im Windows Azure Enterprise-Portal auf der Seite ĂAccount Viewñ angegeben. Die Preise und Zahlungsbestimmungen 
für Windows Azure-Dienste, die über Handelspartner erworben werden, werden durch den Vertrag zwischen einem 
Kunden und seinem Handelspartner festgelegt. 
 
 

Regionale Verfügbarkeit von Onlinediensten  
 
Unter http://www.microsoft.com/online/faq.aspx#international  erhalten Sie eine Liste der Länder und Regionen, 
in denen die Onlinedienste verfügbar sind.  
 
 
 

http://www.microsoft.com/online/faq.aspx#international


  

 

 

© 2012 Microsoft Corporation.  Alle Rechte vorbehalten.  Seite 55 von 196 Veröffentlicht im  November 2012 

Microsoft ist ei ne eingetragene Marke von Microsoft Corporation in den Vereinigten Staaten und/oder in anderen Ländern.  

 

Zusätzliche Bestimmungen für Onlinedienste  
 
Diese Produktliste kann zusätzliche Informationen zu bestimmten Produkten enthalten.  Weitere Informationen finden 
Sie in den Produktabschnitten dieses Dokuments. 
 
Die Produktbenutzungsrechte unter http://www.microsoftvolumelicensing.com/userights/PUR.aspx  enthalten 
allgemeine und produktspezifische Bestimmungen für die Nutzung von Onlinediensten. Die Onlinedienste-
Produktbenutzungsrechte kºnnen wie im Abschnitt ĂOnlinediensteñ jenes Dokuments beschrieben geändert werden. 
 
Die oben genannten Preise und Zahlungsbestimmungen für Onlinedienste gelten nicht für Onlinedienste, 
die in Übereinstimmung mit dem Microsoft Online-Abonnement-Vertrag erworben wurden. Alle anwendbaren 
Bestimmungen für Onlinedienste, die in Übereinstimmung mit dem Microsoft Online -Abonnement-Vertrag erworben 
wurden, sind in jenem Vertrag und im Microsoft Online Services-Kundenportal enthalten. 

http://www.microsoftvolumelicensing.com/userights/PUR.aspx
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ABSCHNITT 6 ï REGELN ZUR VERLÄNGERUNG VON 
SOFTWARE ASSURANCE 
 

Open -Lizenz  

 
Software Assurance, die im Rahmen einer Open-Lizenz-Autorisierungsnummer bestellt wird, endet nach Ablauf 
dieser Nummer. Um diese zu verlängern, müssen Kunden innerhalb von 90 Tagen nach dem Ablaufdatum der 
Autorisierungsnummer eine Verlängerungsbestellung für Software Assurance für alle Kopien der Produkte abgeben, 
für die sie die Verlängerung wünschen. Kunden können Software Assurance bestellen, ohne gleichzeitig eine Lizenz 
zu bestellen, sofern Software Assurance wie oben genannt verlängert wird. Die Laufzeit von neuer Software 
Assurance beginnt am Wirksamkeitsdatum der neuen Autorisierungsnummer. 

 

Open Value 20xx  
 

Verlängerung im Rahmen des gleichen Vertrages   

 
Software Assurance, die im Rahmen eines Open Value-Vertrages bestellt wurde, endet nach Ablauf (oder Kündigung) 
des entsprechenden Vertrages. Kunden erhalten 60 Tage vor Ablauf des Vertrages eine schriftliche Mitteilung über 
ihre Verlängerungsoptionen. Gegebenenfalls haben Kunden die Option, ihren Vertrag um einen Zeitraum von 
weiteren 36 vollen Kalendermonaten zu verlängern. Um Software Assurance zu verlängern, müssen Kunden innerhalb 
vor Ablauf der vorherigen Laufzeit eine Verlängerungsbestellung abgeben. Wenn ein Kunde die unternehmensweite 
Option ausgewählt hat, muss dieser Kunde Software Assurance für alle Kopien jedes Produktes bestellen, das der 
Kunde unternehmensweit verlängern möchte. Wenn ein Kunde nicht die unternehmensweite Option gewählt hat, 
kann der Kunde die Verlängerung für eine beliebige Anzahl von zuvor vorhandenen Lizenzen mit Software Assurance 
bestellen. Jeder Verlängerungszeitraum beginnt an dem auf den Ablauf der vorhergehenden Laufzeit folgenden Tag. 
Kunden können Software Assurance bestellen, ohne gleichzeitig eine Lizenz zu bestellen, sofern Software Assurance 

wie oben genannt verlängert wird.  
 

Verlängerung im Rahmen eines separaten Vertrages  

 
Der Kunde kann Software Assurance für jedes Produkt verlängern, ohne gleichzeitig eine Lizenz zu bestellen, wenn 
der Kunde eine zeitlich unbeschränkte Lizenz und Software Assurance für das Produkt im Rahmen eines früheren 
Vertrages erworben hat und der neue Vertrag des Kunden spätestens am Tag nach Ablauf des früheren Vertrages 
wirksam wird. Die Software Assurance-Verlängerungsbestellung muss vor Ablauf von Software Assurance im Rahmen 
des früheren Vertrages abgegeben werden, sofern Software Assurance nicht im Rahmen eines Open Lizenz-Vertrages 
verlängert wird. In diesem Fall haben Kunden 90 Tage ab Ablauf Zeit, um die Bestellung abzugeben. 
 

Select 20xx  
 

Verlängerung im Rahmen des gleichen Vertrages  

 
Software Assurance, die im Rahmen von Beitritten unter einem Select-Vertrag bestellt wurde, endet bei Ablauf 
(oder Kündigung) dieses Vertrages (oder Kündigung des jeweiligen Beitritts, falls dies früher eintritt). Kunden 
erhalten 60 Tage vor Ablauf ihres Vertrages eine schriftliche Mitteilung über ihre Verlängerungsoptionen. 
Gegebenenfalls haben Kunden die Option, ihren Vertrag um einen Zeitraum von weiteren 12 oder 36 vollen 
Kalendermonaten zu verlängern. Wenn ein Kunde Software Assurance für Kopien verlängern möchte, für die er zuvor 
unter seinem Beitritt Software Assurance erworben hat, muss er vor Ablauf der vorangegangenen Laufzeit eine 
Verlängerungsbestellung über seinen Handelspartner bei Microsoft einreichen. Verlängerungsbestellungen müssen 
für den gesamten Verlängerungszeitraum erfolgen. Jeder Verlängerungszeitraum beginnt an dem auf den Ablauf der 
vorhergehenden Laufzeit folgenden Tag.  
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Verlängerung im Rahmen eines separaten Vertrages  
 
Kunden können Software Assurance bestellen, ohne gleichzeitig eine Lizenz für Kopien von Produkten bestellen zu 
müssen, für die sie zuvor über Software Assurance in anderen Volumenlizenzprogrammen zeitlich unbeschränkte 
Lizenzen erworben haben, vorausgesetzt (i) der neue Beitritt wird spätestens am Tag nach Ablauf von Software 
Assurance wirksam und (ii) das Beitrittsunternehmen gibt seine Software Assurance-Bestellung gleichzeitig mit 
seinem neuen Beitritt bei Microsoft über seinen Handelspartner ab. Die Software Assurance-Verlängerungsbestellung 
muss vor dem Ablauf des früheren Vertrages abgegeben werden, sofern sie nicht im Rahmen eines Open Lizenz-
Vertrages vorgetragen wird. In diesem Fall haben Kunden 90 Tage ab Ablauf Zeit, um die Bestellung abzugeben. 
 

Select Plus 20xx  
 
Verlängerung im Rahmen des gleichen Ver trages   
 
Seit dem 1. März 2011 endet die anfängliche Software Assurance (Neubestellung oder Verlängerung), die im Rahmen 

einer Select Plus-Registrierung bestellt wurde, 24 Monate zuzüglich der Anzahl der Monate vom Software Assurance-
Startdatum bis zum nächsten ĂJahrestag des Wirksamkeitsdatums des verbundenen Unternehmensñ (dabei handelt 
es sich um einen kundendefinierten Monat, von dem die jährlichen Verlängerungsentscheidungen abhängen). Kunden 
und Partner erhalten vor Ablauf von Software Assurance eine schriftliche Mitteilung über ihre Verlängerungsoptionen. 
Wenn ein Kunde Software Assurance für zuvor bestellte Kopien verlängern möchte, muss er vor oder bei Ablauf der 
vorangegangenen Software Assurance-Laufzeit eine Verlängerungsbestellung über seinen Handelspartner bei 
Microsoft einreichen. Verlängerungsbestellungen müssen für den gesamten Verlängerungszeitraum von 36 Monaten 
erfolgen. Jeder Verlängerungszeitraum beginnt an dem auf den Ablauf der vorhergehenden Laufzeit folgenden Tag.  
 
Verlängerung im R ahmen eines separaten Vertrages  
 
Kunden können Software Assurance bestellen, ohne gleichzeitig eine Lizenz für Kopien von Produkten zu bestellen, 
für die sie zuvor zeitlich unbeschränkte Lizenzen über Software Assurance in anderen Volumenlizenzprogrammen 
erworben haben, sofern die neue Bestellung spätestens einen Tag nach dem Ablauf dieser Software Assurance 
wirksam wird. Die Software Assurance-Verlängerungsbestellung muss vor dem Ablauf des früheren Vertrages 

abgegeben werden, sofern sie nicht im Rahmen eines Open Lizenz-Vertrages vorgetragen wird. In diesem Fall 
haben Kunden 90 Tage ab Ablauf Zeit, um die Bestellung abzugeben. 
 

Konzernvertrag 2011 und spätere Versionen  
 

Verlängerung im Rahmen des gleichen Vertrages  

 
Nach Ablauf des Beitritts ist der Kunde zur Verlängerung der Konzernvertragspreise berechtigt, die ausschließlich 
auf Software Assurance basieren. Kunden erhalten vor Ablauf ihres Beitritts eine schriftliche Mitteilung über ihre 
Verlängerungsoptionen. Gegebenenfalls haben Kunden die Option, ihren Beitritt einmalig um einen Folgezeitraum 
von 36 vollen Kalendermonaten zu verlängern. Nach diesem Verlängerungszeitraum muss der Kunde einen neuen 
Beitritt unterzeichnen, um Software Assurance zu verlängern. Zur Verlängerung von Software Assurance im Rahmen 
des gleichen Beitritts müssen Kunden (sofern anwendbar) für 1) alle Konzernprodukte, Anwendungsplattform-
Produkte, Core Infrastructure-Produkte und Zusätzlichen Produkte, die sie verlängern möchten, und 2) Onlinedienste 
zur Berücksichtigung von Übergängen (sofern anwendbar) eine Verlängerungsbestellung für Software Assurance 

abgeben. Diese Bestellung muss vor Ablauf der vorherigen Laufzeit abgegeben werden. Der Verlängerungszeitraum 
beginnt an dem auf den Ablauf der vorherigen Laufzeit folgenden Tag. Weitere Informationen zur Software 
Assurance-Verlängerung im Rahmen eines nachfolgenden Beitritts finden Sie weiter unten. 
 

Verlängerung im Rahmen eines separaten Vertrages  

 
Der Kunde ist berechtigt, Software Assurance für Produkte zu bestellen, ohne gleichzeitig eine Lizenz bestellen zu 
müssen, wenn der Kunde zeitlich unbeschränkte Lizenzen für dieses Produkt und Software Assurance erworben hat, 
die zum Zeitpunkt der Verlängerung aktiv ist.  Bei Zusätzlichen Produkten hat der Kunde ab dem Ablauf 90 Tage Zeit, 
um die Bestellung abzugeben, da Software Assurance von einem Open-Lizenzvertrag vorgetragen wird.  
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Beitritt zur  Anwendungsplattform   

Kunden sind berechtigt, Software Assurance für die verfügbaren Produkte zu bestellen, ohne gleichzeitig, wie in den 
Bestimmungen des Beitrags vorgesehen, eine neue Lizenz bestellen zu müssen. 

 

Konzernvertrag vor 2011  
 
Nach Ablauf des Beitritts ist der Kunde zur Verlängerung der Konzernvertragspreise berechtigt, die ausschließlich 
auf Software Assurance basieren. Kunden erhalten 60 Tage vor Ablauf ihres Beitritts eine schriftliche Mitteilung 
über ihre Verlängerungsoptionen. Zur Verlängerung müssen Kunden einen neuen Konzernbeitritt oder -vertrag 
2011oder später unterzeichnen. Der Verlängerungszeitraum beginnt an dem auf den Ablauf der vorherigen Laufzeit 
folgenden Tag.  
 

Beitritt zur  Anwendungsplattform   

Kunden sind berechtigt, Software Assurance für die verfügbaren Produkte zu bestellen, ohne gleichzeitig, wie in den 
Bestimmungen des Beitrags vorgesehen, eine neue Lizenz bestellen zu müssen. 

 

Programmübergreifende Verlängerung  
 
Als Ausnahme von den oben genannten Regeln können Kunden Software Assurance verlängern, indem sie Software 
Assurance im Rahmen eines bestehenden Open Value-Vertrages, eines bestehenden Select-, Select Plus- oder 
Konzernbeitritts erwerben. Für Kunden, die Software Assurance im Rahmen eines bestehenden Konzernbeitritts 
verlängern, gilt diese Ausnahme nur für zusätzliche Produkte und Produkte außerhalb einer unternehmensweiten 
Verpflichtung. Kunden müssen eine Bestellung für Software Assurance unter ihrem bestehenden Vertrag oder Beitritt 
vor Ablauf des früheren Vertrages abgeben. 
 
Kunden, die Software Assurance im Rahmen des Open-Lizenzprogramms verlängern, haben nach Ablauf des früheren 
Vertrages 90 Tage Zeit, um diese Bestellung abzugeben. Bei Vertragsversionen bis einschließlich 2008 muss diese 
Bestellung innerhalb von 30 Tagen nach Ablauf des früheren Vertrages abgegeben werden (90 Tage bei 
Verlängerung im Rahmen des Open-Lizenzprogramms). 

 
Für alle Programme mit Ausnahme von Select Plus muss sich die Bestellung auf die Restlaufzeit des bestehenden 
Vertrages oder Beitritts beziehen (d. h., SA x Anzahl der ab Bestelldatum verbleibenden Jahre der Laufzeit des 
Beitritts, einschließlich angefangener Jahre). Bei Select Plus umfasst die Bestellung 36 Monate. Da die Software 
Assurance-Preise nicht anteilig für Teile des Jahres berechnet werden, müssen Kunden die Bestellungen zum 
richtigen Zeitpunkt abgeben, um den Jahrestag des Wirksamkeitsdatums ihres bestehenden Vertrages optimal zu 
nutzen. Für Vertragsversionen bis einschließlich 2008 verfügen Kunden jederzeit zwischen Ablauf der alten Software 
Assurance-Laufzeit und Beginn der neuen Laufzeit über Software Assurance, sofern der Vertrag innerhalb von 
30 Tagen (90 Tagen bei Verlängerung im Rahmen des Open-Lizenzprogramms) verlängert wird. Kunden sind 
zu Upgrades berechtigt, die während dieses Zeitraums zur Verfügung gestellt werden, vorausgesetzt Software 
Assurance wird verlängert.  
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ABSCHNITT 7 ï SOFTWARE ASSURANCE  
(SA) -VERGÜNSTIGUNGEN UND ONLINEDIENSTE 
(OLS) -VERGÜNSTIGUNGEN  

 

 

In diesem Abschnitt werden Software Assurance-Vergünstigungen und Onlinedienste-Vergünstigungen beschrieben. 

Software Assurance-Vergünstigungen: Diese Vergünstigungen hängen vom Produkt und Produktpool ab. Der Zugriff 
des Kunden auf und seine Rechte zur Nutzung seiner Software Assurance-Vergünstigungen laufen im Allgemeinen 
mit Ablauf seiner Software Assurance ab. Die meisten Software Assurance-Vergünstigungen werden zu Beginn der 
Software Assurance-Laufzeit gewährt. Änderungen während der Software Assurance-Laufzeit (z. B. zusätzliche Käufe, 
Rückgaben oder Übergänge von Onlinediensten) können zu Änderungen bei der Vergünstigungsberechtigung führen. 

Onlinedienste-Vergünstigungen: Diese Vergünstigungen sind je nach Produkt unterschiedlich. Der Zugriff auf und die 

Rechte des Kunden zur Verwendung von Onlinedienste-Vergünstigungen laufen bei Ablauf der entsprechenden 
Onlinedienste-Abonnementlizenz ab. 

 

Ausnahmen von den oben genanten Regeln werden unten in den einzelnen Abschnitten zu den Vergünstigungen 
aufgeführt.  Die Vergünstigungen können jederzeit ohne Ankündigung geändert und eingestellt werden. Die 
Verfügbarkeit von Vergünstigungen hängt von Programm, Region, Fulfillment-Optionen und Sprache ab. 

 

Software Assurance-Vergünstigungen und Onlinedienste-Vergünstigungen werden unter den verschiedenen 
Programmen wie im Diagramm unten dargestellt zugewiesen: 

 

Programme  
Open -
Lizenz  

Open 
Value  

Open Value 

Subscription ï 

Bildungslösungen  

Select*  

Konze rnvertrag  

Beitritt für 

Bildungslösungen 

unter dem 
Campus - und  

School -Vertrag  

Select Plus  

Vergünstigungen 

sind verfügbar 

nach: 

Lizenzanzahl Vertrag Vertrag Beitritt  

Registriertes 

Verbundenes 

Unternehmen 
Anmerkung : *Kunden, die Canadian HealthCare-Volumenlizenz-Konzernverträge schließen, erhalten SA-Vergünstigungen, die 
den SA-Vergünstigungen für Kunden entsprechen, die Produkte über Microsoft Open Value erwerben. 

 

Software Assurance-Vergünstigungen und Onlinedienste-Vergünstigungen werden im Diagramm unten dargestellt. 
Bestimmte Vorteile entsprechen einzelnen Lizenzen, für die Software Assurance erworben wird. Aktive Software 
Assurance (oder ein anderes Upgrade-Programm) für ein qualifizierendes Produkt qualifiziert diesen Kunden zu 
diesen Vergünstigungen, unabhängig von der Produktversion, die ein Kunde tatsächlich verwendet. Die 

qualifizierenden Produkte werden in den einzelnen Produktabschnitten genannt. Einige Vergünstigungen werden auf 
Grundlage der SA-Ausgaben des Kunden für einen bestimmten Satz qualifizierender Produkte innerhalb eines Pools 
gewährt. In diesem Sinne sind mit ĂSA-Ausgabenñ nicht die tatsªchlich ausgegebenen Betrªge des Kunden gemeint. 
Vielmehr ist ein Überschlag der Ausgaben eines Kunden für Software Assurance für diese Produkte unter seinem 
Select- oder Konzernbeitritt, seiner Select Plus-Registrierung oder seinem Open-Vertrag gemeint (zum Beispiel der 
Erwerb von nur SA und die SA-Komponenten von L&SA-Käufen). Für Kunden unter Abonnementprogrammen handelt 
es sich um einen Überschlag des Gesamtbetrags, den der Kunde für die Lizenzierung dieser Produkte unter seinem 
Beitritt bzw. Vertrag ausgegeben hat. Andere Vergünstigungen entsprechen der Mitgliedschaft bei Software 
Assurance; die Mitgliedschaft bei Software Assurance für den jeweiligen Produktpool qualifiziert den Kunden 
für diese Vergünstigungen. 
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Vergünstigungen  

Anwendungs -

Pool  System -Pool  Server -Pool   

Windows ®  

Intune  Office 365  

Rechte für neue Versionen Ja Ja Ja Ja Ja 

Office Multi Language Pack Ja    Ja 

Planning Services Ja  Ja   

Windows 8 Enterprise  Ja  Ja  

Trainingsgutscheine Ja Ja    

E-Learning Ja Ja Ja Ja Ja 

Home Use Program Ja     

Enterprise Source Licensing 

Program  Ja  

  

24x7 

Problembehebungssupport 
Ja Ja Ja 

  

System Center Advisor   Ja   

ĂCold Backupñ f¿r die 

Wiederherstellung im 

Notfall   Ja 

  

TechNet SA-

Abonnementservices Ja Ja Ja 

  

TechNet Plus Direct   Ja   

Windows Thin PC  Ja  Ja  

Erweiterter Hotfix-Support Ja Ja Ja Ja  

Microsoft Desktop 

Optimization Pack (MDOP)  
Ja 

 
Ja  

Virtualisierungsrechte für 

Windows-Desktops  
Ja 

 
Ja  

Windows Virtual Desktop 

Access (VDA)  
Ja 

 
Ja  

Step Up-Lizenz Ja Nein Ja   

Windows 8 Enterprise 

Sideloading  Ja  Ja 

 

Windows Companion-

Abonnementlizenz 

 Ja  Ja  

*ĂJañ im Diagramm bedeutet, Mitgliedschaft bei Software Assurance, Erwerb von Software Assurance für qualifizierende Produkte 
oder SA-Ausgaben für qualifizierende Produkte innerhalb dieses Pools oder Erwerb von Windows®  Intune/qualifizierender 
Office 365 Suite würden den Kunden für diese Vergünstigung qualifizieren. 

*Microsoft ist berechtigt, Vergünstigungen im Zusammenhang mit der Mitgliedschaft bei Software Assurance, die unter dem 
vierten und allen folgenden Beitritten unter dem gleichen Select -Vertrag verfügbar sind, jederzeit einzubehalten oder einzustellen, 
wenn geschäftliche Gründe dafür vorliegen. 

***Grundsätzlich enthalten Abonnementangebote mit Softwarekomponenten, die aus versionierter Software bestehen, Rechte für 
neue Versionen für diese Komponenten. 

 

Produkte aus dem Office System -Anwendungs -Pool  

Office Standard 2010  

Office Professional Plus 2010  

Project Standard 2010  

Project Professional 2010  

Visio®  Standard 2010  

Visio®  Professional 2010  

Visio®  Premium 2010  

Access 2010  

Excel 2010  
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Produkte aus dem Office System -Anwendungs -Pool  

InfoPath®  2010 

Lync 2010  

OneNoteÊ 2010  

Outlook®  2010  

PowerPoint®  2010 

Outlook für Mac 2011  

Publisher 2010  

SharePoint Workspace 2010  

Word 2010  

Office für Mac Standard 2011  

Lync für Mac 2011 

PowerPoint für Mac 2011 

Excel für Mac 2011 

Word für Mac 2011 
Anmerkung : Änderungen der Liste der Produkte aus dem Office System-Anwendungs-Pool sind vorbehalten. 

 

Rechte für neue Versionen  
 
Mit Software Assurance sind Kunden berechtigt, auf neue Versionen lizenzierter Software upzugraden, die während 
ihrer Software Assurance-Laufzeit zur Verfügung gestellt werden. Rechte für neue Versionen bedeutet für jedes 
zugrunde liegende lizenzierte Produkt, für das Software Assurance bestellt wird, das Recht, auf die neueste Version 
dieses Produktes, die wir während des Vertragszeitraums verfügbar machen, upzugraden oder diese anstelle des 
zugrunde liegenden lizenzierten Produktes zu nutzen. Beispiel: Wenn während der Software Assurance-Laufzeit 
eine neue Version von Microsoft Office zur Verfügung gestellt wird, werden Ihre Lizenzen automatisch auf die neue 
Version upgegradet. Kunden, die zeitlich unbeschränkte Lizenzen über Software Assurance erwerben, können die 
Upgrades nach Ablauf von Software Assurance bereitstellen. 

 

Office Multi Language Pack  
 
Software Assurance-Kunden: Kunden mit aktiver Software Assurance für Office System-Produkte und -Suites sind 
während der Software Assurance-Laufzeit zu dieser Vergünstigung berechtigt. Kunden haben die Möglichkeit, die 
neueste Version des Office Multi Language Pack mit Kopien von Office System-Software zu verwenden, die sie unter 
qualifizierenden Lizenzen verwenden dürfen.  
Für Onlinedienste-Vergünstigungen berechtigte Kunden: Kunden mit den Office Pro Plus für Office 365- und Office 
365-Suiten E3 und E4 sind während der Laufzeit ihres Beitritts zu dieser Vergünstigung berechtigt. 
 
Wenn der Vertrag eines Kunden zeitlich unbeschränkte Rechte zur Nutzung der Software unter seiner 
qualifizierenden Lizenz gewährt, verfügt er über ein zeitlich unbeschränktes Recht, das Office Multi Language Pack 
mit dieser Software zu nutzen (ein Kunde kann das Office Multi Language Pack auch nach Ablauf der SA-Laufzeit für 
seine qualifizierenden Lizenzen weiterhin mit Office System-Software unter diesen Lizenzen verwenden). Andernfalls 
läuft das Recht zur Nutzung des Office Multi Language Pack mit Ablauf der Rechte unter der qualifizierenden Office 
System-Lizenz ab. 
 

Planning Services  

 
Kunden (nicht Select-Lizenz für Forschung & Lehre, Select Plus für Forschung & Lehre, Campus- und School-
Vertrag und Open Value Subscription ï Bildungslösungen) mit Mitgliedschaft bei Software Assurance in den 
Anwendungs- und Server-Pools sind zu dieser Vergünstigung berechtigt. Die Planning Services-Vergünstigung 
bietet qualifizierenden Kunden vorab festgelegte, angepasste Serviceangebote. Zu den verfügbaren Angeboten 
gehören folgende: 

 

4 Desktop Deployment Planning Services (DDPS) 

4 Beschreibung: DDPS bietet Kunden die grundlegenden Analyse-, Planungs- und technischen 

Verfahrensweisen, die für den Start der Desktop-Bereitstellung mit Office 2010 und Windows 
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8 erforderlich sind. Dieses Angebot basiert auf den bewährten Methoden von Microsoft zur 

Desktop-Bereitstellung und unterstützt Kunden dabei, die Kosten, Risiken und die Komplexität 

von Bereitstellungen durch einen hohen Prozess- und Automatisierungsgrad zu senken. DDPS 

kann Unternehmen außerdem bei der Bewertung von Office 365 unterstützen, indem die 

Überlegungen und Anforderungen für die Einführung einer cloudfähigen Desktop-Umgebung 

berücksichtigt werden. 

4 Servicelevels: 1, 3, 5, 10 oder 15 Tage 

4 SharePoint Deployment Planning Services (SDPS) 

4 Beschreibung: SDPS ermöglicht es qualifizierten Partner und Microsoft-Beratern, Kunden bei 

der Ausarbeitung eines angepassten SharePoint Portal Server-Bereitstellungsplans für ihre 

spezifische Umgebung und bei der Abschätzung der Gesamtkosten für die 

Technologiebereitstellung zu unterstützen. SDPS kann Kunden außerdem bei der 

Bereitstellungsplanung zur Umstellung auf Office 365 unterstützen, wobei SharePoint Online 

im Vordergrund steht.   

4 Servicelevels: 1, 3, 5, 10 oder 15 Tage 

4 Lync und Exchange Deployment Planning Services (L&EDPS) 

4 Beschreibung: L&EDPS ermöglicht es qualifizierten Partnern und Microsoft-

Beratern, Kunden durch die Wert- und Bereitstellungsplanungsphasen bei Lync- und 

Exchange 2010-Implementierungen zu begleiten. Dazu gehören die Analyse der Umgebung 

im Kundenunternehmen und der Austausch von bewährten Methoden, sowohl für lokale 

als auch für Cloud-Lösungen. L&EDPS kann Kunden außerdem bei der 

Bereitstellungsplanung zur Umstellung auf Office 365 unterstützen, wobei Lync und 

Exchange Online im Vordergrund stehen. 

4 Servicelevels: 1, 3, 5, 10 oder 15 Tage 

4 Private Cloud, Management und Virtualization Deployment Planning Services (PVDPS) 

4 Beschreibung: PVDPS bietet strukturierte Consultingeinsätze, mit denen Kunden 

Infrastrukturlösungen auf der Grundlage von Windows Server, Systems Center und Hyper-V 

nutzen können. Mit diesem Service können Rechenzentrumskosten verringert, die 

geschäftliche Flexibilität sowie die Kontrolle über die physische, virtuelle und hybride 

Infrastruktur des Kunden verbessert werden.  

4 Servicelevels: 3, 5, 10 oder 15 Tage 

4 SQL Server Deployment Planning Services (SSDPS) 

4 Beschreibung: SSDPS umfasst eine ausführliche Bewertung und Bereitstellungsplanung für die 

Migration auf SQL Server, ein Upgrade auf die neue Version der SQL Server-Lösung und die 

SQL Server Business Intelligence-Lösung. 

4 Servicelevels: 3, 5, 10 oder 15 Tage 

4 Developer Tools Deployment Planning Services (DTDPS) 

4 Beschreibung: DTDPS umfasst eine genaue Analyse sowie einen prozessorientierten Ansatz zur 

Entwicklung eines Bereitstellungsplans für Visual Studio Team Foundation Server oder Visual 

Studio Test Tools. Anhand bewährter Methoden von Microsoft arbeitet ein zertifizierter Partner 

einen individuellen Bereitstellungsplan aus, der auf die geschäftlichen Anforderungen 

abgestimmt ist .  

4 Servicelevels: 3 oder 5 Tage 
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4 Public Cloud, Azure Deployment Planning Services (AZDPS) 

4 Beschreibung: Public Cloud, AZDPS beinhaltet den Schulungs- und Migrationsservice der 

Windows Azure-Plattform. Dieser Service umfasst ein Lernprogramm für die Windows Azure-

Plattform mit praxisorientierten Schulungsinhalten, die Anweisungen zum Migrieren von 

Anwendungen und Daten sowie zur Entwicklung von Anwendungen für die Cloud vermitteln 

und Kunden bei der Migration oder dem Schreiben ihrer ersten Anwendungen auf der 

Windows Azure-Plattform unterstützen.  

4 Servicelevels: 3, 5 oder 10 Tage 

 

Die Liste der verfügbaren Services und zugehörigen Servicelevels kann jederzeit geändert werden. Von Qualifizierten 
Anbietern erhalten Kunden auf Anfrage eine Übersicht über den verfügbaren Leistungsumfang für jedes der oben 
genannten Serviceangebote. 

 

Je nach der Anzahl der qualifizierenden Office-Anwendungslizenzen, qualifizierenden Serverlizenzen und der 
Anzahl von Core CAL Suites, SQL CAL und Enterprise CAL Suites, für die Software Assurance erworben wird (siehe 
Diagramm unten), erhalten qualifizierte Kunden eine bestimmte Anzahl von Planning Services-Tagen. Die Anzahl der 
Tage, die ein Kunde erhält, fließt in einen Pool mit Planning Services-Tagen, aus dem der Kunde Gutscheine für die 
obigen Serviceangebote erstellen kann. Kunden können einen oder mehrere der obigen Services auswählen und aus 
den verfügbaren Servicelevels maximal den auswählen, der der Anzahl von Planning Services-Tagen entspricht, die 
für sie verfügbar sind. 

 

In der folgenden Tabelle sind die qualifizierenden Anwendungs- und Serverlizenzen sowie die jeweils damit 
verbundenen Punkte aufgeführt:  

Office -Anwendungs - und Serverlizenzen*   Punkte  

Produkte aus dem Office-Anwendungs-Pool (einschließlich Office-Suites, Project Standard 
und Professional, Visio Standard, Professional und Premium sowie SharePoint Workspace) 

1 

SQL Server Standard Edition, Windows Server Standard Edition, Standard-Server-
Management-Lizenz für System Center 2012 (2 Prozessoren), Visual Studio Professional mit 

MSDN und Visual Studio Test Professional mit MSDN 

25 

SQL Server Enterprise Edition, SQL Server Business Intelligence, Windows Server Enterprise 
Edition und Visual Studio Premium mit MSDN 

50 

SQL Server Data Center Edition, Windows Server Data Center Edition, Server-Management-
Lizenz für System Center 2012 Datacenter (2 Prozessoren) und Visual Studio Ultimate 

mit MSDN 

75 

 Anmerkung : Weitere Informationen zu CALs finden Sie in der Tabelle zu CAL-Suites in diesem Abschnitt. 

 

Wenn diese berechtigten Produkte über den Beitritt zur Anwendungsplattform (EAP) oder den Beitritt für Core 
Infrastructure (ECI) erworben werden, werden alle unter dem EAP und ECI zugeteilten Punkte mit dem Faktor zwei 
(2) multipliziert.  

 

Die Gesamtzahl der Punkte, zu denen der Kunde berechtigt ist, definiert die Ansprüche auf Planning Services-Tage 
wie unten dargestellt:  

 

Office -Anwendungs - und/oder 
Serverpunkte  

Planning Services -Tage  

200 ï 499 1 

500 ï 1.999 3 

2.000 ï 3.999 5 



  

 

 

© 2012 Microsoft Corporation.  Alle Rechte vorbehalten.  Seite 64 von 196 Veröffentlicht im  November 2012 

Microsoft ist ei ne eingetragene Marke von Microsoft Corporation in den Vereinigten Staaten und/oder in anderen Ländern.  

 

Office -Anwendungs - und/oder 
Serverpunkte  

Planning Services -Tage  

4.000 ï 29.999 10 

30.000 ï 49.999 15 

50.000 ï 99.999 20 

100.000 ï 199.999 30 

200.000 ï 399.999 40 

400.000 ï 599.999 50 

600.000 +  75 

 
Software Assurance für Core CAL Suites und SQL CAL zählt bei den Schwellenwerten in der ersten Spalte unten 
jeweils als ein (1) Punkt, Software Assurance für Enterprise CAL Suites zählt bei den Schwellenwerten in der ersten 
Spalte unten jeweils als zwei (2) Punkte: 

 

CAL-Suites  Planning Services -Tage   

200 ï 3.999 1 

4.000 ï 9.999 3 

10.000 ï 99.999 5 

100.000 ï 299.999 7 

300.000 ï 599.999 10 

600.000 +  12 

 
Beispiele 

Open Value-Vertrag mit:  

150 Office Professional Plus L&SA 

+50 Visio Standard SA    

200 abgedeckte Office-Anwendungs- und/oder Serverlizenzpunkte = 1 Tag 

 
Select- oder Select Plus-SAM-Beitritt mit:  

3.500 Enterprise CAL Suite SA 

x jeweils 2 Punkte      

7.000 CAL-Punkte = 3 Tage  

 
EA-Beitritt mit:  

3.500 Enterprise Desktop 

¶ 3.500 Office Professional Plus 

¶ 3.500 Enterprise CAL Suite 

+50 Windows ServerEnterprise Edition (x je 50 Punkte = 2.500 Punkte)  

+600 Visio Standard SA     

6.600 Office-Anwendungs- und/oder Serverlizenzpunkte mit SA = 10 Tage  

7.000 CAL-Suite-Punkte mit SA = 3 Tage 

4 Insgesamt 13 Planning Services-Tage 
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ECI-Beitritt mit:  

100 ECI Datacenter  

¶ 100 Windows Server Datacenter Edition (x je 75 Punkte x 2-Punkte-Multiplikator = 15.000 Pun kte) 

¶ 100 System Center 2012 Datacenter Edition (x je 75 Punkte x 2-Punkte-Multiplikator = 15.000 Punkte)  

30.000 Office-Anwendungs- und/oder Serverlizenzpunkte mit SA = 15 Tage 

 

Kunden können die Anzahl der verfügbaren Planning Services-Tage erhöhen, wenn sie die folgenden Kriterien 
erfüllen: (a) Sie sind derzeit zur Trainingsgutschein-Vergünstigung berechtigt, (b) sie haben ihre Trainingsgutschein-
Vergünstigung aktiviert und (c) verfügen über mindestens 3 nicht in Anspruch genommene Schulungstage aus 
der Trainingsgutschein-Vergünstigung, die umgewandelt werden können. Berechtigte Kunden können nicht in 
Anspruch genommene Trainingsgutschein-Tage im Verhältnis 3:1 in Planning Service-Tage umwandeln (drei 
Trainingsgutschein-Tage = ein Planning Services-Tag). (HINWEIS: Kunden, die ihre Trainingsgutschein-Tage 
für Planning Services verwenden möchten, sollten mit diesen Tagen keine Trainingsgutscheine erstellen.) 
[Im  Allgemeinen können Planning Services-Tage nicht in Trainingsgutschein-Tage umgewandelt werden.] 
Wenn jedoch ein Kunde die Umwandlung von Trainingsgutschein-Tagen rückgängig machen möchte, können 
die Planning Services-Tage wieder in Trainingsgutschein-Tage umgewandelt werden. Nach der Umwandlung von 
Trainingsgutschein-Tagen in Planning Services-Tage erscheinen die Planning Services-Tage im Pool der Planning 
Services-Tage des Kunden. Mit diesen Tagen können dann Gutscheine für verfügbare Services (wie DDPS oder SDPS) 
erstellt werden. *Die Berechtigung von Kunden, Tage zurück in Trainingsgutschein-Tage umzuwandeln, ist durch die 
Anzahl von Tagen, die auf der Stufe der Planning Services-Tage verfügbar sind, begrenzt. Wenn ein Kunde 10 Tage 
zurückumwandeln möchte, sich jedoch nur 8 Planning Services-Tage in seinem Pool befinden, kann der Kunde nur 
8 Tage zurückumwandeln.  

Kunden mit berechtigten Volumenlizenzverträgen, die die Mindestschwellenwerte zum Erhalt von Planning Service-
Ansprüchen nicht erfüllt haben, aber die Kriterien für die Umwandlung von Trainingsgutschein-Tagen erfüllen oder 
überschreiten, sind berechtigt, Trainingsgutschein-Tage wie oben beschrieben umzuwandeln. 

 

Planning Services können dem Kunden durch qualifizierte Microsoft-Partner oder Microsoft Consulting Services 
bereitgestellt werden. Kunden können die Liste Qualifizierter Anbieter unter folgender Adresse einsehen: 
http://directory.partners.extranet.microsoft.com/psbproviders   

 

Planning Services-Einsätze umfassen Beratung mit einem vorab festgelegten Leistungsumfang, aus der ein 
allgemeiner Bereitstellungsplan hervorgeht; die eigentliche Bereitstellung der Software kann nicht im 
Leistungsumfang berücksichtigt werden. 

 

4 Planning Services sind nicht in allen Sprachen verfügbar. 

4 Planning Services-Gutscheine können nur von dem Kunden eingelöst werden, der sich für die 
Vergünstigung qualifiziert hat.  

4 Planning Services-Gutscheine können nicht gegen Bargeld, Zahlungen oder andere entgeltliche 
Gegenleistungen eingetauscht werden. 

4 Kunden, die daran interessiert sind, zusätzliche Services zu erwerben, die über den Umfang der 
Arbeit für den zugewiesenen Gutscheineinsatz (wie durch den Gutscheintyp und Servicelevel 

vorgegeben) hinausgehen, können den Anbieter außerhalb dieses Programms bezahlen. 

4 Durch Verringerung des qualifizierenden SA-Umfangs aufgrund von Rückgaben und anderen 
Abrechnungsanpassungen, sofern zulässig, kann die Anzahl der Tage des Planning Services-
Anspruchs des Kunden verringert werden. 

4 Gutscheine sind nur mit qualifizierten Anbietern für den jeweiligen Servicetyp gültig, für den der 
Gutschein eingelöst wird. Der Gutschein kann bei jedem qualifizierten Anbieter weltweit eingesetzt 
werden. Die Teilnahme kann unterschiedlich sein. 

4 Gutscheine müssen während der Software Assurance-Laufzeit zugewiesen werden. 

 

 

http://directory.partners.extranet.microsoft.com/psbproviders
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4 Gutscheine laufen 180 Tage ab dem Datum der Gutscheinzuweisung ab, unabhängig vom Software 
Assurance-Ablauf. Alle Services müssen vor Ablauf des Gutscheins bereitgestellt werden (Gutschein 
eingelöst). Gutscheine, die vor Ablauf von Software Assurance ablaufen, fließen in den Pool der 
verfügbaren Planning Services-Tage zurück. 

4 Microsoft ist nicht für verlorene, gestohlene, verlegte oder missbrauchte Gutscheine verantwortlich.  

4 Im Rahmen von Gutscheinen erbrachte Services werden unter einem Vertrag zwischen dem 
Kunden und dem Qualifizierten Anbieter erbracht; Microsoft ist für Arbeiten oder Versäumnisse 
seitens des Qualifizierten Anbieters im Zusammenhang mit den Services nicht verantwortlich. 

4 Durch Annahme eines Planning Services-Einsatzes erkennen Kunden an, dass sie nach Abschluss 
der Leistung zu Qualitätssicherungszwecken einen Fragebogen erhalten. 

4 In den Tabellen oben sind die verfügbaren Servicetage basierend auf einem Beitritt oder Vertrag 
für volle 3  Jahre aufgeführt. Kunden, die Software Assurance für ein Jahr erwerben, erhalten ein 
Drittel der angegebenen Anzahl von Servicetagen. Kunden, die Software Assurance für zwei Jahre 
erwerben, erhalten zwei Drittel der angegebenen Anzahl von Servicetagen.  

 

Fertiggestellte Arbeitsergebnisse, die vom Qualifizierten Anbieter am Ende des Einsatzes bei Microsoft eingereicht 
werden, können von Microsoft für Qualitätssicherungszwecke verwendet und für diesen Zweck an das Microsoft-
Kundenteam weitergegeben werden. 

 

Windows 8 Enterprise  
 

Berechtigte Software Assurance-Kunden: Kunden mit aktiver Software Assurance für das Windows Desktop-
Betriebssystem sind zu dieser Vergünstigung berechtigt. Mit Software Assurance für das Windows Desktop-
Betriebssystem auf einem lizenzierten Gerät haben Kunden die Möglichkeit, Windows 8 Enterprise anstelle von 
Windows 8 Pro auf diesem Gerät zu verwenden. 
 
Berechtigte Software Assurance-Kunden verfügen über die Rechte zur Verwendung von Windows 8 Enterprise wie in 
den Produktbenutzungsrechten beschrieben. Kunden sind nicht berechtigt, Windows 8 Enterprise vom lizenzierten 
Gerät auf ein anderes Gerät zu verschieben, außer in Verbindung mit der zulässigen Neuzuweisung ihrer Software 
Assurance. 
 
Für Onlinedienste-Vergünstigungen berechtigte Kunden: Windows®  Intune -Kunden verfügen über die Rechte zur 
Verwendung von Windows 8 Enterprise wie in den Produktbenutzungsrechten beschrieben. Im Abschnitt 
ĂProdukthinweiseñ dieser Produktliste finden Sie die Bestimmungen, die f¿r den Erwerb und die Neuzuweisung von 
Windows®  Intune-Lizenzen gelten. 
Software Assurance- und Windows®  Intune-Kunden sind berechtigt, die MUI-Edition von früheren Versionen des 
Windows Desktop-Betriebssystems anstelle von Windows 8 Enterprise zu verwenden. 

 

Windows 8 Enterprise Sideloading  
 
Siehe Produkthinweis zu Windows 8 Enterprise Sideloading im Abschnitt ĂProdukthinweiseñ dieses Dokuments. 

 

Windows Companion -Abonnementlizenz  
 
Siehe Produkthinweis zu Windows Companion-Abonnementlizenz im Abschnitt ĂProdukthinweiseñ dieses Dokuments. 
 

Trainingsgutscheine  

 

Kunden (nicht Kunden mit Select-Lizenz für Forschung & Lehre, Select Plus für Forschung & Lehre, Open Value 
Subscription ï Bildungslösungen, Campus-Vertrag und School-Vertrag) mit Mitgliedschaft bei Software Assurance in 
den Anwendungs- oder System-Produktpools sind zu Microsoft-Trainingsgutscheinen berechtigt. Diese Gutscheine 
berechtigen Kunden zum Erhalt von Kursen von einem Microsoft-Partner mit einer Learning-Kompetenz 
(Microsoft Learning Partner) für eine bestimmte Anzahl von Schulungstagen. Die Anzahl der bewilligten Tage hängt 
vom Programm und der Anzahl qualifizierender Lizenzen ab, für die Software Assurance erworben wird. Nachdem 
der Verwalter der Trainingsgutschein-Vergünstigung die Trainingsgutschein-Vergünstigung über das Center für 
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Volumenlizenz-Services (VLSC) aktiviert hat, kann der Verwalter der Trainingsgutschein-Vergünstigung des Kunden 
bestimmten Personen Trainingsgutscheine zuweisen. 

Die für die Trainingsgutschein-Berechtigung erforderliche Mindestanzahl von Lizenzen, für die Software Assurance 
erworben wird, hängt  vom Programm ab. 

 

Programm  
Produkte aus dem Office 

System -Anwendungs -Pool   
System -Pool  

Open Value 
2 Tage pro 50 Lizenzen (maximal 

20 Tage) 

1 Tag pro 50 Lizenzen 

(maximal 10 Tage) 

SAM 

1 ï 249  
2 Tage pro 50 Lizenzen 

1 Tag pro 50 Lizenzen 

 

SAM 

250 ï 2.399  

20 Tage pro 

berechtigtem Beitritt  

10 Tage pro 

berechtigtem Beitritt  

SAM 

2.400 ï 5.999 

30 Tage*  

 

15 Tage*  

 

SAM 

6.000 ï 14.999 

50 Tage*  

 

25 Tage*  

 

SAM 

15.000 ï 29.999 

110 Tage*  

 

55 Tage*  

 

SAM 

30.000 ï 49.999 

160 Tage*  

 

80 Tage* 

 

SAM 

50.000 ï 99.999 

250 Tage* 

 

125 Tage*  

 

SAM 

100.000 ï 199.999  

400 Tage* 

 

200 Tage* 

 

SAM 

200.000 ï 399.999  

600 Tage* 

 

300 Tage* 

 

SAM 

400.000 ï 599.999  

800 Tage* 

 

400 Tage* 

 

SAM 

600.000 +  

1400 Tage*  

 

700 Tage* 

 

 

Anmerkung:  Die verfügbaren Schulungstage basieren auf einem Beitritt oder Vertrag für volle 3 Jahre (weitere Informationen 
siehe unten).  
Weitere Informationen finden Sie in der Tabelle mit der Office System-Anwendung 

*Anzahl von Tagen pro berechtigten Beitritt oder Vertrag  

 

4 Nicht alle Kurse sind in allen Sprachen verfügbar. 

4 Es gelten die vom Microsoft Learning Partner festgelegten lokalen Richtlinien. 

4 Verwalter von Vergünstigungen haben bis zu dem vom Microsoft Learning Partner festgelegten 

Datum für die Kursstornierung die Möglichkeit, einen Gutschein im zugewiesenen Status zu 
widerrufen.  

4 Kurstage, die vom Gutschein nicht abgedeckt werden, müssen von der Person bezahlt werden, 
die die Schulung erhält. 

4 Gutscheintage, die über die für einen bestimmten Kurs angewendete Anzahl von Tagen 
hinausgehen, fließen in den Pool der verfügbaren Tage zurück, die vom Verwalter von 
Vergünstigungen neu zugewiesen werden können. 

4 Für Kurse, die in einem beschleunigten Format bereitgestellt werden, ist die Anzahl von 
Gutscheintagen erforderlich, die der Anzahl von Kurstagen für die normale Kursbereitstellung 
entspricht. 
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4 Der Gutschein ist nur für Tage mit von Kursleitern durchgeführten Schulungen bei qualifizierten 
Microsoft Microsoft Learning Partnern für genehmigte Kurse einlösbar. Angepasste Kurse 
(abgesehen von genehmigten Kursen mit beschleunigter Bereitstellung) werden durch diese 
Gutscheine nicht abgedeckt. Informationen zu genehmigten Kursen finden Sie unter 
http://www.microsoft.com/learning/sa/training.mspx . 

4 Gutscheine können nicht für Gebühren im Zusammenhang mit einem reservierten Kurs verwendet 
werden, zu dem ein Kunde nicht erschienen ist. Für alle Gebühren im Zusammenhang mit 
ĂNichterscheinenñ ist der Kunde verantwortlich.  

4 Gutscheine können nur von der Person eingelöst werden, die vom Kunden zur Nutzung des 
Gutscheins genehmigt wurde.  

4 Gutscheine können nicht gegen Bargeld, Zahlungen oder andere entgeltliche Gegenleistungen 
eingetauscht werden. 

4 Gutscheine müssen während der Software Assurance-Laufzeit zugewiesen werden. 

4 Gutscheine laufen 180 Tage ab dem Datum der Gutscheinzuweisung ab, unabhängig vom Software 

Assurance-Ablauf. Alle Services müssen vor Ablauf des Gutscheins bereitgestellt werden (Schulung 
durchgeführt und Gutschein eingelöst). Gutscheine, die vor Ablauf von Software Assurance 
ablaufen, fließen in den Pool der verfügbaren Trainingsgutschein-Tage zurück. 

4 Mit Ausnahme von Demonstrationssitzungen entspricht ein Trainingsgutschein-Tag einem 
Schulungssitzungstag. Bei Demonstrationssitzungen entspricht ein Trainingsgutschein-Tag einer 
Demonstrationssitzung. 

4 Kunden müssen Trainingsgutscheine für Pakete aus mindestens vier Demonstrationssitzungen 
einlösen. 

4 Für Demonstrationssitzungen eingelöste Trainingsgutscheine sind im Gegensatz zu für andere 
Schulungssitzungen eingelöste Trainingsgutscheine nicht auf eine Person beschränkt. 

4 Gutscheine können jeweils nur bei einem qualifizierten Microsoft Learning Partner zum Reservieren 
von Schulungen verwendet werden.  

4 Der Microsoft Learning Partner behält sich das Recht vor, einen Kurs in Übereinstimmung mit der 
örtlichen Stornierungsrichtlinie zu stornieren. 

4 Gutscheine sind nur bei teilnehmenden Microsoft Learning Partnern gültig. Sie können bei jedem 
qualifizierten Microsoft Learning Partner weltweit verwendet werden. Die Teilnahme kann 
unterschiedlich sein. 

4 Kunden müssen dem Microsoft Learning Partner vor Ende des Kurses die Gutscheininformationen 
zur Verfügung stellen, die sie für den Kurs anwenden möchten, um den Gutschein als Zahlung für 
den Kurs zu verwenden.  

4 Microsoft ist nicht für verlorene, gestohlene, verlegte oder missbrauchte Gutscheine verantwortlich.  

4 Die Servicelevel-Berechtigung des Kunden für Trainingsgutscheine kann sich dadurch verringern, 
dass die Anzahl von qualifizierenden Lizenzen, für die Software Assurance erworben wird, aufgrund 
von Rückgaben und anderen Abrechnungsanpassungen, sofern zulässig, verringert wird. 

4 Gutscheine können nur von dem Kunden eingelöst werden, der für die Vergünstigung 
qualifiziert ist. 

4 Im Rahmen von Gutscheinen erbrachte Services werden unter einem Vertrag zwischen dem 
Kunden und dem Qualifizierten Anbieter erbracht; Microsoft ist für Arbeiten oder Versäumnisse 

seitens des Qualifizierten Anbieters im Zusammenhang mit den Services nicht verantwortlich. 

4 In der Tabelle oben sind die verfügbaren Schulungstage basierend auf einem Beitritt oder Vertrag 
für volle 3 Jahre aufgeführt.  Kunden, die Software Assurance für ein Jahr erwerben, erhalten ein 
Drittel der angegebenen Anzahl von Schulungstagen. Kunden, die Software Assurance für zwei 
Jahre erwerben, erhalten zwei Drittel der angegebenen Anzahl von Schulungstagen. 

 
 
 
 
 
 
 

http://www.microsoft.com/learning/sa/training.mspx
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E-Learning  
 
Berechtigte Software Assurance-Kunden: Kunden mit Software Assurance für qualifizierende Produkte aus dem 
Anwendungs-, System- oder Server-Pool sind berechtigt, während der Software Assurance-Laufzeit die jeweilige 
E-Learning-Vergünstigung für Anwendungen, Systeme und Server zu nutzen.  
 
Für Onlinedienste-Vergünstigungen berechtigte Kunden: Kunden mit Windows®  Intune sind berechtigt, während 
der Laufzeit ihres Beitritts die E-Learning-Vergünstigung für Systeme zu verwenden. Dementsprechend sind Office 
365-Kunden berechtigt, während der Laufzeit ihres Beitritts die E-Learning-Vergünstigung für Anwendungen zu 
verwenden.  
 
Berechtigte Kunden erhalten pro qualifizierendem Beitritt/Vertrag einen Zugriffscode (für Anwendungen, Systeme, 
Server, Windows®  Intune und Office 365).  Kunden können außerdem SCORM-kompatible, nur aus Inhalt bestehende 
E-Learning-Dateien (für Anwendungen und Systeme) von VLSC herunterladen, um sie in ihr Learning Management 
System (LMS) zu importieren. Zum Herunterladen der Dateien von VLSC ist kein Zugriffscode erforderlich. 

Konzernvertrags- und Select-Kunden sind berechtigt, SCORM-kompatible Inhalte (für Anwendungen und Systeme)  
per Download oder DVD zu erwerben, während Open- und Open Value-Kunden SCORM-kompatible Inhalte 
(für  Anwendungen und Systeme) nur per DVD erwerben dürfen. 

 

Die maximale Anzahl von Nutzern, für die der Kunde E-Learning-Schulungen verwenden darf, entspricht der Anzahl 
von lizenzierten Kopien qualifizierender Produkte, für die der Kunde Software Assurance oder Abonnements für 
Windows®  Intune oder Office 365 -Suites erworben hat. Kunden müssen für jede qualifizierende Lizenz einen Nutzer 
benennen. Der Zugriff kann nicht von einem Nutzer auf einen anderen übertragen werden.  Beim Start eines 
einzelnen Kurses hat jeder qualifizierte Nutzer bis zu 12 Monate Zeit, um den Kurs abzuschließen, bevor der 
Zugriff abläuft, sofern dieser Kurs vor Ablauf von Software Assurance oder der Abonnementlizenz gestartet wird. 

 
Berechtigte Kunden können E-Learning-Kits bei einem regionalen Fulfillment-Center erwerben, wenn die Online-
Option nicht ausreicht.  
Die Bereitstellung und Nutzung der E-Learning-Kurse durch Kunden unterliegt den Bestimmungen ihres 
Lizenzvertrages.  

 
E-Learning-Anwendungen: Kunden mit Office Pro Plus für Office 365-, Office 365-Suites und Software Assurance für 
qualifizierende Anwendungsprodukte sind berechtigt, gehostete E-Learning-Kurse und SCORM-kompatible Inhalte zu 
verwenden.  

 

E-Learning-Systeme: Kunden mit Windows®  Intune und Software Assurance für qualifizierende Systemprodukte sind 
berechtigt, die gehosteten E-Learning-Client-Kurse und SCORM-kompatible Inhalte zu verwenden.  

 

E-Learning-Server: Kunden mit Software Assurance für qualifizierende Serverprodukte sind berechtigt, die gehosteten 
E-Learning-Server-Kurse zu verwenden. 

 

Home Use Program  
 
Kunden mit aktiver Software Assurance für qualifizierende Desktop-Anwendungsprodukte sind berechtigt, am Home 
Use Program teilzunehmen**.  Im Rahmen des Home Use Program können Mitarbeiter des Kunden, die Nutzer der 
lizenzierten qualifizierenden Anwendungen sind, eine einzelne Lizenz für die entsprechende Home Use Program-
Software zur Installation auf einem Heimcomputer erwerben.  Die Lizenzbestimmungen für diese Software gestatten 
es dem Hauptnutzer des Heimcomputers, eine weitere Kopie auf einem tragbaren Gerät zu installieren und zu 
verwenden. Vorausgesetzt, ihre Mitarbeiter erwerben zunächst die entsprechenden Lizenzschlüssel für das Home 
Use Program von Microsoft, sind Kunden berechtigt, ihren Mitarbeitern die Installation der entsprechenden Home 
Use Program-Software, die von Kunden unter ihren Volumenlizenzverträgen erworben wurde, auf Heimcomputern 
der Mitarbeiter und tragbaren Geräten auf dem Betriebsgelände der Kunden zu erlauben. Wenn während des 
qualifizierten Nutzungszeitraums eine neue Version veröffentlicht wird, können die Hauptnutzer die neueste Version 
erwerben, um die aktuell installierte Version zu ersetzen. Anhand der Tabelle oder der einzelnen Produktabschnitte 
unten können Sie ermitteln, durch welche Desktop-Anwendungen sich Kunden für die Teilnahme am Home Use 
Program qualifizieren. Die Desktop-Anwendungen, die über das Home Use Program verfügbar sind, sind ebenfalls in 
der Tabelle unten aufgeführt*.  
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Die Berechtigung von Kunden zur Teilnahme am Home Use Program endet mit Ablauf oder Kündigung von Software 
Assurance für qualifizierende Desktop-Anwendungen. Microsoft ist berechtigt, die Teilnahme eines Kunden am 
Home Use Program unverzüglich und ohne Ankündigung in Verbindung mit dem unbefugten Zugriff auf oder der 
Lizenzierung durch die Home Use Program-Website im Zusammenhang mit dem Programmcode dieses Kunden zu 
kündigen. 
 
Die Anzahl der Home Use Program-Lizenzen, die für eine bestimmte Desktop-Anwendung erworben werden können, 
ist auf die Anzahl von Lizenzen für die entsprechenden qualifizierenden Desktop-Anwendungen beschränkt, für 
die der Kunde Software Assurance erwirbt. Im Rahmen des Home Use Program sind die Nutzungsrechte eines 
Mitarbeiters an die anhaltende Beschäftigung bei dem Kunden geknüpft und enden mit der Beendigung des 
Beschäftigungsverhältnisses, der Kündigung oder dem Ablauf von Software Assurance für die Kopie der 
entsprechenden Desktop-Anwendung, die der Mitarbeiter bei der Arbeit verwendet, wenn der Mitarbeiter kein Nutzer 
der lizenzierten Kopie der Software ist oder wenn der Mitarbeiter eine vorherige oder spätere Version dieser Desktop-
Anwendung gemäß einer Home Use Program-Lizenz installiert oder verwendet.  
 
Kunden sind für die Einhaltung der Endbenutzer-Lizenzbestimmungen des Home Use Program durch ihren einzelnen 
Mitarbeiter nicht verantwortlich.  Jene Bestimmungen werden zwischen Microsoft und dem Mitarbeiter des Kunden 
vereinbart und weichen tatsächlich von den unter den Volumenlizenzen des Kunden gewährten Rechten ab (z. B. darf 
der Mitarbeiter nur eine Kopie der HUP-Software installieren). Wir verlangen, dass Kunden den Home Use Program-
Zugriff auf Mitarbeiter beschränken und Mitarbeiter darüber informieren, wenn sie die Verwendung der Home Use 
Program-Software in Verbindung mit abgelaufener Software Assurance oder der Beendigung des 
Beschäftigungsverhältnisses einstellen sollten. 
 
Die Teilnahme an diesem Programm kann für den Kunden und seine Mitarbeiter steuerliche Auswirkungen haben. 
Vor Nutzung dieser Vergünstigung kann es für einen Kunden sinnvoll sein, einen Steuerberater zurate zu ziehen. 
Microsoft übernimmt keine Verantwortung für die Einhaltung von Verpflichtungen in Be zug auf Sachbezüge, 
Steuern oder Berichterstattung, die der Kunde oder seine Mitarbeiter gegebenenfalls haben. 
Zusätzliche Bestimmungen, die für Mitarbeiter in Neuseeland gelten, sind nachstehend aufgeführt: 
 

4 Kunden dürfen von Mitarbeitern keine Zahlung oder Gegenleistung in Verbindung mit HUP 

verlangen oder etwas unternehmen oder unterlassen, was zu einer Erhöhung der Gesamtkosten 
einer HUP-Vergünstigung für einen Mitarbeiter in Neuseeland führen würde, die über einen von 
Microsoft in Rechnung gestellten Betrag hinausgeht.  

4 Kunden müssen Microsoft und ihre verbundenen Unternehmen entschädigen für sowie schadlos 
halten und freistellen von sämtlichen Kosten, Ausgaben, Verlusten oder Schäden, die Microsoft 
oder ihren verbundenen Unternehmen daraus entstehen, dass der Kunde die in diesem Abschnitt 
enthaltenen Verpflichtungen nicht einhält.  

 
Die Liste qualifizierender Desktop-Anwendungen kann jederzeit ohne Ankündigung geändert werden und hängt von 
Region oder Angebot ab. Die Verfügbarkeit von Home Use Program-Software kann jederzeit ohne Ankündigung 
geändert werden und hängt von Region, Angebot, Anwendung, Version und Sprache ab. 
 
Microsoft Office Professional Plus HUP enthält die folgenden Microsoft Office-Programme: 
 

Office Professional Plus -Komponenten 

für  HUP  

 

Word 2010 

Excel®  2010 

PowerPoint®  2010 

Outlook®  2010 

Publisher 2010 

Access®  2010 

SharePoint Workspace 2010 

OneNote®  2010 

InfoPath®  2010 

Lync 2010 
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Qualifizierende Desktop -Anwendung  
Entsprechende Home Use  

Program -Lizenz  

Office Standard 2007/2010 

Office Professional Plus 2007/2010 

Office Enterprise 2007 

Office Small Business Edition 2007 

Office für Mac 2008/Office für Mac Standard 2011  

Office Professional Plus 2010 HUP 

oder 

Office für Mac Home & Business 2011 

HUP 

Access 2007/2010 

Excel 2007/2010 

PowerPoint 2007/2010 

InfoPath 2007/2010 

OneNote 2007/2010 

Outlook 2007/2010 

Publisher 2007/2010 

Word 2007/2010 

SharePoint Workspace 2010 

Groove 2007 

Office Professional Plus 2010 HUP 

oder 

Office für Mac Home & Business 2011 

HUP 

Visio Standard 2007/2010  

Visio Professional 2007/2010  

Visio Premium 2010 

Visio Professional 2007 HUP 

 

Project Standard 2007/2010 

Project Professional 2007/2010  

Project Standard 2007 HUP 

  
*Die Verfügbarkeit von Home Use Program-Software hängt von der Region, dem Angebot und der Sprache ab.  

Weitere Informationen, einschließlich Informationen zur zukünftigen Verfügbarkeit von zusätzlicher Home Use Program-
Software, finden Sie unter http://www.microsoft.com/licensing . 

** Hinweis für Kunden mit Campus- und School-Vertrag und Open Value Subscription ï Bildungslösungen: Zusätzliche 
programmspezifische Bestimmungen finden Sie in Ihrem Campus- und School-Vertrag (ab 3.5) oder in Ihrem OVS-ES-
Vertrag. 

*** Beachten Sie, dass SharePoint Designer jetzt ein kostenloses Produkt ist, das über folgenden Link heruntergeladen 
werden kann: http://www.microsoft.com/spd  

 

Enterprise Source Licensing Program   

Kunden mit einer Mitgliedschaft bei Software Assurance und mindestens 1.500 lizenzierten Desktops im System-Pool 
sind berechtigt, während der Software Assurance-Laufzeit am Enterprise Source Licensing Program (ESLP) 
teilzunehmen. ESLP gewährt Zugriff auf den Microsoft Windows-Quellcode für interne Entwicklung und internen 
Support. ESLP steht nicht in allen Ländern zur Verfügung, und die Vergünstigung wird pro Vertrag/Beitritt gewährt.  

Das Registrierungsformular kann vom Center für Volumenlizenz-Services (VLSC) heruntergeladen werden. 
Die Teilnahmeberechtigung und die Verfügbarkeitsbereiche unterliegen den Bestimmungen von Microsoft 
(weitere Informationen finden Sie unter www.microsoft.com/resources/sharedsource/Licensing/Enterprise.mspx). 
Programme für Forschung & Lehre sind zur Teilnahme am Microsoft Research Source Licensing Program berechtigt. 

 
24x7 Problembehebungssupport  
 
Kunden (mit Ausnahme von Campus- und School-Vertrag und Open Value Subscription ï Bildungslösungen) mit 
Software Assurance sind während der Software Assurance-Laufzeit zum 24x7-Problembehebungssupport berechtigt. 

 

24x7-Problembehebungssupport bietet Unterstützung für Probleme mit bestimmten Symptomen, die bei der 
Verwendung von Microsoft-Produkten aufgetreten sind, wenn eine vernünftige Erwartung besteht, dass die Probleme 
von Microsoft-Produkten verursacht werden. Microsoft wird angemessene Maßnahmen zur Unterstützung der Kunden 
mit Supportbedarf ergreifen, die den Microsoft -Produktsupportrichtlinien entsprechen. Microsoft behält sich das Recht 
vor, unangemessene Forderungen nach Supportservices abzulehnen und Kunden jederzeit auf einen zusätzlichen 
Servicelevel-Vertrag zu verweisen, in dessen Rahmen zusätzliche Kosten anfallen können. 

 

 

http://www.microsoft.com/licensing
http://www.microsoft.com/spd
http://www.microsoft.com/resources/sharedsource/Licensing/Enterprise.mspx
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Microsoft kann Support auf neue Produkte ausdehnen oder Support für bestehende Produkte einstellen. 
Möglicherweise kann für eine Implementierung von Microsoft-Produkten durch den Kunden nicht effektiv Support 
geleistet werden. Im Rahmen der Erbringung von Supportservices wird Microsoft den Kunden davon unterrichten, 
falls Microsoft zu diesem Ergebnis gelangen sollte. Sofern der Kunde die Implementierung nicht innerhalb von 
30 Kalendertagen nach dem Hinweis von Microsoft so ändert, dass es möglich ist, für sie effektiv Support zu leisten, 
ist Microsoft nicht zur Erbringung von zusätzlichen Supportservices für diese Implementierung verpflichtet. Microsoft 
wird jedoch weiterhin Support für die supportfähigen Implementierungen des Kunden, die Gegenstand dieser 
Bestimmungen sind, erbringen.  

Eine unterstützte Break-Fix-Supportanfrage, auch als Fall bezeichnet, wird als ein einzelnes Supportproblem und die 
angemessenen Bemühungen zu seiner Behebung definiert. Ein einzelnes Supportproblem ist ein Problem, das nicht in 
untergeordnete Probleme aufgeteilt werden kann. Wenn ein Problem aus untergeordneten Problemen besteht, wird 
jedes von ihnen als separater Fall betrachtet. In bestimmten Situationen stellen wir den Kunden als Reaktion auf eine 
unterstützte Break-Fix-Supportanfrage möglicherweise eine Änderung des kommerziell verfügbaren Softwarecodes 
eines Microsoft-Produktes bereit, um bestimmte kritische Probleme zu beheben (ĂHotfix(es)ñ). Hotfixes sind dazu 
gedacht, bestimmte Probleme der Kunden zu beheben, und wurden keinen Regressionstests unterzogen. Sofern 

hierin nichts anderes bestimmt ist, dürfen Hotfixes ohne ausdrückliche schriftliche Zustimmung von Microsoft nicht 
an nicht verbundene Dritte vertrieben werden.  

 

Produkte, die über Volumenlizenzierung erhältlich sind und für die derzeit wie unter Microsoft's Support Lifecycle 
Policy aufgeführt Mainstream-Support geleistet wird, sind mit einer Berechtigung zu 24x7 -Problembehebungssupport 
verbunden. Die Berechtigung zu telefonischem Support für ein Produkt ist an die Verfügbarkeit des Software 
Assurance-Angebots für dieses Produkt gebunden. Bei Produkten, für die keine Software Assurance-Option für den 
Server, sondern für die CALs zur Verfügung steht, zählt die auf ihre CALs angewendete SA für Anfragen, die für 
andere berechtigte Produkte zu verwenden sind, wie nachstehend im Abschnitt ĂGewªhrung von telefonischen 
Supportanfragenñ beschrieben. Mehr Informationen über die Service- und Supportrichtlinien finden Sie im jeweiligen 
Abschnitt für dieses Produkt in diesem Dokument. Frühere Versionen des Produktes, für die derzeit Mainstream-
Support geleistet wird und die die Kunden anstelle der aktuell lizenzierten Version nutzen möchten, sind ebenfalls 
mit einer Berechtigung verbunden. Die Developer Edition aller Server, HED-Produkte und MSDN-Abonnements sind 
ausgeschlossen. 

 

Microsoft kann sämtliche technischen Informationen, die sie im Rahmen der für ihre Produkte geleisteten Services 
in Bezug auf Problemlösung, Troubleshooting, Erweiterungen von Produktfunktionalitäten und Fixes erhält, für die 
Knowledge Base von Microsoft nutzen. Microsoft verpflichtet sich, bei den Artikeln in der Knowledge Base den 
Kunden nicht zu identifizieren und keine vertraulichen Informationen des Kunden offen zulegen. Microsoft ist nicht 
verpflichtet, künftige Arbeitsaufträge von Personen zu beschränken, die Zugriff auf vertrauliche Informationen des 
Kunden hatten. Darüber hinaus steht es dem Kunden, Microsoft und diesen Personen frei, Informationen im Hinblick 
auf Informationstechnologie, einschließlich Ideen, Konzepten, Know-how oder Techniken, zu verwenden, an die sich 
diese Personen erinnern, solange vertrauliche Informationen der jeweils anderen Partei nicht bei einer solchen 
Verwendung offengelegt werden. 

 

Das Recht des Kunden zur Nutzung von Fixes, die Microsoft im Rahmen der Erbringung von Services bereitstellt, 
unterliegen dem Lizenzvertrag für das entsprechende Produkt oder, wenn der Fix nicht für ein bestimmtes Produkt 
bereitgestellt wird, anderen von Microsoft bereitgestellten Nutzungsbestimmungen. Sämtliche bereitgestellten Fixes 
werden an den Kunden lizenziert. 

 

Support kann durch entweder elektronisches Einreichen von Anfragen über das Internet oder telefonisch veranlasst 
werden. Für jede Art von Medium gelten unterschiedliche Bestimmungen. Der 24x7-Problembehebungssupport stellt 
den Kunden eine Anzahl von Anfragen und Kontaktpersonen zum Melden dieser Anfragen wie nachstehend 
beschrieben zur Verfügung. 

 

Gewährung von telefonischen Supportanfragen  

 

Die Anzahl der zulässigen telefonischen Supportanfragen ist je nach SA-Ausgaben und Zahlungsoption des jeweiligen 
Kunden von Kunde zu Kunde unterschiedlich. In diesem Sinne sind mit ĂSA-Ausgabenñ nicht die tatsªchlich 
ausgegebenen Beträge des Kunden gemeint. Vielmehr handelt es sich um einen Überschlag der Ausgaben eines 

http://support.microsoft.com/lifecycle
http://support.microsoft.com/lifecycle
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Kunden für Software Assurance für diese Produkte. Für Kunden unter Abonnementprogrammen handelt es sich um 
einen Überschlag des Gesamtbetrags, den der Kunde für die Lizenzierung dieser Produkte unter seinem Beitritt bzw. 
Vertrag ausgegeben hat. Die kostenlose Anfrage wird im Rahmen eines Konzernbeitritts, Select-Beitritts, einer Select 
Plus-Registrierung und eines Open Value-Vertrages mit SA für mindestens ein qualifizierendes Server-
Softwareprodukt gewährt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf SA-Ausgaben basierende Anfragen werden für SA-Ausgaben für Server und Desktop im Rahmen eines 
qualifizierenden Select- oder Konzernbeitritts, einer Select Plus-Registrierung, eines Open Value-Vertrages oder einer 
Open-Lizenz-Autorisierungsnummer gewährt. Für SA-Ausgaben in Höhe von etwa 20.000 US-Dollar für Server und 
CAL gewähren wir eine Anfrage. Für SA-Ausgaben in Höhe von etwa 200.000 US-Dollar innerhalb der System- und 
Anwendungs-Pools gewähren wir eine Anfrage. Die folgende Tabelle enthält die ungefähren Währungsäquivalente 
für auf Grundlage von SA-Ausgaben gewährten Anfragen für Verträge, die nicht auf US-Dollar lauten. Aufgrund der 
Wechselkursschwankungen sind Änderungen an dieser Tabelle vorbehalten. 

 

Anfragen werden in der Software Assurance-Laufzeit auf Grundlage der Zahlungsoption zugeteilt. Für Verträge, 
die Ratenzahlungen entsprechen, werden die Anfragen während die Laufzeit gewährt. Für Verträge, die einer 

Einmalzahlung entsprechen, werden sie zu Beginn gewährt. Käufe, die nach der Anfangsbestellung getätigt werden, 
führen zu einer Neuberechnung der gewährten Anfragen und der jährlichen Zuteilung.  Nicht in Anspruch genommene 
telefonische Supportanfragen verlieren mit Ablauf von Software Assurance ihre Gültigkeit. Telefonische 
Supportanfragen können nicht von einem Beitritt oder Vertrag auf einen anderen übertragen werden.  

 

Zugang zum lokalen telefonischen Support steht während der Geschäftszeiten*(1) zur Verfügung. Telefonischer 
Support nach den Geschäftszeiten kann über regionale und internationale Support Center geleistet werden. 
Telefonischer Support nach den Geschäftszeiten kann nur zur Veranlassung geschäftskritischer Supportanfragen 
genutzt werden. Die Geschäftszeiten sind von der jeweiligen Region abhängig. Die Microsoft-Kundenvertreter können 
den Kunden die für die jeweilige Region oder das jeweilige Land festgelegten Geschäftszeiten mitteilen. Telefonischer 
Support wird nicht in allen Regionen in allen Sprachen angeboten. 

 

Währungsbezeichnung  Währungscode  

Server/CAL  

Stufen für gewährte 
Anfragen  

IW/Client  

Stufen für gewährte 
Anfragen  

US-Dollar USD $20.000 $200.000 

Australischer Dollar AUD 30.000 300.000 

Kanadischer Dollar CAD 27.000 27.000 

Schweizer Franken CHF S Fr. 33.000 S Fr. 330.000 

Chinesischer Renminbi CNY CRC 165.000 CRC 1.650.000 

Dänische Krone DKK kr 160.000 kr 1.600.000 

EURO EUR 21.500 215.000 

Britisches Pfund GBP £13.500 £135.000 

Japanischer Yen JPY JPY 2.400.000 JPY 24.000.000 

Koreanischer Won KRW KWD 24.000.000 KWD 240.000.000 

Norwegische Krone NOK kr 165.000 kr 1.650.000 

Neuseeländischer Dollar NZD 35.000 350.000 

Schwedische Krone SEK kr 200.000 kr 2.000.000 

Neuer Taiwan-Dollar TWD NTD 700.000 NTD 7.000.000 

Indische Rupie INR INR 1.000.000 INR 10.000.000 

Russischer Rubel RUB RUB 660.000 RUB 6.600.000 
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*(1) Geschäftszeiten in Abhängigkeit von 

der Region  

Nord-, Mittel - und 
Südamerika 

Mo-Fr 6:00 - 18:00 (PST) 

EMEA Mo-Fr 8:00 - 16:00 (GMT) 

Australien / Neuseeland Mo-Fr 7:00 - 18:00 

Japan Mo-Fr 9:30 - 19:00 

Asien Mo-Fr 9:00 - 18:00 

 

 

Web -basierte Anfragen   

 

Kunden (mit Ausnahme von Kunden mit einer Select-Lizenz für Forschung & Lehre, einer Select Plus-Lizenz für 
Forschung & Lehre, einer Open-Lizenz für Forschung & Lehre, einem Campus- und School-Vertrag, Open Value 
Subscription ï Bildungslösungen oder einer Open-Lizenz) mit Standard und Enterprise Edition von Server-
Softwareprodukten im Rahmen von Software Assurance haben je nach Bedarf Zugang zu elektronischen Web-
basierten Problembehebungssupport-Services. Der Zugang zu Websites des elektronischen Supports steht 
24 Stunden am Tag und sieben Tage die Woche zur Verfügung. Antworten erfolgen jedoch während der 
Geschäftszeiten. Daher sollten Anfragen in geschäftskritischen Situationen, die unmittelbare Hilfe erfordern, 
nicht Web-basiert gemeldet werden. Nutzen Sie die obige Tabelle zu den Geschäftszeiten in Abhängigkeit von 
der Region im obigen Abschnitt ĂGewªhrung von telefonischen Supportanfragenñ. 

 

Telefonisch gemeldete Anfragen werden nach Behebung mit den verfügbaren telefonischen Supportanfragen 
verrechnet. Über das Web gemeldete Anfragen erfolgen auf Bedarfsbasis und werden über das Web, per E-Mail 
und mithilfe anderer elektronischer Mittel vorgenommen.  Über das Web gemeldete Anfragen, die anschließend 
vom Kunden in eine telefonische Behebung umgewandelt werden, werden nach Behebung mit den verfügbaren 
telefonischen Supportanfragen verrechnet. Über das Web gemeldete Anfragen, die anschließend von Microsoft 

telefonisch bearbeitet werden, werden nicht mit den verfügbaren t elefonischen Supportanfragen verrechnet, 
wenn die Behebung im Web, per E-Mail und mit anderen elektronischen Mitteln fortgesetzt wird.  

 

Software Assurance ist für Server-Software und dazugehörige CALs für Web-basierte Supportanfragen erforderlich. 
Kunden können nur für die lizenzierten Kopien von Server-Software Web-basierte Problembehebungssupportanfragen 
stellen, für die Software Assurance vorhanden ist. 

 

Web-basierte Supportanfragen können nicht von einer Lizenz auf eine andere übertragen werden. Weitere 
Informationen zur Zuweisung oder Neuzuweisung von Lizenzen für physische Server finden Sie in den 
Produktbenutzungsrechten. 

 

Supportkontakte  

 

Die Anzahl der zulässigen Supportkontakte variiert je nach Volumenlizenzprogramm und Anzahl der durch Software 
Assurance abgedeckten Lizenzen, wie unten dargestellt. Die Kontaktpersonen müssen namentlich benannt sein und 
können Personen außerhalb des Unternehmens des Kunden einschließen. Ein Unternehmen, eine Abteilung oder eine 
Gruppe kann jedoch nicht als Kontaktperson genannt werden. 
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Vergünstigungen  
Open -

Lizenz  

Open 

Value(1)  

Select -

Lizenz/  
Select 

Plus/EA  

Level A  

Select -

Lizenz/  
Select 

Plus/EA  

Level B  

Select -

Lizenz/  
Select 

Plus/EA  

Level C  

Select -

Lizenz/  
Select 

Plus/EA  

Level D  

Anzahl der Kontakte für telefonischen 
Problembehebungssupport 

Nach 
Bedarf 

Nach 
Bedarf 

Nach 
Bedarf 

Nach Bedarf Nach Bedarf Nach Bedarf 

Anzahl der autorisierten Kontakte für 
Web-basierten Support 

- 1 2 4 8 16 

 
Servicelevel für Software Assurance -Kunden  

 
Supportanfragen können per Telefon oder elektronisch von den bezeichneten Kontaktpersonen eines Kunden 
eingereicht werden, ausgenommen die Schweregrade A und B. Diese müssen per Telefon eingereicht werden, 
wie weiter unten dargelegt.  

 
Die Kunden sind dafür verantwortlich, den anfänglichen Schweregrad in Absprache mit uns festzulegen, und können 
jederzeit eine Änderung des Schweregrades verlangen. Der Schweregrad des Falls bestimmt die Reaktionsebene 
innerhalb von Microsoft und geschätzte Reaktionszeiten, und die Verantwortlichkeiten der Kunden sind in der 
folgenden Tabelle festgelegt: 

 

Schweregrad  Situation  
Unsere erwartete 

Reaktion  
Vom Kunden 

erwartete Reaktion  

A  
Einreichung per 
Telefon  

4 Kritische Auswirkungen 
auf das Geschäft:  

4 Das Geschäft des 
Kunden erlebt einen 
erheblichen Verlust 
oder eine erhebliche 
Beeinträchtigung von 
Diensten. 

4 1. Reaktion auf Anruf 
in 2 Stunden oder 
weniger, basierend auf 
dem Supportangebot 

4 Microsoft-Ressourcen 
nach Bedarf am 
Standort des Kunden 

4 Durchgehende 
Bemühungen rund 
um die Uhr 

4 Benachrichtigung 
der leitenden Manager 
bei Microsoft, 
basierend auf dem 
Supportangebot 

4 Zuweisung geeigneter 
Ressourcen zur 
Aufrechterhaltung 
durchgehender 
Bemühungen rund 
um die Uhr2 

4 Schneller Zugriff 
und schnelle 
Reaktion durch 
Änderungskontr-
ollautorität  

4 Benachrichtigung 
des Managements 

B  
Einreichung per 
Telefon  

4 Mittelschwere 
Auswirkungen auf 
das Geschäft:  

4 Das Geschäft des 
Kunden erlebt einen 
mittelschweren Verlust 
oder eine 
mittelschwere 
Beeinträchtigung 
von Diensten, die 
Arbeit kann jedoch 
vernünftigerweise 
mit Beeinträchtigungen 
fortgesetzt werden.  

4 1. Reaktion auf Anruf 
in 4 Stunden oder 
weniger, basierend auf 

dem Supportangebot 

4 Bemühungen nur 
während der 
Geschäftszeiten1 

 

4 Zuweisung geeigneter 
Ressourcen zur 
Aufrechterhaltung 

durchgehender 
Bemühungen während 
der Geschäftszeiten 

4 Zugriff und 
Reaktion von 
Änderungskontrollautor
ität innerhalb von 4 
Geschäftsstunden 


















































































































































































































































